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Mit den amtlichen Bekanntmachungen und
Mitteilungen der Großen Kreisstadt Öhringen

Zustellung: www.nussbaum-lesen.de – Tel. 07033/6924-0
BürgerApp Nussbaum für Öhringen: 
kostenlos als App für iOS und Android® herunterladbar

2022
BEEINDRUCKT.
202022
BEEINBEEINDRUCKT.DRUCKT.DRUCKT.DRUCKT.

Der neue Öhringer
Kalender ist da –
jetzt beim verkaufs-
offenen Sonntag
beim Rau entdecken!

www.rau-buch.de

Sammelautomaten für 
Altspeiseöl S. 5 

Der Weihnachtsmarkt 
kommt S. 5 
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Wichtiges auf einen Blick



Rathaus
Marktplatz 15, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41 / 68-0
www.oehringen.de, info@oehringen.de
Zugang zum Rathaus bitte mit medizi-
nischer oder FFP2 Maske.
Zentrale/Fundbüro
Montag - Mittwoch:  07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  07:30 - 18:00 Uhr
Freitag:  07:30 - 12:15 Uhr
Einwohnermeldeamt/Passamt (KULTURa) 
Bitte nutzen Sie die Online-Terminverein-
barung unter www.oehringen.de oder Tel.: 
07941/68-321
Montag - Mittwoch:  07:30 - 13:00 Uhr
Donnerstag:  07:30 - 18:00 Uhr
Freitag:  07:30 - 12:15 Uhr 
Wohngeldstelle/Rentenanträge
(Rathaus, bitte weiterhin mit Termin, um 
Wartezeiten zu vermeiden, Tel. 07941 / 
68-212 oder 68-150 oder 68-149)
Die übrigen Ämter der Verwaltung 
(bitte weiterhin gerne mit Termin)
Montag - Mittwoch:  08:30 - 12:15 Uhr
Donnerstag:  08:30 - 12:15 Uhr 
 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  08:30 - 12:15 Uhr 
Haben Sie Fragen oder Anregungen an die Verwal-
tung? Ihre Verwaltung ist für Sie da. Nutzen Sie unseren 
Service der Gelben Karte. Rufen Sie uns an, schreiben 
Sie uns eine E-Mail an info@oehringen.de oder kom-
men Sie vorbei und füllen im Rathaus die im Foyer aus-
liegende Karte aus. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Ratstermine 2021
Gemeinderat 
26.10. (KULTURa), 23.11. (Sporthalle Michel-
bach), 14.12. (17:30 Uhr KULTURa)

Stadtseniorenrat
stadtseniorenrat@oehringen.de
Buchung des Seniorenmobils,  
dienstags 10 - 12 Uhr, Tel.: 07941 985730
Fahrtzeiten: donnerstags 8:00 - 18:00 Uhr

Stadtbücherei
Untere Torstraße 1, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41/68 42 00
Di. u. Do. 10:00-18:00 Uhr
Mi. u. Fr. 14:00-18:00 Uhr
Sa. 10:00-13:00 Uhr 
www.stadtbuecherei-oehringen.de
stadtbuecherei@oehringen.de
Ö� nungszeiten des Rückgabekastens 
Montag, 9 Uhr – Samstag, 10 Uhr, nur außerhalb der Ö� -
nungszeiten und nicht an Feiertagen und Wochenenden.

Kultur/Jugend
Jugendmusikschule Öhringen
Uhlandstraße 23 Tel. 0 79 41/ 68 40 30
Montag - Donnerstag:  09:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag:  15:00 - 18:00 Uhr
Volkshochschule Tel. 07941 / 68 42 50

Soziales
P� egestützpunkt Hohenlohekreis
Poststraße 60, 74613 Öhringen
(nach Terminvereinbarung)
Tel.: 07940-9355012, 9355013 oder 9355014
p� egestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Ökumenischer Hospizdienst Region 
Öhringen e.V.
Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen
Tel.: 07941 / 64 80 26
info@hospizdienst-oehringen.de
Seniorentre�  “Haus an der Walk”
seniorentre� -oehringen@t-online.de
An der Walk 10, 74613 Öhringen
Tel.: 07941 / 62897 
Ambulante Krebsberatungsstelle
Schwäbisch Hall - 
Außensprechstunde Öhringen
1. Dienstag im Monat: sozialrechtliche Beratung
3. Dienstag im Monat: psychologische Beratung
Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen 
Termine unter 0791-89402

Rendel-Bad
Ö� nungszeiten: 
Montag geschlossen 
Dienstag und Mittwoch   7:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag  7:00 - 17:00 Uhr
Freitag  7:00 - 21:00 Uhr
Samstag  8:00 - 21:00 Uhr
Sonn- und Feiertag  9:00 - 20:00 Uhr
Einlassschluss ist 45 Minuten vor Ende der Ö� nungs-
zeiten. Eintrittskarten im Bad am Automaten. 
Sauna:
Montag geschlossen
Dienstag (Damensauna*)  11:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch - Freitag  11:00 - 22:00 Uhr
Samstag  10:00 - 22:00 Uhr
Sonn- und Feiertag  10:00 - 20:00 Uhr
*gilt nicht an Feiertagen. 
Das Hallenbad kann nur zu den Hallenbad-Ö� nungs-
zeiten genutzt werden!
Kontakt: 
Rendel-Bad Öhringen
Rendelstraße 30, 74613 Öhringen, Tel.: 07941 68 43 00
Bäderverwaltung im Rathaus, Tel.: 07941 68-137 oder 68-131

Wochenmarkt (Auf dem Marktplatz)

Marktzeiten von Oktober -April:
Mittwoch:  08:00 bis 13:00 Uhr
Samstag:  08:00 bis 12:30 Uhr
(Marktbeginn im Sommerhalbjahr von Mai - Sept. ab 7 Uhr) 

Recycling
Recyclinghof Kuhallmand (gegenüber Friedhof)
Montag bis Freitag: 16:00 - 19:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 09:00 - 13:00 Uhr
Samstag:  08:30 - 14:00 Uhr
Die Annahme von Altholz und Bauschutt auf den 
Schwerpunkthöfen wird  mit der AWH-Servicekarte 
und den jeweiligen Marken geregelt.
Grüngutplatz Michelbach
(An der Kreisstraße 2387, Cappel – Michelbach)
So., Mo. und Mi.:  geschlossen
Di.:  13:00 - 17:30 Uhr
Do.:  09:00 - 12:00 Uhr
Fr.:  10:00 - 17:30 Uhr
Sa.:  10:00 - 17:00 Uhr
Achten Sie bitte auf eine strikte Trennung von Reisig 
und Grüngut.

Baubetriebshof 
Kuhallmand 16 Tel. 0 79 41 / 68 4910
Montag - Freitag:  7.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag:  13.00 - 16.30 Uhr
baubetriebshof@oehringen.de
Wasserwerk Golberg Tel. 07941 - 38574
(Rufbereitschaft) Tel. 0175 5828348

Notrufe
Notruf/Feuerwehr  Tel. 112
Polizei Tel. 110
Giftnotrufzentrale Tel. 0 761/19 24 0

Krankenhaus Öhringen
Kastellstraße 5, 74613 Öhringen
Notfallambulanz  Tel. 0 79 41/69 23 34
Notfallpraxis 
im Krankenhaus Öhringen
Samstag, Sonntag, Feiertag  08:00 - 22:00 Uhr
Im Krankenhaus sind Sie richtig bei akuten Blu-
tungen, Frakturverdacht, akuter Atemnot, Brustsch-
merz, Ohnmacht,  Lähmungserscheinungen oder 
plötzlichem Sehverlust. Bei den meisten anderen 
Erkrankungen oder Verletzungen ist Ihr Hausarzt der 
erste Ansprechpartner. Ist die Praxis geschlossen, ste-
hen Ihnen die Notallpraxen der kassenärztlichen Ver-
einigung im Krankenhaus Öhringen zur Verfügung.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
(kostenfreie Rufnummer) an den Wochen-
enden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten 
Ärztlicher Notdienst für Kinder 
und Jugendliche Tel. 0 791/75 30
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus 
Schwäbisch Hall, Diakoniestraße 10, 74523 
Schwäbisch Hall (Kinderklinik, 
1. Stock, (K1) 
Samstag, Sonntag, Feiertag  09:00 - 15: 00 Uhr
Die Kinder- und Jugendärzte sind werktags 
von 18 bis 21 Uhr und am Wochenende von 
09 bis 15 Uhr unter der zentralen Rufnummer 
0 18 03/11 20 01 erreichbar.
Zahnärztlicher Notfalldienst
 Tel. 0711/78 77 700
docdirekt – Kosten freie Diagnose vom 
Online-Arzt via Telefon, App oder Chat
  Tel. 0711/965 897 00
Montag - Freitag  9:00 – 19:00 Uhr 
Kostenfreie Online-Sprechstunde von niedergelas-
senen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzliche 
Versicherte) unter oder www.docdirekt.de

Apotheken-Notdienst (siehe Innenteil der Ausgabe)
www.aponet.de/notdienst
Mobiz im Hauptbahnhof 
Mo. bis Fr. 7:15 bis 18:30 Uhr 
Samstag 9:00 bis 14:00 Uhr Tel. 0 79 40/91 440

Krankentransport Tel. 0 79 41/19 222
Frauen- und Kinderschutzhaus 
Hohenlohekreis Tel. 0 79 40 / 58 95 4
Kinder- und Jugendtelefon
 Tel. 0 800 / 111 0 333
Montag - Samstag  14:00 - 20:00 Uhr

Info an Vereine und  
Veranstalter

Veranstaltungen melden Sie bitte an
christine.busch@oehringen.de. Verwenden 
Sie hierfür das vorhandene Formblatt zur 
Meldung von Veranstaltungen. Dies kann 
Ihnen auf Wunsch gerne zugesandt werden. 
Ebenso zu � nden ist es auf 
https://www.oehringen.de/freizeit/veran
staltungskalender/
Bitte denken Sie aber auch in jedem Fall da-
ran uns ggf. über Absagen oder Verlegungen 
zu informieren.

www.corona-im-hok.de
Telefon Hotline Gesundheitsamt des Hohenlohekreises: 07940 / 18-888
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Veranstaltungsübersicht
5.11.

Starkregeninformation für 
Ohrnberg
19 Uhr
Turnhalle Ohrnberg
Ortschaftsrat Ohrnberg

7.11.
Martini-Markt mit Verkaufs-
offenem Sonntag
13–18 Uhr
Öhringen
Handels- und Gewerbeverein 
Öhringen

7.11.
Die jüdischen Geschwister im 
Stich gelassen?
16 Uhr
Ehemalige Synagoge Öhringen

Handels- und Gewerbeverein 
Gegen Vergessen –  
Für Demokratie e.V., AK Ehemalige 
Synagoge, Hubert Sauthoff,  
Mobil: 0160 98082318, 
E-Mail:  
hubert.sauthoff@ 
gv-fd-hohenlohe.de

10.11.
Gedenken Reichspogromnacht 
Öhringen
18 Uhr
Beginn Parkplatz Ledergasse, hin-
ter dem Gebäude der ehemaligen 
Synagoge, Untere Torstr. 23
ACK Arbeitskreis christlicher 
Kirchen und Gegen Vergessen – 
Für Demokratie e.V., AK Ehemalige 
Synagoge, Hubert Sauthoff,  
Mobil: 0160 98082318,  
E-Mail:  
hubert.sauthoff@ 
gv-fd-hohenlohe.de

10.11.

Kunst
18.30 Uhr
Weygang-Museum
Weygang-Museum Öhringen,  
Tel. 07941 – 35394,  
E-Mail:  
weygang.museum@oehringen.de

10.11.

Tanztermine der  
ContraDancer Hohenlohe
19.45 Uhr
Mehrgenerationenhaus Öhringen
ContraDancer Hohenlohe,  
Anmeldung und Infos über  
Tel. 07941/605138

14.11.

Führungen und Gespräch 
auf dem jüdischen Friedhof 
Öhringen

11 Uhr
Jüdischer Friedhof Öhringen
Gegen Vergessen –  
Für Demokratie e.V., AK Ehemalige 
Synagoge, Hubert Sauthoff,  
Mobil: 0160 98082318,  
E-Mail:  
hubert.sauthoff@ 
gv-fd-hohenlohe.de

20.11.
Tanztermine der  
ContraDancer Hohenlohe
15 Uhr
Alte Turnhalle
ContraDancer Hohenlohe,  
Anmeldung und Infos über  
Tel. 07941/605138

21.11.
Weihnachtszinngießen
11 Uhr
Weygang-Museum
Weygang-Museum Öhringen,  
Tel. 07941 – 35394,  
E-Mail:  
weygang.museum@oehringen.de

Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Beraten und beschlossen
Der Gemeinderat fasste in seiner 
öffentlichen Sitzung am 26.10.2021 
folgende Beschlüsse. (Anwesend: 31 
Gemeinderäte ab §1-§2, 32 Gemein-
deräte ab §3-§12)
1. Grundsatzbeschluss zur Be-
schaffung von neuen elektronischen Sirenenanlagen zur 
Warnung der Bevölkerung
Die Verwaltung wird beauftragt, für das Stadtgebiet der Großen 
Kreisstadt Öhringen ein Konzept zur Warnung der Bevölkerung 
durch elektrische Sirenenanlagen zu erstellen. Es sollen vorerst 
18 geeignete elektronische Sirenenanlagen zur Montage auf Ge-
bäudedächern beschafft und installiert werden. Die Verwaltung 
wird beauftragt hierfür auf Grundlage der Richtlinie des Innen-
ministeriums zum Sonderförderprogramm Sirenen des Bundes 
(vom 30.09.2021) bis spätestens 12. November 2021 einen ent-
sprechenden Förderantrag zu stellen. (Mehrheitlich beschlossen 
// 30-Ja / 1-Enthaltung)
2. Beschaffung eines Bauwagens für den Naturkindergarten 
Verrenberg
Der Gemeinderat stimmt dem Kauf eines Naturbauwagens Frieda 
3-212 RS der Firma Finkota, 85241 Herbertshausen zum Brutto-
angebotspreis von 156.651,60 € zu. (Mehrheitlich beschlossen // 
31-Ja / 1-Enthaltung)
3. Bebauungsplan „Mutwiesen“, Obermaßholderbach: Abwä-
gung über die eingegangenen Stellungnahmen, Satzungs-
beschluss
Die im Rahmen der erneuten öffentlichen Auslegung einge-
gangenen Anregungen werden ent sprechend den Beschluss-

empfehlungen in der Anlage entschieden. Die berechtigten 
Anregungen werden in den Bebauungsplan und in die örtlichen 
Bauvorschriften übernommen. Diese Anre gungen berühren die 
Grundzüge der Planung nicht. Der Bebauungsplan „Mutwiesen“ 
und die örtlichen Bauvorschriften werden als Satzung beschlos-
sen und zur Rechtskraft gebracht. (Mehrheitlich beschlossen // 
27-Ja / 5-Enthaltung)

4. Bebauungsplan „Wiesengrund“, Untermaßholderbach: 
Änderung Aufstellungsbeschluss, Abwägung über die ein-
gegangenen Stellungnahmen, Freigabe Offenlegung und 
Behördenbeteiligung
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans „Wiesengrund“ wird 
entsprechend des Abgrenzungs plans vom 26.10.2021 geändert. 
Für den gekennzeichneten Bereich werden der Bebauungsplan 
und die örtlichen Bauvorschriften „Wiesengrund“ aufgestellt. Die 
Verwaltung wird beauftragt, den Aufstellungsbeschluss ortsüb-
lich bekannt zu machen sowie den Bebauungsplanentwurf und 
die örtlichen Bauvorschriften öffent lich auszulegen. (Mehrheit-
lich beschlossen // 17-Ja / 7-Nein / 8-Enthaltung)

5. Bebauungsplan „Neuer Weg“, Verrenberg: Änderung Auf-
stellungsbeschluss, Abwägung über die eingegangenen Stel-
lungnahmen, Freigabe erneute Offenlegung und Behörden-
beteiligung
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans „Neuer Weg“ wird ent-
sprechend des Abgrenzungsplans vom 26.10.2021 geändert. Für 
den gekennzeichneten Bereich werden der Bebauungsplan und 
die örtlichen Bauvorschriften „Neuer Weg“ aufgestellt. Die Ver-
waltung wird beauftragt, den Aufstel lungsbeschluss ortsüblich 
bekannt zu machen. Die im Zuge der frühzeitigen Beteiligung 
eingegangenen Anregungen der Bürger und der Träger öffentli-
cher Belange werden zur Kenntnis genommen, abgewogen und 
entsprechend den Beschlussempfehlungen entschieden. Die 
Verwaltung wird beauftragt, den Bebauungsplanentwurf und 
die örtlichen Bauvorschriften öffentlich auszulegen. (Mehrheit-
lich beschlossen // 26-Ja / 6-Enthaltung)
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Martinimarkt in Öhringen und  
„Gans“ schön viel los
Große Verlosung - Attraktive Gewinne - Viele Aktionen

 
 Foto: Stadt Öhringen

Der beliebte Martinimarkt ist seit Jahren ein Publikumsmagnet 
und zieht Besucher aus der ganzen Region nach Öhringen. Dabei 
dreht sich dieser Tag vor allem um die Tradition der Martinigans. 
In diesem Jahr ist es am 7. November wieder soweit. Eine große 
Verlosung, attraktive Gewinne und viele Aktionen locken zum 
verkaufsoffenen Sonntag von 13 bis 18 Uhr. In der Innenstadt, im 
Ö-Center, am Standort Steinsfeldle und an weiteren citynahen 
Standorten gibt es jede Menge besondere Angebote zu entde-
cken. Bei der großen Verlosung gibt es zahlreiche attraktive Ge-
winne, auf die sich die Kunden ebenfalls freuen dürfen.
So startet der verkaufsoffene Sonntag mit dem Eröffnungskon-
zert auf dem Marktplatz vor der Stiftskirche pünktlich um 13 Uhr. 
Bitte beachten Sie, dass wie beim Wochenmarkt auch beim Mar-
tinimarkt auf dem Marktplatz Maskenpflicht gilt.

Genuss, Dekoration und „Gänse-Gourmet-Pakete“
Der stimmungsvolle Martinimarkt bietet allerlei Genuss für die 
unterschiedlichsten Geschmäcker. Die kulinarische Spanne reicht 
von handfesten Speisen bis geistreichen Getränken, gemäß ak-
tueller Vorgabe alles als to-go-Angebot. Mit handgefertigten De-
korationsartikeln, himmlischen Schutz- und Weihnachtsengeln 
sowie praktischen Haushaltswaren gibt es auf dem Markt dann 
auch einiges, um sich zu Hause schon mal auf die Vorweihnachts-
zeit einzustimmen. Nur auf das Gänsegatter mit den lebenden 
Tieren müssen die Familien in diesem Jahr leider verzichten. Den-
noch bleibt die Gans bei den Gewinnen als zentraler Bestandteil 
der großen Verlosung das zentrale Thema. In den teilnehmenden 
Geschäften werden die Lose als Dankeschön für den Einkauf kos-
tenlos verteilt. Zu gewinnen gibt es vierzig tolle „Gänse-Gour-
met-Pakete“ mit feinen Leckereien, drei frische Bio-Gänse für das 
Martini-Festmenü als ganz besondere Hauptgewinne und 120 
Flaschen Cuveé Sekt von der Fürstenfass Weinkellerei. 

Weihnachtliche Zinnengel aus dem Weygang-Museum
Die Lose gibt es nicht nur in den teilnehmenden Geschäften. Das 
Weygang-Museum startet an diesem Sonntag mit dem Verkauf 
seines diesjährigen Jahresengels aus der Kollektion „Himmli-
schen Heerscharen“. Die etwa 6 Zentimeter großen, in Handguss 
hergestellten Zinnengel, finden sich an vielen Weihnachtsbäu-
men und Kränzen. Unterschiedlichste Gesichter, Haare, und Klei-
dungsstücke zeichnen die kindlichen Wesen aus. Eines haben 
sie alle gemeinsam: Engelsflügel. Jedes Exemplar ist für sich ein 

6. Bebauungsplan „Wachweg“, Eckartsweiler: Änderung Auf-
stellungsbeschluss, Abwägung über die eingegangenen Stel-
lungnahmen, Freigabe erneute Offenlegung und Behörden-
beteiligung
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans „Wachweg“ wird ent-
sprechend des Abgrenzungsplans vom 26.10.2021 geändert. Für 
den gekennzeichneten Bereich werden der Bebauungsplan und 
die örtlichen Bauvorschriften aufgestellt. Die Verwaltung wird 
beauftragt, den Aufstel lungsbeschluss ortsüblich bekannt zu 
machen. Die im Zuge der frühzeitigen Beteiligung eingegange-
nen Anregungen der Bürger und der Träger öffentlicher Belange 
werden zur Kenntnis genommen, abgewogen und entsprechend 
den Beschlussempfehlungen entschieden. Die Verwaltung wird 
beauftragt, den auf Grundlage der vorstehenden Beschlussemp-
fehlungen auf gestellten Bebauungsplanentwurf und die örtli-
chen Bauvorschriften öffentlich auszulegen. (Mehrheitlich be-
schlossen // 25-Ja // 7-Enthaltung)
7. Neubau Hohenlohe Gymnasium Öhringen - Auftragsverga-
ben
Der Auftrag für die Fassadenbauarbeiten wird an die Firma A. 
Pfeiffer Zimmerei GmbH, Konrad Zuse Str. 10, 74343 Sachsen-
heim zum Bruttoangebotspreis von 660.791,36 € vergeben. Der 
Auftrag für die Trockenbauarbeiten wird an die Fa. Liersch Retail 
Solution GmbH, Drechsler-weg 23, 55128 Mainz zum Bruttoange-
botspreis von 690.887,99 € vergeben. (Einstimmig beschlossen // 
32-Ja)
8. Erweiterung Kindergarten Rosenberg - Auftragsvergaben
Der Auftrag für die Erd-/Rohbauarbeiten wird an die Fir-
ma Schwarz-Bau, Ingelfingen, zum Brut toangebotspreis von 
299.945,60 € vergeben. Der Auftrag für die Zimmererarbeiten 
wird an die Firma Kega, Ingelfingen, zum Bruttoangebots preis 
von 540.512,88 € vergeben. Der Auftrag für die Dachabdich-
tungsarbeiten wird an die Firma Rossi, Remseck, zum Bruttoan-
gebotspreis von 107.190,14 € vergeben. Der Auftrag für die Fens-
ter-/Verschattungsarbeiten wird an die Firma Dick, Neuenstein, 
zum Bruttoangebotspreis von 231.421,68 € vergeben. (Mehrheit-
lich beschlossen // 30-Ja // 2-Enthaltung)

Einladung zur öffentlichen Sitzung des 
Ortschaftsrates Ohrnberg
Am Donnerstag, 18.11.2021 um 20:00 Uhr, Ort: Rathaus Ohrn-
berg
Tagesordnung: 
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Bürgeranfragen
TOP 3: Informationen des Gemeinderats
TOP 4: Nachbetrachtung Infoveranstaltung Starkregen
TOP 5: Mitteilungen des Ortsvorstehers
TOP 6: Anfragen der Ortschaftsräte
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung des Ortschafts-
rates statt.
Mit freundlichen Grüßen
Gerhard Schulz, Ortsvorsteher

Straßensperrung
Zur Fällung und Aufarbeitung von nicht standsicheren 
 Bäumen muss die K 2333 zwischen der Kocherbrücke Mög-
lingen und Baumerlen-
bach noch bis voraussicht-
lich 15.11.2021 voll 
gesperrt werden. Die Um-
leitung erfolgt über die 
Ohrntalstraße. Der Stadt-
teil Möglingen kann in die-
ser Zeit nicht vom ÖPNV 
bedient werden.

 
 Foto: Stadt Öhringen
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Erlebnis, ein Kindertraum für die einen, die anderen schätzen das 
historische Handwerk. Wunderschöne kleine Schmuckstücke – 
jedes ein Original – für ihre eigene Weihnachtsdekoration, zum 
Sammeln oder verschenken. Und als Dankeschön für den Besuch 
werden auch hier die Gewinnlose kostenlos ausgegeben.

Impfaktion in der Stadtbücherei

Die Stadtbücherei öffnet an diesem Sonntag ebenfalls ihre Türen. 
Neben einigen besonderen Überraschungen gibt es an diesem 
Sonntag auch ein Impfangebot im Haus. Eine Voranmeldung ist 
dafür nicht erforderlich. Wer sich spontan für eine Impfung an 
diesem Tag entscheidet, ist beim kompetenten mobilen Impf-
team der SLK-Kliniken herzlich willkommen. Und auch die Besu-
cher dürfen auf das Gewinnerglück hoffen, die Lose werden auch 
hier ausgegeben. Bei allen Ausgabestellen gilt: Solange Vorrat 
reicht, die Ausgabe der Preise ist nur an diesem Sonntag möglich.

Winter, Wunder, Weihnachtsglanz –  
Öhringer Weihnachtsmarkt in Vorbereitung
Neuer Schlemmerweg und wieder „Bähnlefahren“

Der Öhringer Weihnachtsmarkt 
kehrt zurück und soll 2021 mit et-
was mehr Normalität stattfinden. 
„Wir arbeiten konzentriert an ei-
ner guten Umsetzung im Rahmen 
der geltenden Regelungen. Es gibt 
zwar Einschränkungen aufgrund 
der Hygieneverordnung, und nach derzeitigem Stand besteht 
Maskenpflicht auf dem Marktgelände, aber wir planen keine zen-
tralen Einlasskontrollen oder Umzäunungen. Angesichts der ak-
tuell steigenden Zahlen müssen wir jedoch weiterhin vorsichtig 
bleiben“, sagt David König, der städtische Kultur- und Veranstal-
tungsleiter.

Stand heute lädt an allen vier Adventswochenenden die Große 
Kreisstadt mit stimmungsvoller Beleuchtung, liebevoll ge-
schmückten Marktständen, kulinarischen Köstlichkeiten und 
dem beliebten Bähnle auf dem Marktplatz zur Einstimmung auf 
Weihnachten ein. „Zu unserem altbewährten Märchen-, Krippen- 
und Glitzerweg gesellt sich dieses Jahr ganz neu ein Schlemmer-
weg, der sich durch die Innenstadt und angrenzende Flächen des 
Marktgeländes schlängeln wird. Sowohl die örtliche Gastronomie 
als auch mobile Marktstände bieten auf ihm süße und herzhafte 
Leckereien vor Ort oder to go an. So ist das Angebot in diesem 
Jahr wieder annähernd komplett. Mit genügend Freiraum wird 
auf dem Marktplatz, im Schlosshof und dem Schlosskeller eine 
Vielzahl an Deko- und Geschenkartikeln oder verpackten Waren 
angeboten“, sagt David König. „Wir tun alles, um die Einschrän-
kungen möglichst besucherfreundlich umzusetzen.“

Laut Landesregierung ist bei 
reinen Warenverkaufsständen, 
dem Verkauf von abgepackten 
Lebensmitteln oder To-go-An-
geboten ein 3G-Nachweis nicht 
erforderlich. Abstand und Mas-
ke reichen aus. Die zentralen 
Stände auf dem Weihnachts-
marktgelände - Marktplatz, 
Schlossinnenhof und Schloss-
keller – werden nach diesem 
Prinzip ihre Waren und Lebens-
mittel anbieten. Anders verhält 
es sich bei Angeboten mit Ver-
weilmöglichkeit. Dort gilt, je 
nach Warnstufe, die 3G-bzw. 
2G-Nachweispflicht. Deshalb 
wird es bei der Dampfbahn, 
bei Gastronomie mit Sitzgele-
genheit und in Innenräumen 
Kontrollen geben. Ein städti-

scher Informationsflyer fasst die vielfältigen Gastro-Angebote 
übersichtlich als „Schlemmerweg“ zusammen.

 
Das beliebte „Bähnle“ wird auf 
dem Marktplatz wieder seine 
Runden drehen. (Foto aus Zeit 
vor Corona) Foto: Stadt Öhringen

Strahlendes Programm
Auch programmatisch ist wieder einiges geboten: Samstags sor-
gen leuchtende Walkacts für staunende Blicke. Die Züge in der 
Eisenbahnausstellung drehen ab dem 26. November ihre Runden 
im Rathaus. Der Krippenweg und die weihnachtlichen Märchen-
kisten verzaubern wie gewohnt Groß und Klein. Musikalische 
Darbietungen zur Untermalung der Adventsstimmung sind in 
Planung. Zu Besuch kommt die Bäckerei Faust aus Öhringens 
Partnerstadt Großenhain mit ihren Quarkbällchen und Stollen. 
Sie gastiert im Eiscafé Simonetti.

Bauhof steckt schon in den Vorbereitungen
Der Öhringer Weihnachtsmarkt ist für seine Beleuchtung bekannt. 
Wie im vergangenen Jahr ist der Glitzerweg mit den funkelnden 
Sternen, leuchtenden Christbäumen und dem illuminierten 
Marktplatz ein Highlight im Programm. Hier zeigt der städtische 
Bauhof sein Können. Martin Maneke und sein Bauhof-Team ste-
cken bereits in den Aufbauarbeiten. „Dieses Jahr bringen wir in 
der Rathausstraße neue Beleuchtungen an. Auch das Alte Rat-
haus mit der Stadtbücherei strahlen wir mit Projektoren an. Die 
Montage hat schon begonnen“, sagt Maneke. „Besonders aufwen-
dig ist die Verlegung aller Stromkabel. Damit fangen wir zeitig an. 
Der nächste Arbeitsschritt ist die Kontrolle, Instandsetzung und 
Montage der Hütten. Am Schluss kommt die Dekoration. Dazu 
gehört die Krippe auf dem Marktplatz und die Tannenbäumchen 
in der Marktstraße, die so gerne von den Kindergartenkindern 
geschmückt werden“, so Bauhofleiter Martin Maneke.

Unterstützung von der lokalen Politik
Bereits am 19. Oktober hatten die Vorstände des Vereins Hohen-
lohe Plus, die Oberbürgermeister und Bürgermeister der Städte 
Bad Mergentheim, Crailsheim, Künzelsau, Öhringen und Schwä-
bisch Hall, Minister Manfred Lucha in einem offenen Brief auf die 
unterschiedlichen Vorgaben bei Weihnachtsmärkten zwischen 
Bayern und Baden-Württemberg hingewiesen. Die Städte liegen 
zum Teil in unmittelbarer Nähe zur Landesgrenze nach Bayern. 
So können die Märkte in Bayern ohne 3G-Pflicht, ohne Masken-
pflicht und ohne Umzäunung der Marktfläche bei gleichzeitigem 
Alkoholausschank durchgeführt werden. Die Rathauschefs baten 
in dem Brief, das Vorgehen der Landesregierung noch einmal zu 
überprüfen und fordern, bei Weihnachtsmärkten im Freien und 
nach erfolgter 3G-Kontrolle einen Schritt zur Normalität ohne 
Maskenpflicht zu ermöglichen.

 
Der Öhringer Weihnachtsmarkt kehrt in seinem bekannten Glanz 
zurück. (Foto aus Zeit vor Corona) Foto: Stadt Öhringen

Schon fast 500 Sammelbehälter abgegeben
Erfolgreicher Start des Modellprojekts zur Sammlung von 
genutzten Speiseölen
Knapp 500 Bürgerinnen und Bürger nutzten im Oktober bereits 
die Gelegenheit, ihr Altspeiseöl an einem der vier neuen Sammel-
automaten in der Großen Kreisstadt abzugeben. Aus dem Inhalt 
der Sammelbehälter lässt sich nun nachhaltiger Kraftstoff für 
rund 10.000 km herstellen. „Mit den Zahlen der ersten Wochen 
sind wir wirklich zufrieden“, sagt Hubert Zenk, Geschäftsführer 
von Jeder Tropfen zählt. Oberbürgermeister Thilo Michler und 
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Jetzt sind Sie gefragt! –  
Haushaltsbefragung mit Gewinnspiel
Befragungszeitraum noch bis 21.11.2021

Ob Fahrrad, E-Bike, Moped, Auto oder gar zu Fuß – wie Sie in Öhrin-
gen Ihre Wege zurücklegen ist für die Stadtverwaltung wichtig. In 
dem neuen Mobilitätskonzept sollen alle Verkehrsarten berück-
sichtigt werden. Zudem möchte die Verwaltung wissen wie mobil 
Sie sind und welche Angebote Sie bereits nutzen. Des Weiteren 
wird Raum für eigene Verbesserungsvorschläge und Anregun-
gen zur Verkehrssituation in Öhringen gegeben. Insgesamt hat 
die Stadtverwaltung über 5.000 zufällig ausgewählte Haushalte 
mit der Bitte um Teilnahme angeschrieben.

Sollten Sie nicht dabei sein, dürfen Sie gerne an unserer Online-
Befragung unter https://survey.lamapoll.de/Haushaltsbefra 
gung-Oehringen/ teilnehmen, den untenstehenden QR-Code 
scannen oder sich den Fragebogen im Foyer des Rathauses und 
in den Verwaltungsstellen der Stadtteile abholen. Es liegt ein 
frankierter Rücksendeumschlag bei, so dass keine Kosten auf Sie 
zukommen werden.

Ganz im Gegenteil – als Dank für Ihre investierte Zeit verlost die 
Verwaltung unter allen Teilnehmern mit einem vollständig aus-
gefüllten Haushalts- und Wegefragebogen und der vollständig 
ausgefüllten Teilnehmerkarte einen von fünf Öhringer Gutschei-
nen im Wert von je 100 Euro.

Die Teilnahme ist freiwillig und es entstehen keine Kosten für Sie! 
Die anonymen Fragebögen werden an das von der Verwaltung 
beauftragte Büro BS Ingenieure aus Ludwigsburg weitergegeben. 
Die Teilnehmerkarte mit Ihren persönlichen Daten verbleibt bei 
der Stadt Öhringen und wird nur im Rahmen des Gewinnspiels 
verarbeitet und nach Beendigung des Gewinnspiels gelöscht.

Möchten Sie mehr über das Mobilitätskonzept erfahren? So be-
suchen Sie gerne unsere Homepage unter www.oehringen.de/
mobilitaet/mobilitaetskonzept.

Mobil in Öhringen
Haushaltsbefragung zu Ihrem 
Verkehrs- und Mobilitätsverhalten

25.10. – 21.11.2021

Teilnehmen und 
1 von 5 Öhringer 

Gutscheinen im Wert 
von 100€ gewinnen.

Nehmen Sie an der Haushaltsbefragung zum Verkehrs- 
und Mobilitätsverhalten teil und helfen Sie mit, den 
Verkehr in Öhringen zu verbessern.

Jetzt teilnehmen unter:
www.oehringen.de/mobilitaet/mobilitaetskonzept

Oder scannen Sie 
den QR-Code:

 
 Foto: Stadt Öhringen

Landrat Dr. Matthias Neth eröffneten mit dem Einwurf eines Be-
hälters die Sammlung nun offiziell.
„Ich bin sehr stolz, dass wir in Öhringen dieses Pilotprojekt ini-
tiieren konnten. Es ist ein starkes Zeichen für Klimaschutz und 
Innovation in der Region“, erklärt Michler. „Die Sammlung von 
Altspeiseöl und Fett reduziert zudem die Belastung für unsere 
Kläranlage und Kanalisation. Denn unsachgemäß entsorgtes 
Speiseöl verunreinigt das System.“ Dr. Matthias Neth lobte das 
praktische und gut durchdachte Konzept von Jeder Tropfen zählt. 
„Wir fangen jetzt nicht an, um nach zwei Jahren einfach wieder 
aufzuhören“, zeigt Neth sich zuversichtlich, das Projekt auch nach 
der Pilotphase fortzuführen – dann möglicherweise im ganzen 
Hohenlohekreis.

 
Freuen sich über das Öhringer Pilotprojekt zur Sammlung von 
Altspeisefetten und -ölen: (v. l.) Hubert Zenk (Fa. Lesch/jeder Tropfen 
zählt), Sebastian Damm (Abfallwirtschaft Hohenlohekreis), Landrat 
Dr. Matthias Neth, Öhringens Oberbürgermeister Thilo Michler und 
Roland Weissert (EDi Hohenlohe) vor dem „Jeder Tropfen zählt“-Au-
tomaten am EDi Tankpunkt Rudolf-Diesel-Straße.  
 Foto: Stadt Öhringen

Für die Sammlung in Öhrin-
gen stellten Anfang Oktober 
rund 50 Helferinnen und Hel-
fer 11.000 Sammelbehälter vor 
die Haustüren der Bürger. Dank 
tatkräftiger Unterstützung der 
Jugendfeuerwehr und des 
Teams von EDi Energie-Direkt 
Hohenlohe lief die Vertei-
lung wie geschmiert. „Das war 
schon eine kleine logistische 
Herausforderung“, erzählt Jan 
Horina von der Feuerwehr 
Öhringen, die an diesem Tag 
die roten Autos gegen Bollerwägen voll grüner Sammelbehälter 
tauschte.
Die Sammelautomaten zur Rückgabe der vollen Behälter stehen 
am Ö-Center, am EDi Tankpunkt 1, beim OBI und am Hauptbahn-
hof in Öhringen. „Es ist interessant zu sehen, dass alle vier Auto-
maten ähnlich stark genutzt werden“, sagt EDi-Geschäftsführer 
Roland Weissert, der Jeder Tropfen zählt mit seinem Team tat-
kräftig unterstützt. „Das Interesse an dem Projekt im Kreis, aber 
auch darüber hinaus ist wirklich groß“, so Weissert weiter. Er habe 
bereits von vier weiteren Landkreisen gehört, die sich für die 
Sammlung von genutzten Speiseölen zur Herstellung von nach-
haltigem Biokraftstoff interessieren.
Ähnlich äußerte sich Sebastian Damm, Geschäftsführer der 
Abfallwirtschaft Hohenlohekreis: „Im Umweltministerium in 
Stuttgart beobachtet man das Projekt genau.“ Da man mit dem 
Sammelsystem komplettes Neuland betrete, sei man jedenfalls 
sowohl in Öhringen als auch in der Landeshauptstadt sehr ge-
spannt darauf zu erfahren, wie viel Altspeiseöl sonst ungenutzt 
im Abfluss landet.

 
Aus einer Flasche Altspeisefett 
kann Bio-Kraftstoff für 20 Kilome-
ter hergestellt werden. Hier der 
Weg vom privaten Sammelbe-
hälter zum C.A.R.E. Diesel. Foto: 
Stadt Öhringen
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Online-Terminbuchung im Einwohnermeldeamt

Seit dem Sommer können Bürgerinnen und Bürger die 
Termine im Einwohnermeldeamt bereits online buchen. Das 
Terminbuchungssystem ist direkt über einen Button auf der 
Startseite der städtischen Homepage unter www.oehringen.
de erreichbar.
Über 26 Leistungen können 
gebucht werden. Ganz oben 
im Ranking sind Termine rund 
um Ausweise und Pässe, Füh-
rungszeugnisanträge sowie 
Meldeangelegenheiten. Der 
Wunschtermin kann über 
eine Online-Maske für den 
Zeitraum von vier Wochen 
gebucht werden. Lange War-
teschleifen oder wiederholte Anrufe gehören damit der Vergan-
genheit an. Das System ist jederzeit erreichbar, man erhält eine 
Erinnerung per E-Mail und kann den Termin auch über die Be-
stätigungsmail stornieren. Das System hat den Vorteil, rund um 
die Uhr und schnell einen Termin vereinbaren zu können. Parallel 
ist man gleich darüber informiert, welche Unterlagen mitzubrin-
gen sind, ob Gebühren anfallen und wie viel Zeit man einplanen 
muss. Zudem spart man Wartezeit. Dienstleister des Angebotes 
ist die Firma Termin-online-buchen aus Ettlingen. Sie arbeitet mit 
Servern in Deutschland. Voraussetzung für die Terminbuchung 
ist eine E-Mail-Adresse. Es müssen dazu noch Name, Vorname, 
Handynummer und Geburtsdatum eingegeben werden. Wer 
keine E-Mail-Adresse hat, kann auch weiterhin telefonisch einen 
Termin vereinbaren. Bitte beachten Sie, dass sich das Einwohner-
meldeamt in der KULTURa befindet.

Start der IHK Heilbronn-Franken 
Spitzengespräche in Öhringen
Kommissarische Präsidentin Kirsten Hirschmann und Haupt-
geschäftsführerin Elke Döring starten mit den Spitzenge-
sprächen in Öhringen.

 
Auftakt in Öhringen: (v.l.) Elke Döring, Hauptgeschäftsführerin IHK 
Heilbronn-Franken, OB Thilo Michler und Kirsten Hirschmann, kom-
missarische Präsidentin der IHK Foto: IHK Heilbronn-Franken 

Mit der neuen kommissarischen Präsidentin, Kirsten Hirschmann 
und der Hauptgeschäftsführerin Elke Döring nimmt das Regio-
nalkonzept der IHK Heilbronn-Franken Fahrt auf. Auftakt der zehn 
Spitzengespräche bildete der Austausch mit Oberbürgermeister 
Thilo Michler, Öhringen. Themen beim Austausch in Öhringen 
waren unter anderem das IHK Regionalkonzept. Einig war man 
sich darüber, dass eine Bürokratie- und Prozessverschlankung 
insbesondere bei der Sicherung von Flächen für Gewerbe drin-
gend notwendig ist.

 
Die online-Terminvereinbarung 
gibt es unter www.oehringen.de
 Foto: Stadt Öhringen

Spatenstich Kindergarten Friedenshort
Am 29. Oktober erfolgte im Beisein von OB Thilo Michler der 
Spatenstich für den neuen Kindergarten Friedenshort. Das inte-
grative Kita-Projekt wird zwei Kinderkrippen, drei Kindergarten-
gruppen und zwei Schulkindergartengruppen unter einem Dach 
vereinen.
Die Fertigstellung der Einrichtung ist bis spätestens September 
2023 vorgesehen.

 
Schaufeln los! Nun kann mit dem Bau des neuen Kindergartens be-
gonnen werden. Foto: Stadt Öhringen

„Wollen wir den Krapfen oder den Donut?“
Rund 40 Gäste im Blauen Saal beim Vortrag zur Innenstadt-
entwicklung von Freyungs Bürgermeister Dr. Olaf Heinrich
Der Öhringer Gestaltungsbeirat hatte am 18. Oktober Freyungs 
Bürgermeister Dr. Olaf Heinrich zum Vortrag über Innenstadtent-
wicklung in das Rathaus geladen. „Ich freue mich aus erster Hand 
zu hören, wie mit scharf abgerissenen Zielen, klarer Fokussierung, 
einer gesunden Selbsteinschätzung und gemeinsamer Anstren-
gung, städtische Vorzüge glänzend entwickelt werden können. 
Im Gegenzug bin ich sicher, der LAGA 2022 Stadt Freyung Anre-
gungen aus Öhringen mitgeben zu können“, sagte Oberbürger-
meister Thilo Michler bei der Begrüßung.
Seit mehr als einem Jahrzehnt verfolgt die Kreisstadt Freyung im 
Bayerischen Wald konsequent das Ziel der Innenentwicklung. Da-
bei wird auf bauliche Qualität und zusätzliche Nutzungen in der 
Innenstadt ein besonderes Augenmerk gelegt. In seinem Vortrag 
mit dem Titel „Neue Wege in der Stadtentwicklung im ländlichen 
Raum“ schilderte Dr. Olaf Heinrich die Strategie, die zu einer deut-
lichen Aufwertung des Ortszentrums und zu einer hohen Akzep-
tanz in der Bevölkerung geführt hat. „Innenentwicklung ist eine 
finanzielle Notwendigkeit. Immer die Kosten im Blick mussten wir 
uns fragen: Wollen wir den Krapfen erhalten oder den amerikani-
schen Donut erschaffen?“

Lebensqualität durch Nähe 
Freyung mit seinen 7250 Einwohnern spürte die Gefahren des 
Funktionsverlustes der Innenstadt. Bedingt durch einen Rück-
gang des Einzelhandels, u.a. durch den Internethandel, sowie 
die Stagnation der Bevölkerung durch Überalterung, befürchtete 
man einen Image-, Wert- und Synergienverlust. Freyungs Lösung 
lag in der Schaffung eines attraktiven Stadtzentrums, das von 
Leben, einer hohen Aufenthaltsqualität, Investitionen in Einzel-
handel und Gastronomie, einer zentralen medizinischen Versor-
gung, Dienstleistungen, Verkehrsentlastung sowie Kultur und 
Wohnen getragen ist. Dafür wurde der Stadtplatz als Visitenkarte 
der Stadt baulich durch eine behutsame Sanierung der histori-
schen Gebäude aufgewertet und mit Kaufhaus, Kino, Gasthaus 
und öffentlicher Tiefgarage mit 138 öffentlichen Stellplätzen ver-
sehen. Grünflächen wie der Auenpark Freyung wurden erschlos-
sen. Auf der nur 100 Meter vom Stadtzentrum entfernten Brache 
„Campus“ schaffte die Stadt mit einem Altersheim zentrumsnahe 
Arbeitsplätze. Zusätzlich in Planung ist dort der Standort für das 
Landesamt für Digitalisierung.

Alle ziehen an einem Strang
Gemeinsame Ziele und ein klarer Kurs seien besonders wichtig, 
so Heinrich. In Freyungs Stadtrat herrscht deshalb Einigkeit: kein 
Einzelhandel mehr außerhalb des Zentrums, Gestaltungssatzung, 
Fassaden- und Geschäftsflächenprogramm und der Grundsatz-
beschluss, kein innenstadtrelevantes Sortiment mehr außerhalb 
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Dorfputzete in Ohrnberg
Der Ortschaftsrat Ohrnberg hatte wieder zu einer Dorf- und Flur-
putzaktion eingeladen. 

 
Dorf- und Flurputzaktion mit rund 30 Helferinnen und Helfern in 
Ohrnberg Foto: pr

Landtagsabgeordnete und Stadträtin Catherine Kern war zur Be-
grüßung gekommen, lobte das ehrenamtliche Engagement und 
freute sich darüber, dass die Aktion bei der europaweiten Akti-
on „Let’s clean up Europe“ angemeldet worden war. Aufgeteilt 
in Gruppen machten sich rund 30 Helfer*innen an die Arbeit um 
achtlos weggeworfen Abfall einzusammeln. Über die Teilnahme 
der Kinder und Jugendlichen freute man sich ganz besonders, da 
sie mit der Aktion für das Thema Müll sensibilisiert werden. Ge-
mäß dem Motto: „Wer sammelt, wirft nichts mehr weg“. Zudem 
hatten alle viel Spaß bei dieser generationenübergreifenden Ge-
meinschaftsaktion.
Deutlich wurde auch, dass vor Ort eine gute Vernetzung gelingt. 
So konnte Pfarrer Elbe-Seiffart seine Konfirmanden zur Teilnah-
me gewinnen.
Nach getaner Arbeit waren alle Beteiligten mit dem Erreichten 
sichtlich zufrieden. Beim gemeinsamen Abschluss auf dem Grill-
platz gab es für alle noch eine Stärkung und Zeit für gute Gesprä-
che. Ortsvorsteher Gerhard Schulz bedankte sich bei allen Betei-
ligten für ihre Zeit und ihr Engagement.  
Bemerkenswert ist, dass eine ganze Reihe von Bürgerinnen und 
Bürgern sich während des ganzen Jahres für die Schönheit des 
Ortes und für eine saubere Umwelt einsetzen, indem sie z.B. in 
bestimmten Bereichen für Sauberkeit sorgen, Grünflächen pfle-
gen oder Wegpatenschaften übernommen haben.
Diese Aktion zeigt, wie einfach es sein kann, selbst aktiv zu wer-
den und mitzuhelfen, die Landschaft sauber zu halten – Umwelt-
schutz lebt vom Mitmachen!
Eine weitere Gelegenheit sich einzubringen, bietet die Aktion 
„Pflegearbeiten am Buckelberg“, um den Lebensraum für die dort 
angesiedelten Küchenschellen offen zu halten.
Treffpunkt: Sa., 13. November um 9 Uhr am Fuße des Buckelbergs 
in Ohrnberg.

Führungen in Öhringen
Öffentliche Nachtwächter-Führungen am 1. und 3. Mittwoch 
im Monat

 

Die Öhringer Nachtwächter freu-
en sich auf Ihren Besuch!  
 Foto: Stadt Öhringen

Öffentliche Nachtwächter-
Führ ungen noch bis Ende De-
zember immer am 1. (mit Fritz 
Offenhäuser) und 3. (mit Gün-
ter Patzelt) Mittwoch im Mo-
nat.
Beginn jeweils 20 Uhr, Dauer: 
90 Min., Treffpunkt: Rathaus-
eingang, Marktplatz 15, Kos-
ten: 5 Euro pro Person.
Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, wird um An-
meldung beim jeweiligen 
Nachtwächter oder bei der 
Tourist-Info gebeten.
Tourist-Info, Tel. 07941-68 118, 

tourist@oehringen.de. Oder direkt beim Nachtwächter Günter 
Patzelt, Tel. 07942 941888.

des Zentrums zu haben. Diese Verlässlichkeit ermöglicht Investi-
tionen. Damit konnten lokale Wirtschaftskreisläufe gestärkt und 
regionale Investitionen, wie das StadtplatzCenter, die Lang Bräu 
Freyung oder die Saunaoase initiiert werden.

Lokale Identität 
„Begeisterung versetzt Berge. Sichtbar. Dauerhaft. Die kulturelle 
Identifikation mit der Stadt, Selbstmanagement und eine aktive 
Bürgerschaft schärfen das Bewusstsein und schaffen gemeinsa-
me Werte. Lokale Identität ist eine wichtige Voraussetzung für 
Investitionen. Beide dienen der kommunalen Profilierung als ak-
tive Stadt“, erklärt Heinrich. Ein zentraler Ort der kulturellen Be-
gegnung wurde 2019 das Haus der Bayerischen Volksmusikaka-
demie. Sie bietet mit vielseitigen Räumlichkeiten und 48 Betten 
ideale Bedingungen für Sänger, Tänzer und Musikanten mitten 
im Zentrum der Stadt und profitiert von der Vernetzung mit um-
liegender Gastronomie und Hotellerie.

Zur Person

Dr. Olaf Heinrich (CSU) ist Bezirkstagspräsident und seit 2008 Ers-
ter Bürgermeister der Stadt Freyung. Er ist studierter Geograph, 
M. A. Seit 2003 ist er Mitglied des Bezirkstags von Niederbayern, 
seit 2013 Bezirkstagspräsident von Niederbayern und damit Vor-
sitzender fast aller Gremien des Bezirks und der Zweckverbände 
der fünf niederbayerischen Heil- und Thermalbäder, sowie des 
Zweckverbands Niederbayerische Freilichtmuseen Massing im 
Rottal und Finsterau im Bayerischer Wald. Dr. Heinrich ist Jahr-
gang 1979 und wohnt in Freyung.

 
Spannende Impulse und Strategien gab es zum Thema Innenstadt-
entwicklung aus Freyung. Foto: Stadt Öhringen

Cappler Fotos aus alter Zeit gesucht
Derzeit finden Archiv-Recher-
chen zur Geschichte von alten 
Cappler Häusern statt. Viele 
Unterlagen wurden bereits 
gesichtet – leider gibt es im 
Archiv nur wenige Gemälde, 
Zeichnungen oder Fotogra-
fien aus der Zeit vor 1945. Sie 
haben zuhause eine alte Fo-
tografie eines Cappler Hauses 
oder eine andere Abbildung? 
Wichtig ist, dass diese vor dem 
Jahr 1945 entstanden sein soll-
te. Melden Sie sich gerne beim 
Cappler Ortsvorsteher Markus 
Hassler per E-Mail (Ortsvorste-
her.Cappel@oehringen.de), te-
lefonisch oder per WhatsApp 
(0173/7188089)!

 
Alte Tür in Cappel Foto: Markus 
Hassler
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Die Teilnehmerzahl ist auf max. 20 Personen beschränkt, eine 
Anmeldung ist gewünscht. Es gelten die aktuellen Corona- und 
Hygienemaßnahmen (Änderungen vorbehalten).

Alle Termine finden Sie unter:  
www.hohenloher-perlen.de/nachtwaechterfuehrungen.html

Altersjubilare  

Geburtstag Alter Name Wohnort
05.11. 90 Lederer, Hans Öhringen
05.11. 75 Erhard, Hiltrud Öhringen
05.11. 75 Löwen, Larissa Öhringen
06.11. 70 Immel, Adelina Öhringen
07.11. 75 Geiger, Walter Erich Ohrnberg
07.11. 70 Wildt, Alexander Öhringen
07.11. 70 Lukac, Terezija Öhringen
08.11. 85 Samer, Alois Michelbach
08.11. 70 Müller, Günther Öhringen
10.11. 75 Pineker, Maria Öhringen
10.11. 75 Rein, Helmut Karl Öhringen
11.11. 85 Blumenstock, Hermann Öhringen
11.11. 70 Schwarz, Katharina Öhringen
12.11. 70 Bock, Martin Öhringen
13.11. 80 Blumenstock, Rosalinde Öhringen
13.11. 70 Knauß, Elfriede Öhringen
15.11. 75 Horch, Paul Öhringen
17.11. 80 Kolon, Theodor Öhringen
17.11. 75 Georgiou, Ekaterini Öhringen
17.11. 75 Wirth, Günther Öhringen
17.11. 70 Spiridis, Charalampos Öhringen
18.11. 90 Fox, Leokadia Elisabeth Öhringen
18.11. 75 Walter, Waltraud Michelbach
18.11. 75 Hafner,  
  Gerda Katharina Weinsbach
18.11. 70 Tolksdorf, Albert Verrenberg

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Geburten  

27.08.2021  Zoey Greiner
Tanja und Joachim Greiner

01.10.2021  Tim Völker
Carolin und Peter Völker

05.10.2021  Stefan Melnik
Marina und Vitali Melnik

Foto: Jani Bryson/iStock/Thinkstock

Ehejubilare  

07.11. Goldene Hochzeit
Nikolaj und Anna Sachno, Verrenberg

Foto: peopleimages/gettyimages

Sterbefälle  

21.10.2021 Barbara Ehrenreich, geb. Glass
22.10.2021 Marliese Tussetschläger, geb. Berhalter
25.10.2021 Emilija Kiricenko, geb. Blok

Foto: iStockphoto/Thinkstock

StadtseniorenratStadtseniorenrat

Öhringen

Mehr Sicherheit für Senioren. Schutz vor Betrügern und 
Einbrechern. Vortrag am 17.11.
Es passiert doch immer wie-
der. Trotz häufiger Berichte in 
der Presse und trotz vieler Hin-
weise im Fernsehen:
Senioren werden Opfer von 
Betrügern und ihre Häuser 
und Wohnungen Ziele von 
Einbrechern.
Das liegt nicht daran, dass Se-
nioren nicht wachsam genug 
wären, sondern daran, dass 
die kriminelle Energie und die 
kriminellen Machenschaften 
der Betrüger und Einbrecher 
immer ausgefeilter werden.
Über alte und neue Maschen der Betrüger und Einbrecher wird 
Thomas Handel, Sicherungstechnischer Berater vom Polizeipräsi-
dium Heilbronn berichten.
Mittwoch, den 17. November um 15:00 Uhr im Haus an der Walk 
in Öhringen.
Der Eintritt ist frei. Anmeldung erforderlich unter Tel.-Nr. 07941 
62897 Haus an der Walk.
Dr. Jürgen Laucher (1. Vorsitzender)

 
 Foto: Thorben Wengert /  

pixelio.de

Ihre Bilder für artikelstar

Belichtung

Je mehr Tageslicht, desto besser. Doch fotografi eren Sie nie 
gegen das Licht! Achten Sie auf die Sonneneinstrahlung!
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aber ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des 
Abwägungsvorgangs nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung von Rechtsvorschriften oder den Mangel des 
Abwägungsvorgangs begründen soll, ist darzulegen.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 8:30 bis 12:15 Uhr
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr

Große Kreisstadt Öhringen
06.11.2021
Thilo Michler
Oberbürgermeister

Große Kreisstadt Öhringen,  
Öffentliche Bekanntmachung:  
Erneuter Aufstellungsbeschluss und öffentliche 
Auslegung des Bebauungsplans „Wachweg“ der 
Stadt Öhringen, Gemarkung Eckartsweiler
Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Öhringen hat am 
26.10.2021 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB 
den Entwurf des Bebauungsplans „Wachweg“ und den Entwurf 
der zusammen mit ihm aufgestellten örtlichen Bauvorschriften 
gebilligt und beschlossen, diesen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffent-
lich auszulegen.
Maßgebend ist der Entwurf des Bebauungsplans „Wachweg“ vom 
26.10.2021.
Der Planbereich wird begrenzt:
• im Norden und Westen: durch die Wegegrundstücke Flst. Nr. 

85 und 102
• im Osten: durch Teile des Flst. Nr. 86/1
• im Süden: durch das Flst. Nr. 86
Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

Dieser Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.

Ziele und Zwecke der Planung
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans sollen die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung eines Wohnge-
bäudes (Einfamilien- oder Doppelhaus) geschaffen werden. In 
Eckartsweiler besteht eine gewisse Nachfrage an Wohnbauplät-
zen zur Deckung des Eigenbedarfs. Aus diesem Grund ist es er-
forderlich, Bauplätze durch einen Bebauungsplan baurechtlich 
zu sichern.
Im Flächennutzungsplan ist der Bereich als Fläche für die Land-
wirtschaft dargestellt. Daher ist die Aufstellung eines qualifi-
zierten Bebauungsplans erforderlich. Der Bebauungsplan wird, 
gemäß § 13b i.V. mit § 13a BauGB, im beschleunigten Verfahren 
aufgestellt.

Beginn des amtlichen Teils

Amtliche  
Bekanntmachungen

Große Kreisstadt Öhringen,  
Öffentliche Bekanntmachung:  
Inkrafttreten des Bebauungsplans 
„Mutwiesen“ der Stadt Öhringen, Gemarkung 
Obermaßholderbach
Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Öhringen hat am 
26.10.2021 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan „Mutwie-
sen“ nach § 10 BauGB und die zusammen mit ihm aufgestellten 
örtlichen Bauvorschriften als Satzung beschlossen.
Maßgebend ist der Lageplan des Bebauungsplans „Mutwiesen“ 
in der Fassung vom 26.10.2021.
Der Planbereich wird begrenzt:
• im Norden und Süden: durch Teile des Flst. 18
• im Osten: durch die Flst. Nr. 14/1 und 131
• im Westen: durch die Flst. Nr. 18/1, 18/2 und 18/3
Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften gem. 
§ 74 LBO treten mit dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 
Abs. 3 BauGB).
Der Bebauungsplan kann einschließlich seiner Begründung im 
Stadtbauamt der Stadt Öhringen, Marktplatz 15, 74613 Öhrin-
gen, während der Öffnungszeiten eingesehen werden. Jeder-
mann kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen Inhalt 
Auskunft verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den 
§§ 39–42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leis-
tung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen 
ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 
drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im § 214 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1–3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhält-
nis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans oder 
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Bebauungsplan gem. § 13b BauGB  
(Einbeziehung von Außenbereichsflächen)
Im Rahmen der Aufstellung von Bebauungsplänen ist gemäß § 2 
Abs. 4 BauGB eine Umweltprüfung erforderlich, in der die voraus-
sichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen ermittelt werden 
und in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet wer-
den. Da der vorliegende Bebauungsplan gem. § 13b BauGB im 
beschleunigten Verfahren durchgeführt wird, wird auf die Durch-
führung einer Umweltprüfung verzichtet.

Folgende umweltbezogene Informationen sind verfügbar
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen.
Spezielle Artenschutzrechtliche Prüfung vom Juli 2020
• Relevanzprüfung
• Bestandserfassung
• Konfliktermittlung
• Ausnahmeprüfung
• Untersuchung der europäischen Vogelarten
• Untersuchung des Bestands und der Betroffenheit geschützter 

Lebensräume (FFH-Lebensraumtyp)
Im Rahmen der Beteiligungsschritte gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und 
§ 4 Abs. 1 BauGB sind umweltrelevante Stellungnahmen mit Um-
weltinformationen zu folgenden Themen eingegangen (wesent-
liche Inhalte werden zusammengefasst):
• Landratsamt Hohenlohekreis vom 08.02.2021

- Hinweise zum Immissionen
- Hinweise zur Landwirtschaft
- Hinweise zum Grundwasserschutz
- Hinweise zu Starkregenereignissen
- Hinweise zur Entwässerung
- Hinweise zum Biotopschutz
- Hinweise zur Nutzung regenerativer Energien
- Hinweise zum Artenschutz

• Regionalverband Heilbronn-Franken vom 27.01.2021
- Hinweise Wohnbauflächenbedarf und zur Einwohnerdichte

• Regierungspräsidium Stuttgart vom 15.02.2021
- Hinweise Wohnbauflächenbedarf und zur Einwohnerdichte

• Regierungspräsidium Freiburg – Landesamt für Geologie, 
Rohstoffe und Bergbau vom 12.01.2021
- Hinweise zur Geotechnik
- Hinweise zum Wasserschutzgebiet

• Landesnaturschutzverband AK Hohenlohe vom 16.02.2021
- Hinweise zum Biotopschutz
- Hinweise zum Grundwasserschutz
- Hinweise zu Ausgleichsmaßnahmen
- Hinweise zum Vogelschutz
- Hinweise zum Klimaschutz

• Stadtverwaltung Öhringen – Sachgebiet Tiefbau und Eigenbe-
triebe vom 21.12.2020
- Hinweise zur Trink- und Löschwasserversorgung
- Hinweise zur Abwasserentsorgung

Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB
Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 15.11.2021 bis 
14.01.2022 bei der Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 
74613 Öhringen, im Treppenhaus 2. Stock während der üblichen 
Sprechzeiten zur allgemeinen Information der Bürger öffentlich 
aus. Die Unterlagen können während des genannten Zeitraums 
auch im Internet unter www.oehringen.de/bauleitplanung abge-
rufen werden.
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift beim Stadtbauamt, Zimmer Nr. 
205 (Frau Herzog) und Zimmer Nr. 203 (Frau Philipp) während 
den üblichen Öffnungszeiten abgegeben werden. Des Weiteren 
können Sie eine Stellungnahme über unser Online-Formular un-
ter www.oehringen.de/bauleitplanung abgeben.
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegeben Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern 
die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen

müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungs-
planes nicht von Bedeutung ist.
Ein späterer Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) gegen den Bebauungsplan ist unzulässig, soweit mit ihm 
nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen dieser Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weisen wir ausdrück-
lich darauf hin, dass ein Bebauungsplanverfahren ein öffentliches 
Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu eingehenden Stel-
lungnahmen in öffentlichen Sitzungen beraten und entschieden 
werden, sofern sich nicht aus der Art der Einwände oder der be-
troffenen Personen ausdrückliche oder offensichtliche Einschrän-
kungen ergeben.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 8:30 bis 12:15 Uhr
Donnerstag von  14:00 bis 18:00 Uhr

Große Kreisstadt Öhringen
06.11.2021
Thilo Michler
Oberbürgermeister

Große Kreisstadt Öhringen,  
Öffentliche Bekanntmachung:  
Erneuter Aufstellungsbeschluss und öffentliche 
Auslegung des Bebauungsplans „Neuer Weg“ 
der Stadt Öhringen, Gemarkung Verrenberg
Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Öhringen hat am 
26.10.2021 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB 
den Entwurf des Bebauungsplans „Neuer Weg“ und den Entwurf 
der zusammen mit ihm aufgestellten örtlichen Bauvorschriften 
gebilligt und beschlossen, diesen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffent-
lich auszulegen.
Maßgebend ist der Entwurf des Bebauungsplans „Neuer Weg“ 
vom 26.10.2021.
Der Planbereich wird begrenzt:
• im Norden: durch die Lindelbergstraße Flst. Nr. 124
• im Osten: durch die Flst. Nr. 171 und 172
• im Süden: durch Teile des Flst. Nr. 173
• im Westen: durch Teile des Flst. Nr. 173
Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

Dieser Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.

Ziele und Zwecke der Planung
Ein privater Vorhabenträger beabsichtigt an der Lindelbergstra-
ße die Erschließung eines Bauplatzes zur Deckung des eigenen 
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- Hinweise zum Wohnbauflächenbedarf
- Hinweise zum Bodenschutz

Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB
Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 15.11.2021 bis 
14.01.2022 bei der Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 
74613 Öhringen, im Treppenhaus 2. Stock während der üblichen 
Sprechzeiten zur allgemeinen Information der Bürger öffentlich 
aus. Die Unterlagen können während des genannten Zeitraums 
auch im Internet unter www.oehringen.de/bauleitplanung abge-
rufen werden.
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift beim Stadtbauamt, Zimmer Nr. 
205 (Frau Herzog) und Zimmer Nr. 203 (Frau Philipp) während 
den üblichen Öffnungszeiten abgegeben werden. Des Weiteren 
können Sie eine Stellungnahme über unser Online-Formular un-
ter www.oehringen.de/bauleitplanung abgeben.
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegeben Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern 
die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungs-
planes nicht von Bedeutung ist.
Ein späterer Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) gegen den Bebauungsplan ist unzulässig, soweit mit ihm 
nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen dieser Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weisen wir ausdrück-
lich darauf hin, dass ein Bebauungsplanverfahren ein öffentliches 
Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu eingehenden Stel-
lungnahmen in öffentlichen Sitzungen beraten und entschieden 
werden, sofern sich nicht aus der Art der Einwände oder der be-
troffenen Personen ausdrückliche oder offensichtliche Einschrän-
kungen ergeben.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von  8:30 bis 12:15 Uhr
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr

Große Kreisstadt Öhringen
06.11.2021
Thilo Michler
Oberbürgermeister

Große Kreisstadt Öhringen,  
Öffentliche Bekanntmachung:  
Erneuter Aufstellungsbeschluss und 
öffentliche Auslegung des Bebauungsplans 
„Wiesengrund“ der Stadt Öhringen, Gemarkung 
Untermaßholderbach
Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Öhringen hat am 
26.10.2021 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB 
den Entwurf des Bebauungsplans „Wiesengrund“ und den Ent-
wurf der zusammen mit ihm aufgestellten örtlichen Bauvorschrif-
ten gebilligt und beschlossen, diesen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
öffentlich auszulegen.
Maßgebend ist der Entwurf des Bebauungsplans „Wiesengrund“ 
vom 26.10.2021.
Der Planbereich wird begrenzt:
• im Norden: durch das Flst. Nr. 276/1
• im Osten: durch die Straße Wiesengrund – Flst. Nr. 230
• im Süden: durch den südlichen Teilbereich des Flst. Nr. 276
• im Westen: durch den Maßholderbach – Flst. Nr. 11

Bedarfs. Das Plangebiet hat eine Größe von ca. 0,08 ha. Es ist eine 
Bebauung mit einem Einfamilienhaus vorgesehen.
Für das Vorhaben wird die Aufstellung eines Bebauungsplans 
erforderlich, da das Grundstück nicht von bestehenden Bebau-
ungsplänen abgedeckt ist und daher derzeit nach § 35 BauGB zu 
beurteilen ist.

Bebauungsplan gem. § 13b BauGB (Einbeziehung von 
Außenbereichsflächen)
Im Rahmen der Aufstellung von Bebauungsplänen ist gemäß § 2 
Abs. 4 BauGB eine Umweltprüfung erforderlich, in der die voraus-
sichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen ermittelt werden 
und in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet wer-
den. Da der vorliegende Bebauungsplan gem. § 13b BauGB im 
beschleunigten Verfahren durchgeführt wird, wird auf die Durch-
führung einer Umweltprüfung verzichtet.

Folgende umweltbezogene Informationen sind verfügbar
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen.

Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung vom August 2020
• Relevanzprüfung
• Bestandserfassung
• Konfliktermittlung
• Ausnahmeprüfung
• Untersuchung der europäischen Vogelarten
• Untersuchung des Bestands und der Betroffenheit geschützter 

Lebensräume (FFH-Lebensraumtyp)
Natura2000-Vorprüfung vom 26.10.2021
• Untersuchung Vorkommen Lebensräume nach FFH-Richtlinie

- Erhaltungs- und Entwicklungsziele des Managementplans
• Untersuchung Vorkommen Tier- und Pflanzenarten nach FFH-

Richtlinie
- Erhaltungs- und Entwicklungsziele des Managementplans

• Prüfung der möglichen Pflicht zur Durchführung einer FFH-
Verträglichkeitsprüfung

Im Rahmen der Beteiligungsschritte gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und 
§ 4 Abs. 1 BauGB sind umweltrelevante Stellungnahmen mit Um-
weltinformationen zu folgenden Themen eingegangen (wesent-
liche Inhalte werden zusammengefasst):
• Landratsamt Hohenlohekreis vom 05.02.2021

- Hinweise zum Immissionen
- Hinweise zur Landwirtschaft
- Hinweise zum Wasserschutzgebiet
- Hinweise zur Hochwassergefahr und Starkregenereignissen
- Hinweise zur Entwässerung
- Hinweise zum Landschaftsschutzgebiet
- Hinweise zum Artenschutz
- Hinweise zur Nutzung regenerativer Energien

• Regionalverband Heilbronn-Franken vom 27.01.2021
- Hinweise Wohnbauflächenbedarf und zur Einwohnerdichte
- Hinweise zum Landschaftsschutzgebiet

• Regierungspräsidium Stuttgart vom 15.02.2021
- Hinweise Wohnbauflächenbedarf und zur Einwohnerdichte

• Regierungspräsidium Freiburg  - Landesamt für Geologie, 
Rohstoffe und Bergbau vom 12.01.2021
- Hinweise zur Geotechnik
- Hinweise zum Wasserschutzgebiet

• Bauernverband Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems e.V. vom 
15.01.2021
- Hinweise zu Immissionen
- Hinweise zur Landwirtschaft
- Hinweise zum Artenschutz

• Landesnaturschutzverband AK Hohenlohe vom 16.02.2021
- Hinweise Wohnbauflächenbedarf
- Hinweise zum Landschaftsschutzgebiet
- Hinweise zum Artenschutz
- Hinweise zu Ausgleichsmaßnahmen

• Stadtverwaltung Öhringen – Sachgebiet Tiefbau und Eigenbe-
triebe vom 21.12.2020
- Hinweise zur Trink- und Löschwasserversorgung
- Hinweise zur Abwasserentsorgung

• Bürger
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Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

Dieser Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.

Ziele und Zwecke der Planung
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans sollen die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung sowohl gewerb-
licher als auch wohnbaulich genutzter Gebäude geschaffen wer-
den. Durch die Ausweisung des Plangebiets wird die Nachfrage 
von ortsansässigen Betrieben nach Erweiterungsflächen bedient. 
Ebenso können zeitgemäße Wohnformen errichtet werden, die 
dem örtlichen Bedarf entsprechen.

Folgende umweltbezogene Informationen sind verfügbar
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen.

Umweltbericht vom 26.10.2021
• Schutzgut Mensch/Gesundheit/Bevölkerung
• Schutzgut Tiere und Pflanzen
• Schutzgut Biologische Vielfalt
• Schutzgut Boden
• Schutzgut Fläche
• Schutzgut Wasser
• Schutzgut Klima/Luft
• Schutzgut Landschaftsbild und Erholung
• Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgüter
• Wirkfaktoren und Wechselwirkungen

- Anlagebedingte Wirkfaktoren
- Baubedingte Wirkfaktoren
- Betriebsbedingte Wirkfaktoren

• Auswirkungen auf Schutzgebiete
- Natura2000-/FFH-Gebiet
- Wasserschutzgebiet
- Besonders geschützte Biotope
- Biotopverbund
- Überschwemmungsgebiet
- Welterbe „Obergermanisch-Raetischer Limes“

• Anderweitige Planungsmöglichkeiten (Alternativen)
• Geplante Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und 

zum Ausgleich nachteiliger Auswirkungen
- Schutz des Oberbodens, Erdmassenmanagement, Aufwertung 
geringerwertiger Böden, Vermeidung von Bodenverdichtungen 

und Schadstoffeinträgen, Minimierung der Oberflächenver-
siegelung, Verringerung der Gebäudehöhe und Vergrößerung 
der Abstandsfläche, Einbindung in die Landschaft, Begrenzung 
baubedingter Auswirkungen, Entwässerung im Trennsystem, 
energiesparende Bauweise und Nutzung regenerativer Energi-
en, insektenschonende Beleuchtung, Vogelschutzmaßnahmen 
an Gebäuden, Kleintierdurchlässiger Bodenabstand von Zäunen, 
Sicherung und Aufwertung des Gewässerrandstreifens, bauzeitli-
cher Schutz des Gewässerrandstreifens, Vermeidung von Störun-
gen innerhalb des FFH-Gebiets, Ausschluss von Bodeneingriffen 
im Bereich des Welterbes „Obergermanisch-Raetischer Limes“, 
Vermeidung von Emissionen sowie der sachgerechte Umgang 
mit Abfällen und Abwässern, Erhaltung der bestmöglichen Luft-
qualität, Pflanzgebote,
• Planexterne Ausgleichsmaßnahmen

-  Entwicklung eines Auwaldstreifens mit gewässerbegleitender 
Hochstaudenflur entlang des Maßholderbachs

- Entwicklung einer Streuobstwiese
- Ansaat von Ackerflächen mit einer artenreichen Blühmi-
schung

• Beschreibung der wichtigsten Merkmale der verwendeten 
technischen Verfahren
- Regionalplan und Landschaftsrahmenplan
- Flächennutzungsplan
- Faunistisches Gutachten
- Ingenieurgeologisches Gutachten
- Schalltechnische Untersuchung
- Nutzungs- und Strukturkartierung

• Maßnahmen zur Umweltüberwachung

Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung vom Juni 2018
• Untersuchung Vorkommen Vogelarten
• Untersuchung Vorkommen Reptilien
• Prüfung des Artenschutzes (§ 44 BNatSchG) sowie Vermei-

dungs-, Minderungs- und Kompensationsmaßnahmen

Natura2000-Vorprüfung vom 26.10.2021
• Untersuchung Vorkommen Lebensräume nach FFH-Richtlinie

- Erhaltungs- und Entwicklungsziele des Managementplans
• Untersuchung Vorkommen Tier- und Pflanzenarten nach FFH-

Richtlinie
- Erhaltungs- und Entwicklungsziele des Managementplans

• Prüfung der möglichen Pflicht zur Durchführung einer FFH-
Verträglichkeitsprüfung

Ingenieurgeologisches Gutachten vom 08.02.2018
• Untersuchung Baugrundsituation
• Untersuchung Grundwassersituation

- Versickerungsfähigkeit
- Hochwasser
- Wasserschutzgebiet

• Bodenmechanische Kenngrößen
• Hinweise zum Grund- und Erdbau
• Wasserdurchlässigkeit des Untergrunds

Schalltechnische Untersuchung vom Juni 2016
• Immissionsprognose „Verkehrslärm“

- Verkehrsbelastung A6
• Schallschutzkonzept „Verkehrslärm“

- Aktiver Lärmschutz
- Passiver Schallschutz

Im Rahmen der Beteiligungsschritte gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und 
§ 4 Abs. 1 BauGB sind umweltrelevante Stellungnahmen mit Um-
weltinformationen zu folgenden Themen eingegangen (wesent-
liche Inhalte werden zusammengefasst):
• Landratsamt Hohenlohekreis vom 18.09.2018

- Hinweise zum Immissionsschutz
- Hinweise zur Landwirtschaft
- Hinweise zum Verkehr
- Hinweise zu Schutzgebieten und geschützten Biotopen
-  Hinweise zum Umweltbericht und zur Eingriffs-Ausgleichs-

Bilanzierung
- Hinweise zum Artenschutz
- Hinweise zu Bodenschutz
- Hinweise zum Grundwasser und zur Abwasserentsorgung
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Verwaltungsgemeinschaft  
Öhringen-Pfedelbach-Zweiflingen,  
Öffentliche Bekanntmachung
Öffentliche Auslegung der 1. Änderung der 4. Fortschreibung 
des Flächennutzungsplans der vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Öhringen-Pfedelbach-Zweiflingen
Der Gemeinsame Ausschuss der vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Öhringen-Pfedelbach-Zweiflingen hat am 21.10.2021 
in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB den Ent-
wurf der 1. Änderung der 4. Fortschreibung des gemeinsamen 
Flächennutzungsplans gebilligt und beschlossen, diesen gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen.
Maßgebend ist der Entwurf der 1. Änderung der 4. Fortschrei-
bung des gemeinsamen Flächennutzungsplans vom 10.08.2021.
Die 1. Änderung der 4. Fortschreibung des gemeinsamen Flä-
chennutzungsplans umfasst das Gesamtgebiet der Stadt Öhrin-
gen und der Gemeinden Pfedelbach und Zweiflingen.
Die folgenden Flächen werden als Neuplanungen oder Änderun-
gen im Rahmen der 1. Änderung der 4. Fortschreibung des Flä-
chennutzungsplans ausgewiesen:

Neuplanungen/ 
Änderungen

Gemarkung Gebietsart

Erweiterung  
Gartenbühl

Öhringen- 
Baumerlenbach

Mischbaufläche

Freiflächen- 
Photovoltaik Ost/  
Friedrichsruher 
Straße

Öhringen- 
Büttelbronn

Sonderbaufläche

Göckes Öhringen- 
Michelbach a.W.

Wohnbaufläche

Rastplatz BAB 6 Öhringen Sonderbaufläche
Brechdarrweg II Öhringen Wohnbaufläche
Brechdarrweg III Öhringen Mischbaufläche
Katharinengraben Öhringen Mischbaufläche
Limespark C Öhringen Wohnbaufläche
Limespark C  
Schulzentrum

Öhringen Gemeinbedarf

Limespark D Öhringen Wohnbaufläche
Limespark D Erwei-
terung

Öhringen Wohnbaufläche

Limespark Grün Öhringen Grün
Limespark Verkehr Öhringen Verkehr
Limespark Sport Öhringen Sonderbaufläche
Kesseläcker Öhringen Wohn-/ Mischbau-

fläche
Rollsport  
Herrenwiese

Öhringen Sonderbaufläche

Scherersgrund Öhringen Gewerbebau-
fläche

Photovoltaik West Öhringen Sonderbaufläche
P+R Platz West Öhringen Sonderbaufläche
Verrenberger Ring 
Wohnmobilstellplatz

Öhringen Sonderbaufläche

Galgenfeld Ost Öhringen Mischbaufläche
Ruckhardtshausener 
Straße

Öhringen-Ohrnberg Wohnbaufläche

Halde Pfedelbach-Baierbach Gewerbebau-
fläche

Altrenzen  
Feuerwehr

Pfedelbach- 
Untersteinbach

Gemeinbedarf

Zweiflinger Straße Zweiflingen-Eichach Mischbaufläche
Verlegung Bolzplatz Zweiflingen- 

Friedrichsruhe
Grün

Erweiterung  
Waldfriedhof

Zweiflingen- 
Friedrichsruhe

Wald

• Regionalverband Heilbronn-Franken vom 21.09.2018
- Hinweise zum FFH-Gebiet
- Hinweise zur Niederschlagswasserbeseitigung
- Hinweise zur archäologischen Denkmalpflege

• Regierungspräsidium Stuttgart vom 14.09.2018
- Hinweise zum FFH-Gebiet
- Hinweise zum Überschwemmungsgebiet
- Hinweise zum Artenschutz
- Hinweise zur archäologischen Denkmalpflege

• Regierungspräsidium Freiburg – Landesamt für Geologie, 
Rohstoffe und Bergbau vom 21.09.2018
- Hinweise zur Geotechnik
- Hinweise zum Wasserschutzgebiet

• Landesnaturschutzverband AK Hohenlohe vom 26.10.2018
- Hinweise zum FFH-Gebiet
- Hinweise zum Vogelschutz
- Hinweise zum Ausgleich
- Hinweise zur Eingriffs-Ausgleichs-Bilanzierung

• Ortschaftsrat Büttelbronn vom 11.09.2018
- Hinweise zum Ausgleich
- Hinweise zu Oberflächengewässern
- Hinweise zu Immissionen
- Hinweise zum Überschwemmungsgebiet

• Zweckverband Wasserversorgung Nordostwürttemberg 
(NOW) vom 04.09.2018
- Hinweise zum Wasserschutzgebiet

• Stadtverwaltung Öhringen – Technischer Beauftragter der 
Eigenbetriebe Öhringen vom 13.08.2018
- Hinweise zur Wasserversorgung
- Hinweise zur Entwässerung
- Hinweise zum Hochwasserschutz

Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB
Die Planunterlagen liegen in der Zeit  vom 15.11.2021 bis 
14.01.2022 bei der Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 
74613 Öhringen, im Treppenhaus 2. Stock während der üblichen 
Sprechzeiten zur allgemeinen Information der Bürger öffentlich aus. 
Die Unterlagen können während des genannten Zeitraums auch im 
Internet unter www.oehringen.de/bauleitplanung abgerufen wer-
den.
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift beim Stadtbauamt, Zimmer Nr. 
205 (Frau Herzog) und Zimmer Nr. 203 (Frau Philipp) während den 
üblichen Öffnungszeiten abgegeben werden. Des Weiteren können 
Sie eine Stellungnahme über unser Online-Formular unter www.
oehringen.de/bauleitplanung abgeben.
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern die Ge-
meinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen 
und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht 
von Bedeutung ist.
Ein späterer Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) 
gegen den Bebauungsplan ist unzulässig, soweit mit ihm nur Ein-
wendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen dieser Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weisen wir ausdrücklich 
darauf hin, dass ein Bebauungsplanverfahren ein öffentliches Ver-
fahren ist und daher in der Regel alle dazu eingehenden Stellung-
nahmen in öffentlichen Sitzungen beraten und entschieden wer-
den, sofern sich nicht aus der Art der Einwände oder der betroffenen 
Personen ausdrückliche oder offensichtliche Einschränkungen erge-
ben.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von  8:30 bis 12:15 Uhr
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr

Große Kreisstadt Öhringen
06.11.2021
Thilo Michler
Oberbürgermeister
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Waldfriedhof Zweiflingen- 
Friedrichsruhe

Wald

Hofwiesen Süd Zweiflingen-Pfahlbach Mischbaufläche
Hausäcker Zweiflingen- 

Westernbach
Mischbaufläche

Gäßle Zweiflingen- 
Westernbach

Mischbaufläche

Motocross Zweiflingen- 
Westernbach

Grün

Pfahlbacher Straße Zweiflingen Wohnbaufläche

Die folgenden Flächen werden im Zuge der 1. Änderung der 4. 
Fortschreibung des Flächennutzungsplans aus der Planung he-
rausgenommen:

Herausnahme Gemarkung Gebietsart
Brechdarrweg I Öhringen Wohnbaufläche
Heilbronner Straße Öhringen Mischbaufläche
Möglinger Weg Öhringen-Ohrnberg Wohnbaufläche
Steinbacher Tal Straße Pfedelbach-Oberohrn Mischbaufläche
Schießhofer Straße Zweiflingen-Pfahlbach Wohnbaufläche

Dieser Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.

Ziele und Zwecke der Planung
Ziel und Zweck der Änderung des Flächennutzungsplans ist die 
Darstellung der sich aus der beabsichtigten städtebaulichen Ent-
wicklung ergebenden Art der Bodennutzung nach den voraus-
sehbaren Bedürfnissen der Gemeinden in der vereinbarten Ver-
waltungsgemeinschaft Öhringen-Pfedelbach-Zweiflingen.
Die jetzige Änderung des Flächennutzungsplans soll als vorberei-
tender Bauleitplan (§ 1 Abs. 2 BauGB) bis Ende 2035 die Grundla-
ge für die daraus zu entwickelnden Bebauungspläne (verbindli-
che Bauleitpläne § 8 Abs. 2 BauGB) bilden.

Folgende Umweltbezogene Informationen sind verfügbar
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen.

Umweltbericht vom 10.08.2021
• Ziele des Umweltschutzes

- Besonders geschützte Biotope
- Landschaftsschutz-, Naturschutzgebiete und Naturdenkmale
-  Erhaltungsziele und Schutzzwecke der Gebiete gemeinschaft-

licher Bedeutung und der europäischen Vogelschutzgebiete
- Erhaltungsgebot für Streuobstbestände gemäß §33a NatSchG
-  Besonderer Artenschutz (§ 44 BNatSchG): Vorkommen von 

Vögeln und Arten des Anhang IV der FFH-Richtlinie
-  Oberflächengewässer und Grundwasser sowie Hochwasser-

schutz
-  Auswirkungen auf das Klima und gegenüber den Folgen des 

Klimawandels
- Fachplan Landesweiter Biotopverbund

• Untersuchungen zu den Schutzgütern
- Schutzgut Boden: Bodenfunktion und Bodengüte
- Schutzgut Wasser: Grundwasser und Oberflächengewässer
-  Schutzgut Klima und Luft: Kleinklima, Luftschadstoffe, Kalt-

luftentstehung, Kaltluftabfluss und Durchlüftung
-  Tiere und Pflanzen: Nutzungs- und Biotopstruktur, Artenzu-

sammensetzung, Lebensraumqualität und Lebensraumfunk-
tionen, bau- bzw. anlagebedingte Wirkungen

-  Wirkungsgefüge zwischen biotischen und abiotischen Fakto-
ren: Zusammenspiel der Schutzgüter, Versiegelung

- Schutzgut Landschaft: Eigenart, Landschaftsbild
-  Biologische Vielfalt: Artenzusammensetzung und Artenviel-

falt
-  Schutzgut Mensch, seine Gesundheit sowie die Bevölkerung 

insgesamt: landwirtschaftliche Flächen als Lebensgrundlage, 
Erholung

-  Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgüter: historische Bedeu-
tung des Landschaftsraums, Verdachtsflächen für Kulturdenk-
male und archäologische Verdachtsflächen, Denkmalpflege, 

Denkmalschutz
- Wechselwirkungen zwischen den Schutzgütern

• Prognose über die Entwicklung des Umweltzustands bei 
Nichtdurchführung der Planung

• Prognose über die Entwicklung des Umweltzustandes bei 
Durchführung der Planung

• Geplante Maßnahmen zur Vermeidung, Verhinderung, Verrin-
gerung und zum Ausgleich

• Vermeidung von Emissionen sowie der sachgerechte Umgang 
mit Abfällen und Abwässern

• Nutzung erneuerbarer Energien sowie der sparsame und 
effiziente Umgang mit Energie

• Anderweitige Planungsmöglichkeiten
• Erhebliche nachteilige Auswirkungen, die aufgrund der Anfäl-

ligkeit der zulässigen Vorhaben für schwere Unfälle oder Kata-
strophen zu erwarten sind und soweit angemessen Beschrei-
bung der Maßnahmen zur Verhinderung oder Verminderung 
der erheblichen nachteiligen Auswirkungen solcher Ereignisse 
auf die Umwelt

• Beschreibung der wichtigsten Merkmale der verwendeten 
technischen Verfahren bei der Umweltprüfung sowie Hinweise 
auf Schwierigkeiten, die bei der Zusammenstellung der Anga-
ben aufgetreten sind:
-  Eingriffs-Ausgleichs-Untersuchung
- Checkliste Tier- und Pflanzenarten FFH-Richtlinie Anhang IV
-  Umweltberichte aufgestellter oder im Aufstellungsverfahren 

befindlicher Bebauungspläne
-  Regierungspräsidium Stuttgart, Az.: 24-3912-3 / 101-18; Plan-

feststellungsverfahren für den sechsstreifigen Ausbau der A 6 
AK Weinsberg – Landesgrenze BW / BY im Streckenabschnitt 
zwischen Bretzfeld und Öhringen (PA A6-2) sowie zwischen 
Öhringen und Kupferzell (PA A6-3)

-  Landratsamt Hohenlohekreis: Immissionsschutzrechtliche Ge-
nehmigung einer Motorsportübungsanlage; Az: 50.3/106.11/
mg, Künzelsau, 27.3.2015

-  Schallimmissionsmessung nach TA Lärm zur Motocross-
Übungsstrecke auf dem Flst.Nr.157 in Westernbach, inge-
nieurgemeinschaft bauphysik rudolph + weischedel GbR, 
21.04.2006

• Monitoring
Im Rahmen der Beteiligungsschritte gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und 
§ 4 Abs. 1 BauGB sowie gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 
2 BauGB sind umweltrelevante Stellungnahmen mit Umweltin-
formationen zu folgenden Themen eingegangen (wesentliche 
Inhalte werden zusammengefasst):
• Landratsamt Hohenlohekreis vom 05.09.2016 und 13.06.2018

- Hinweise zur Wasserwirtschaft
-  Hinweise zum Naturschutz, zum Artenschutz und zum Biotop-

schutz
- Hinweise zur Landwirtschaft
- Hinweise zum Immissionsschutz
- Hinweise zum Landschaftsbild
-  Hinweise zum Verkehrsaufkommen und zur verkehrlichen Er-

schließung
- Hinweise zur Darstellung von Altlasten
- Hinweise zum Artenschutz

• Regionalverband Heilbronn-Franken vom 05.08.2016 und 
14.06.2018
- Hinweise zum Wohnbauflächenbedarf und Innenentwick-
lungspotenzial
-  Hinweise zu Regionalen Grünzügen
-  Hinweise zu Grünzäsuren
- Hinweise zu hochwertigen landwirtschaftlichen Flächen
- Hinweise zum Immissionsschutz
- Hinweise zum Schutz des Waldes

• Regierungspräsidium Stuttgart vom 25.08.2016 und 
06.07.2018
-  Hinweise zum Wohnbauflächenbedarf und Innenentwick-

lungspotenzial
- Hinweise zu Regionalen Grünzügen
- Hinweise zu Grünzäsuren
- Hinweise zur Hochwasserproblematik
- Hinweise zu Vorbehaltsgebieten für die Erholung
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Internet auf der Homepage der Stadt Öhringen (www.oehringen.
de/bauleitplanung), der Gemeinde Pfedelbach (www.pfedel-
bach.de) und der Gemeinde Zweiflingen (www.zweiflingen.de) 
abgerufen werden.
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift bei den Gemeinden während 
den üblichen Öffnungszeiten abgegeben werden. Des Weiteren 
können Sie eine Stellungnahme über das Online-Formular unter 
www.oehringen.de/bauleitplanung abgeben.
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegeben Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern 
die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungs-
planes nicht von Bedeutung ist.
Ein späterer Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) gegen den Bebauungsplan ist unzulässig, soweit mit ihm 
nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen dieser Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weisen wir ausdrück-
lich darauf hin, dass ein Bebauungsplanverfahren ein öffentliches 
Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu eingehenden Stel-
lungnahmen in öffentlichen Sitzungen beraten und entschieden 
werden, sofern sich nicht aus der Art der Einwände oder der be-
troffenen Personen ausdrückliche oder offensichtliche Einschrän-
kungen ergeben.

Öffnungszeiten:
Rathaus Öhringen:
Montag bis Freitag von  8:30 bis 12:15 Uhr
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr

Rathaus Pfedelbach:
Montag bis Freitag von  8:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag von 14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr

Rathaus Zweiflingen:
Mo, Di, Do, Fr von  8:00 bis 12:00 Uhr
Montag von 13:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag von 13:00 bis 17:30 Uhr

Große Kreisstadt Öhringen
06.11.2021
Thilo Michler
Oberbürgermeister
Verbandsvorsitzender

Verwaltungsgemeinschaft  
Öhringen-Pfedelbach-Zweiflingen,  
Öffentliche Bekanntmachung

Aufstellung und Frühzeitige Beteiligung der Bürger zur 
Änderung des gemeinsamen Flächennutzungsplans 
im Parallelverfahren zum Bebauungsplan „LIMESPARK 
KINDERGARTEN STRÖLLERBACH“ der Stadt Öhringen, 
Gemarkung Öhringen.
Der Gemeinsame Ausschuss der vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Öhringen-Pfedelbach-Zweiflingen hat am 21.10.2021 
in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB beschlos-
sen, den gemeinsamen Flächennutzungsplan im Parallelverfah-
ren zum Bebauungsplan „Limespark Kindergarten Ströllerbach“ 
zu ändern, diesen aufzustellen und die frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB durchzuführen.
Maßgebend ist der Vorentwurf der Änderung des gemeinsamen 
Flächennutzungsplans im Parallelverfahren zum Bebauungsplan 
„Limespark Kindergarten Ströllerbach“ vom 13.09.2021.
Umfasst sind Teilflächen der Flst. 3543 sowie 3567.

-  Hinweise zu Kulturdenkmalen und zur archäologischen Denk-
malpflege

- Hinweise zu hochwertigen landwirtschaftlichen Flächen
- Hinweise zu Ausgleichsmaßnahmen
- Hinweise zum Biotopverbund
- Hinweise zum HQ100
- Hinweise zur Luftfahrt

• Regierungspräsidium Freiburg vom 03.08.2016 und 
17.05.2018
- Hinweise zur Geotechnik
- Hinweise zu Wasserschutzgebieten

• Bauernverband Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems e.V. vom 
04.08.2016
-  Hinweise zur Inanspruchnahme von landwirtschaftlichen 

Nutzflächen
-  Hinweise zu Lärm- und Geruchsimmissionen aus der Land-

wirtschaft
- Hinweise zu Ausgleichsmaßnahmen
- Hinweise zu Hinweise zum Biotop- und Geotopschutz

• Stadt Öhringen – Ordnungsamt vom 19.07.20216 vom 
09.06.2018
- Hinweise zu Verkehrsauswirkungen

• Stadt Öhringen – Eigenbetriebe vom 27.07.2016
- Hinweise zur Trink- und Löschwasserversorgung
- Hinweise zur Entwässerung
- Hinweise zum Hochwasserschutz
- Hinweise zur Gehölzpflege

• Regierungspräsidium Tübingen, Landesbetrieb Forst BW vom 
06.09.2016 und 06.06.2018
- Hinweise zur Inanspruchnahme von Wald

• Dt. Bahn AG DB Immobilien vom 28.05.2018
- Hinweise zu Emissionen und Immissionen

• Landesnaturschutzverband vom 23.07.2018
- Hinweise zum Wohnbauflächenbedarf
- Hinweise zur Eingriffs-Ausgleichs-Untersuchung
- Hinweise zum Klimaschutz
- Hinweise zum Biotop- und Artenschutz
- Hinweise zu FFH-Gebieten
- Hinweise zum landesweiten Biotopverbund
- Hinweise zum Biotopvernetzungskonzept
- Hinweise zum Landschaftsschutzgebiet

• Bürger
- Hinweise zur Bodengüte und zur Landwirtschaft
- Hinweise zur Verkehrsbelastung
- Hinweise zu Lärmimmissionen
- Hinweise zum regionalen Grünzug
-  Hinweise zur Versiegelung von Boden und zum Flächenver-

brauch
-  Hinweise zum Schutzgut Mensch und zur Erholungsfunktion 

der Landschaft
- Hinweise zur Kulturlandschaft
- Hinweise zur Denkmalpflege
- Hinweise zum Klimaschutz
- Hinweise zur Luftbelastung
- Hinweise zur Vorbelastung durch zwei Steinbrüche
- Hinweise zur Biodiversität
- Hinweise zum Waldsterben
- Hinweise zu Starkregenereignissen
- Hinweise zum Landschaftsbild
- Hinweise zum Biotopschutz
- Hinweise zum Wasserschutz
- Hinweise zum Artenschutz

Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB
Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 15.11.2021 bis 
14.01.2022 in den Rathäusern der Stadt Öhringen (Marktplatz 
15, 74613 Öhringen, im Treppenhaus 2. Stock) und der Gemein-
den Pfedelbach (Hauptstraße 17, 74629 Pfedelbach) und Zweif-
lingen (Eichacher Straße 17, 74639 Zweiflingen) während der 
üblichen Dienststunden, zur allgemeinen Information der Bürger 
öffentlich ausgelegt.
Die Planunterlagen sowie die Bekanntmachung können gemäß 
§ 4a Abs. 4 BauGB während des genannten Zeitraums auch im 
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Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

Dieser Beschluss wird hiermit ortsüblich bekanntgemacht.

Ziele und Zwecke der Planung
Ziel und Zweck der „Flächennutzungsplanänderung im Parallel-
verfahren zum Bebauungsplan „Limespark Kindergarten Ströll-
erbach“ ist die Deckung des Wohnbauflächenbedarfs durch 
Ausweisung einer zusätzlichen Wohnbaufläche am östlichen 
Siedlungsrand von Öhringen. In diesem Zusammenhang wird 
aufgrund des hohen Bedarfs an Kindergartenplätzen zudem eine 
Gemeinbedarfsfläche mit der Zweckbestimmung Kindergarten 
in den Flächennutzungsplan aufgenommen.

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit  
nach § 3 Abs. 1 BauGB
Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 15.11.2021 bis 
14.01.2022 in den Rathäusern der Stadt Öhringen (Marktplatz 
15, 74613 Öhringen, im Treppenhaus 2. Stock) und der Gemein-
den Pfedelbach (Hauptstraße 17, 74629 Pfedelbach) und Zweif-
lingen (Eichacher Straße 17, 74639 Zweiflingen) während der 
üblichen Dienststunden, zur allgemeinen Information der Bürger 
öffentlich ausgelegt.
Die Planunterlagen sowie die Bekanntmachung können gemäß 
§ 4a Abs. 4 BauGB während des genannten Zeitraums auch im 
Internet auf der Homepage der Stadt Öhringen (www.oehringen.
de/bauleitplanung), der Gemeinde Pfedelbach (www.pfedel-
bach.de) und der Gemeinde Zweiflingen (www.zweiflingen.de) 
abgerufen werden.
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift bei den Gemeinden während 
den üblichen Öffnungszeiten abgegeben werden. Des Weiteren 
können Sie eine Stellungnahme über das Online-Formular unter 
www.oehringen.de/bauleitplanung abgeben.
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegeben Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern 
die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungs-
planes nicht von Bedeutung ist.
Ein späterer Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) gegen den Bebauungsplan ist unzulässig, soweit mit ihm 
nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen dieser Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weisen wir ausdrück-
lich darauf hin, dass ein Bebauungsplanverfahren ein öffentliches 
Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu eingehenden Stel-
lungnahmen in öffentlichen Sitzungen beraten und entschieden 
werden, sofern sich nicht aus der Art der Einwände oder der be-
troffenen Personen ausdrückliche oder offensichtliche Einschrän-
kungen ergeben.

Öffnungszeiten:
Rathaus Öhringen:
Montag bis Freitag von  8:30 bis 12:15 Uhr
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr

Rathaus Pfedelbach:
Montag bis Freitag von  8:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag von 14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr

Rathaus Zweiflingen:
Mo, Di, Do, Fr von  8:00 bis 12:00 Uhr
Montag von 13:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag von 13:00 bis 17:30 Uhr

Große Kreisstadt Öhringen
06.11.2021
Thilo Michler
Oberbürgermeister
Verbandsvorsitzender

Verwaltungsgemeinschaft  
Öhringen-Pfedelbach-Zweiflingen,  
Öffentliche Bekanntmachung
Beteiligung der Bürger zur Änderung des gemeinsamen 
 Flächennutzungsplans im Parallelverfahren zum Bebauungs-
plan „GÖCKES I“ der Stadt Öhringen, Gemarkung Michelbach 
a.W.
Der Gemeinsame Ausschuss der vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Öhringen-Pfedelbach-Zweiflingen hat am 21.10.2021 
in öffentlicher Sitzung den Entwurf zur Änderung des gemein-
samen Flächennutzungsplans im Parallelverfahren zum Bebau-
ungsplan „Göckes I“ gebilligt und die öffentliche Auslegung nach 
§ 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Maßgebend ist der Entwurf der Änderung des gemeinsamen 
Flächennutzungsplans im Parallelverfahren zum Bebauungsplan 
„Göckes I“ vom 13.09.2021.
Der Planbereich wird begrenzt:
• im Norden: durch die Flst. Nr. 3105, 3106, 3107 sowie das 

Wegegrundstück Flst. Nr. 3103 
• im Osten: durch die Flst. Nr. 3109, 3110 und 496/6
• im Süden: durch das Wegegrundstück Flst. Nr. 502/1 (Alte Stei-

ge) und 3077 (K 2387) sowie die Flst. Nr. 307/1, 496/7, 497/1, 
497/2, 498, 500, 500/1 und 501

• im Westen: durch das Wegegrundstück Flst. Nr. 3094
Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

Dieser Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.
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- Umfeld
- Schadstoffbelastung

• Wirkfaktoren und Wechselwirkungen
- Baubedingte Wirkfaktoren
- Anlagebedingte Wirkfaktoren
- Betriebsbedingte Wirkfaktoren
- Wechselwirkungen

• Prognosen bei Null-Variante (Nichtdurchführung der Planung) 
und bei Durchführung der Planung (Erheblichkeit)

• Eingriffs-/ Ausgleichsbilanzierung
-  Eingriffsermittlung unter Berücksichtigung der Vermeidungs-

maßnahmen 
- Vergleichende Gegenüberstellung von Bestand und Planung 

• Kompensationskonzeption außerhalb des Bebauungsplange-
biets
- Artenschutz (Feldlerche)
- Eingriff in gesetzlich geschützte Strukturen (§ 33-Biotop)
- Oberbodenmanagement
- Abbuchung im Ökokonto

• Grünordnerische Festsetzungen
-  Verbesserung des Kleinklimas, Schutzmaßnahme gegen Feu-

erbrand, Bodenabstand von Zäunen
-  Maßnahme zum Schutz, zur Pflege und Entwicklung von Na-

tur und Landschaft „gesetzlich geschütztes Biotop Feldhecke 
bzw. Hohlweg“

- Eingrünung nördliche und westliche Plangebietsgrenze
- Eingrünung Zufahrtsbereich zum Wohngebiet
-  Einzelbäume auf den Baugrundstücken und im öffentlichen 

Raum
- Verkehrsgrün
- Pflanzbindung

• Vorschläge zur Umweltüberwachung (Monitoring)

Artenschutzrechtliche Prüfung vom Juli 2021
• Untersuchung der baubedingten Wirkfaktoren, der anlagebe-

dingten Wirkfaktoren sowie der betriebsbedingten Wirkfakto-
ren auf Tierarten

• Methodik: Relevanzprüfung, Bestandserfassung, Konflikter-
mittlung, Ausnahmeprüfung

• Untersuchungsrelevante Artengruppen: Vögel, Fledermäuse, 
Reptilien, Schmetterlinge, Holzkäfer

• Bewertung des Vorhabens bezüglich des landesweiten Biotop-
verbunds

• Vorschlag von Vermeidungs-, Minderungs- und Kompensati-
onsmaßnahmen

Im Rahmen der Beteiligungsschritte gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und 
§ 4 Abs. 1 BauGB sind umweltrelevante Stellungnahmen mit Um-
weltinformationen zu folgenden Themen eingegangen (wesent-
liche Inhalte werden zusammengefasst):
• Landratsamt Hohenlohekreis vom 08.01.2021

- Hinweise zu Altlasten
- Hinweise zum Bedarf
- Hinweise zur Landwirtschaft
- Hinweise zu Immissionen
- Hinweise zum Umweltbericht

• Regionalverband Heilbronn-Franken vom 16.12.2020
- Hinweise zum Wohnbauflächenbedarf

• Regierungspräsidium Stuttgart vom 09.02.2021
- Hinweise zum Wohnbauflächenbedarf
- Hinweise zur Innenentwicklung
- Hinweise zu Immissionen
- Hinweise zur Archäologie

• Regierungspräsidium Freiburg vom 15.12.2020
- Hinweise zur Geologie
- Hinweise zum Grundwasser

• Bauernverband Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems e.V. vom 
04.01.2021
- Hinweise zur Landwirtschaft
- Hinweise zum Wohnbauflächenbedarf
- Hinweise zur Innenentwicklung

• Landesnaturschutzverband vom 22.01.2021
- Hinweise zum Wohnbauflächenbedarf
- Hinweise zur Innenentwicklung

Ziele und Zwecke der Planung
Ziel und Zweck der „Flächennutzungsplanänderung im Paral-
lelverfahren zum Bebauungsplan Göckes I“ ist die Deckung des 
Wohnbauflächenbedarfs durch Ausweisung einer zusätzlichen 
Wohnbaufläche am nördlichen Siedlungsrand des Stadtteils Mi-
chelbach am Wald. Aufgrund einer anhaltend hohen Nachfrage 
nach Wohnbauplätzen in der Kernstadt Öhringen besteht auch in 
den umliegenden Stadtteilen ein großer Wohnungsdruck. Dafür 
wird die Aufstellung des Bebauungsplans „Göckes I“ notwendig.
Für das Verfahren der 1. Änderung der 4. Fortschreibung des Flä-
chennutzungsplans der vVG Öhringen-Pfedelbach-Zweiflingen 
wurde im Januar 2019 der Feststellungsbeschluss gefasst. Sobald 
die 1. Änderung der 4. Fortschreibung des Flächennutzungsplans 
genehmigt ist, folgt der östliche Teil des Bebauungsplans dem 
Entwicklungsgebot nach § 8 Abs. 2 BauGB, da dieser Bereich in 
dieser Änderung des Flächennutzungsplans bereits als geplante 
Wohnbaufläche dargestellt ist.
Der westlich daran anschließende Teil des Plangebiets ist in der 
1. Änderung der 4. Fortschreibung des Flächennutzungsplans als 
Fläche für die Landwirtschaft dargestellt und soll deshalb im Pa-
rallelverfahren geändert und dieser Teil auch als Wohnbaufläche 
im Flächennutzungsplan dargestellt werden.

Folgende Umweltbezogene Informationen sind verfügbar
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen.

Umweltbericht zum Bebauungsplan vom 27.07.2021
• Schutzgut Fläche: Überbauung, Versiegelung
• Schutzgut Boden, Kultur- und Sachgüter

-  Bodenfunktionen: Natürliche Bodenfruchtbarkeit, Filter und 
Puffer für Schadstoffe, Ausgleichskörper im Wasserkreislauf, 
Standort für die natürliche Vegetation

- Geologie und Geotechnik
- Landwirtschaft
-  Kultur- und Sachgüter sowie Geotopschutz: archäologische 

Verdachtsfläche Fernverkehrsverbindung Worms – Donau 
(südlicher Zweig)

- Mineralische Rohstoffe und Bergbau
-  Altlasten und Schadstoffe

• Schutzgut Wasser
-  Bewertungskriterien: Natürlichkeitsgrad, Schutzfunktion, 

Wasserführung und Gewässergüte, vorhandene Beeinträchti-
gungen, Empfindlichkeit gegenüber Veränderungen

- Grundwasser (Hydrologie und Flächen mit Schutzfunktion)
- Oberflächengewässer
- Starkregenereignisse

• Schutzgut Klima/Luft
-  Bewertungskriterien: überörtliche und lokale Klimaverhält-

nisse, Ermittlung des Wirkraums (Bebauung) und des klima-
tischen Ausgleichsraums (geländeklimatische Situation, Be-
wuchs, Nutzung)

- Eignung für Solarenergetische Nutzung
• Schutzgut Arten und Lebensgemeinschaften

-  Bewertungskriterien: Naturräumliche Gegebenheiten und 
Realnutzung, Naturnähe, Vielfalt, Seltenheit und Ausprägung 
des Biotoptyps, vorhandene Beeinträchtigungen, Empfind-
lichkeit gegenüber Veränderungen

- Potentielle natürliche Vegetation
- Vegetation und Lebensraumstrukturen im Ist-Zustand
- Flächen mit Schutzfunktion
- Landesweiter Biotopverbund und Wildtierkorridore
-  Artenschutz: Vorkommen von Vögeln, Fledermäusen, Reptili-

en, Schmetterlinge und Holzkäfer
- Baumschutzsatzung

• Schutzgut Mensch, Landschaftsbild und Erholung
-  Bewertungskriterien: vorhandene und mögliche Einwirkun-

gen auf den Menschen und die Bevölkerung, Standörtliche 
und historische Grundlagen, Vielfalt, Eigenart und Schönheit 
der Landschaft, – Ausstattung mit Erholungseinrichtungen, 
Infrastruktur, Rad-und Fußwege, Empfindlichkeit gegenüber 
Veränderungen

- Topographie
- Landschaftsbild und Erholung
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- Hinweise zum Biotopschutz
- Hinweise zum Biotopverbund

Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB
Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 15.11.2021 bis 
14.01.2022 in den Rathäusern der Stadt Öhringen (Marktplatz 
15, 74613 Öhringen, im Treppenhaus 2. Stock) und der Gemein-
den Pfedelbach (Hauptstraße 17, 74629 Pfedelbach) und Zweif-
lingen (Eichacher Straße 17, 74639 Zweiflingen) während der 
üblichen Dienststunden, zur allgemeinen Information der Bürger 
öffentlich ausgelegt.
Die Planunterlagen sowie die Bekanntmachung können gemäß 
§ 4a Abs. 4 BauGB während des genannten Zeitraums auch im 
Internet auf der Homepage der Stadt Öhringen (www.oehringen.
de/bauleitplanung), der Gemeinde Pfedelbach (www.pfedel-
bach.de) und der Gemeinde Zweiflingen (www.zweiflingen.de) 
abgerufen werden.
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift bei den Gemeinden während 
den üblichen Öffnungszeiten abgegeben werden. Des Weiteren 
können Sie eine Stellungnahme über das Online-Formular unter 
www.oehringen.de/bauleitplanung abgeben.
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegeben Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern 
die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungs-
planes nicht von Bedeutung ist.
Ein späterer Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) gegen den Bebauungsplan ist unzulässig, soweit mit ihm 
nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen dieser Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weisen wir ausdrück-
lich darauf hin, dass ein Bebauungsplanverfahren ein öffentliches 
Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu eingehenden Stel-
lungnahmen in öffentlichen Sitzungen beraten und entschieden 
werden, sofern sich nicht aus der Art der Einwände oder der be-
troffenen Personen ausdrückliche oder offensichtliche Einschrän-
kungen ergeben.

Öffnungszeiten:
Rathaus Öhringen:
Montag bis Freitag von  8:30 bis 12:15 Uhr
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr

Rathaus Pfedelbach:
Montag bis Freitag von  8:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag von 14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr

Rathaus Zweiflingen:
Mo, Di, Do, Fr von  8:00 bis 12:00 Uhr
Montag von 13:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag von 13:00 bis 17:30 Uhr

Große Kreisstadt Öhringen
06.11.2021
Thilo Michler
Oberbürgermeister
Verbandsvorsitzender

Verwaltungsgemeinschaft  
Öhringen-Pfedelbach-Zweiflingen,  
Öffentliche Bekanntmachung

Beteiligung der Bürger zur Änderung des gemeinsamen 
Flächennutzungsplans im Parallelverfahren zum 
Bebauungsplan „KINDERGARTEN ROSENBERG“ der Stadt 
Öhringen, Gemarkung Öhringen
Der Gemeinsame Ausschuss der vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Öhringen-Pfedelbach-Zweiflingen hat am 21.10.2021 

in öffentlicher Sitzung den Entwurf zur Änderung des gemein-
samen Flächennutzungsplans im Parallelverfahren zum Bebau-
ungsplan „Kindergarten Rosenberg“ gebilligt und die öffentliche 
Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Maßgebend ist der Entwurf der Änderung des gemeinsamen 
Flächennutzungsplans im Parallelverfahren zum Bebauungsplan 
„Kindergarten Rosenberg“ vom 13.09.2021.
Der Planbereich wird begrenzt:
• im Norden: durch die Hungerfeldstraße und die Flst. Nr. 

2742/3, 2742/4, 2718/7
• im Osten: durch das Flst. Nr. 2648/1 (Albert-Schweitzer-

Straße)
• im Süden: durch die Flst. Nr. 2670, 2671, 2672, 2674, 

2675
• im Westen: durch die Flst. Nr. 2678, 2679
Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

Ziele und Zwecke der Planung
Ziel und Zweck der Änderung des Flächennutzungsplans ist die 
Darstellung der sich aus der beabsichtigten städtebaulichen Ent-
wicklung ergebenden Art der Bodennutzung nach den voraus-
sehbaren Bedürfnissen der Gemeinden in der vereinbarten Ver-
waltungsgemeinschaft Öhringen-Pfedelbach-Zweiflingen. Mit 
der Änderung des Flächennutzungsplans soll der örtliche Bedarf 
an einer wohnortnahen Kindertagesstätte gedeckt und somit der 
Wohnstandort Öhringen gestärkt werden.
Im aktuell rechtskräftigen Flächennutzungsplan ist der Bereich 
des Kindergartens sowie die geplante Erweiterung teilweise als 
Fläche für Gemeinbedarf und teilweise als landwirtschaftliche 
Fläche gekennzeichnet. Um den gesamten Bereich als Fläche für 
Gemeinbedarf festzusetzen und die Planung zu sichern, wird der 
Flächennutzungsplan im Parallelverfahren fortgeschrieben.

Folgende Umweltbezogene Informationen sind verfügbar
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen.

Umweltbericht zum Bebauungsplan vom 27.04.2021
• Schutzgut Fläche

- Überbauung
- Versiegelung

• Schutzgut Boden, Kultur- und Sachgüter
- Natürliche Bodenfruchtbarkeit
- Filter und Puffer für Schadstoffe
- Ausgleichskörper im Wasserkreislauf
- Standort für die natürliche Vegetation
- Geologie und Geotechnik
- Kultur- und Sachgüter sowie Geotopschutz
- Mineralische Rohstoffe und Bergbau
- Altlasten, Auffüllungen und Schadstoffe

• Schutzgut Wasser
- Grundwasser (Hydrologie und Flächen mit Schutzfunktion)
- Oberflächengewässer

• Schutzgut Klima/Luft
- überörtliche und lokale Klimaverhältnisse
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- Hinweise zum Umweltbericht
• Regierungspräsidium Freiburg vom 22.12.2020

- Hinweise zum Grundwasser
• Bauernverband Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems e.V. vom 

04.01.2021
- Hinweise zu landwirtschaftlichen Emissionen
- Hinweise zur Landwirtschaft

• Landesnaturschutzverband vom 25.01.2021
- Hinweise zum Biotopvernetzungskonzept
- Hinweise zum Schutz von Streuobstbeständen
- Hinweise zum Biotopschutz
- Hinweise zum Biotopverbund
- Hinweise zur Biodiversität und zum Artenschutz

Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB
Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 15.11.2021 bis 
14.01.2022 in den Rathäusern der Stadt Öhringen (Marktplatz 
15, 74613 Öhringen, im Treppenhaus 2. Stock) und der Gemein-
den Pfedelbach (Hauptstraße 17, 74629 Pfedelbach) und Zweif-
lingen (Eichacher Straße 17, 74639 Zweiflingen) während der 
üblichen Dienststunden, zur allgemeinen Information der Bürger 
öffentlich ausgelegt.
Die Planunterlagen sowie die Bekanntmachung können gemäß 
§ 4a Abs. 4 BauGB während des genannten Zeitraums auch im 
Internet auf der Homepage der Stadt Öhringen (www.oehringen.
de/bauleitplanung), der Gemeinde Pfedelbach (www.pfedel-
bach.de) und der Gemeinde Zweiflingen (www.zweiflingen.de) 
abgerufen werden.
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift bei den Gemeinden während 
den üblichen Öffnungszeiten abgegeben werden. Des Weiteren 
können Sie eine Stellungnahme über das Online-Formular unter 
www.oehringen.de/bauleitplanung abgeben.
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegeben Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern 
die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungs-
planes nicht von Bedeutung ist.
Ein späterer Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) gegen den Bebauungsplan ist unzulässig, soweit mit ihm 
nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen dieser Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weisen wir ausdrück-
lich darauf hin, dass ein Bebauungsplanverfahren ein öffentliches 
Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu eingehenden Stel-
lungnahmen in öffentlichen Sitzungen beraten und entschieden 
werden, sofern sich nicht aus der Art der Einwände oder der be-
troffenen Personen ausdrückliche oder offensichtliche Einschrän-
kungen ergeben.

Öffnungszeiten:
Rathaus Öhringen:
Montag bis Freitag von  8:30 bis 12:15 Uhr
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr

Rathaus Pfedelbach:
Montag bis Freitag von  8:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag von 14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr

Rathaus Zweiflingen:
Mo, Di, Do, Fr von  8:00 bis 12:00 Uhr
Montag von 13:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag von 13:00 bis 17:30 Uhr

Große Kreisstadt Öhringen
06.11.2021
Thilo Michler
Oberbürgermeister
Verbandsvorsitzender

-  Ermittlung des Wirkungsraumes (Bebauung) und des klima-
tischen Ausgleichraumes (geländeklimatische Situation, Be-
wuchs, Nutzung)

- Empfindlichkeit gegenüber Veränderungen
- Eignung für Solarenergetische Nutzung

• Schutzgut Arten und Lebensgemeinschaften
- Potentielle natürliche Vegetation
- Vegetation und Lebensraumstrukturen im Ist-Zustand
- Flächen mit Schutzfunktion
- Landesweiter Biotopverbund
-  Artenschutz: Höhlenbäume, Vögel, Fledermäuse, Haselmaus, 

Reptilien, Schmetterlingsarten, Holzkäfer
• Schutzgut Mensch, Landschaftsbild und Erholung

- Vorbelastungen
- Topographie und Einsehbarkeit
- Landschaftsbild und Erholung
- Schadstoffbelastung
- Lärm

• Wirkfaktoren und Wechselwirkungen
- baubedingte Wirkfaktoren
- anlagebedingte Wirkfaktoren
- betriebsbedingte Wirkfaktoren
- Wechselwirkungen

• Prognose des zu erwartenden Konfliktpotenzials
• Bilanzierung, Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung
• Minimierungs- und Kompensationsmaßnahmen innerhalb des 

Bebauungsplangebiets
-  Sorgsamer Umgang mit Grund und Boden, Fachgerechte 

Lagerung von Bodenmieten, Vermeidung von Verdichtung 
und Reduzierung von Bodenaushub, Wiederverwendung von 
Oberboden, keine Einschränkung der Landwirtschaft, Schutz-
maßnahmen gegen Feuerbrand, Einhaltung der artenschutz-
rechtlichen Auflagen, Bodenabstand bei Zäunen von mind. 
0,10 m oder Gitterweite von 10 x 10 cm, Nutzung insekten-
schonender Beleuchtung, Ausschluss unbeschichteter me-
tallischer Dacheindeckungen und Fassadenverkleidungen, 
Versickerungsfähigkeit von Niederschlagswasser, Begrünung 
von Flachdächern, Ausschluss von Schottergärten, Pflanzge-
bote und Pflanzbindung

• Kompensationsmaßnahmen außerhalb des Bebauungsplan-
gebiets
-  Bodenmanagement als Ausgleichsmaßnahme, Ausgleich des 

Eingriffs in den Streuobstbestand durch Überführung von 
mind. 946 qm Fläche in extensive Streuobstwiesennutzung

• Grünordnerische Festsetzungen
-  Schutzmaßnahme gegen Feuerbrand, Ausschluss von Schot-

tergärten und –schüttungen, Einzelbäume, Begrünung von 
Stützmauern, Pflanzbindungen

• Vorschläge zur Umweltüberwachung (Monitoring)
Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung zum Bebauungs-
plan vom Oktober 2020
• Untersuchung Vorkommen Vogelarten
• Untersuchung Vorkommen Fledermausarten
• Untersuchung Vorkommen Haselmaus
• Untersuchung Vorkommen Reptilien
• Untersuchung Vorkommen Schmetterlinge
• Untersuchung Vorkommen Holzkäfer
• Prüfung des Artenschutzes (§ 44 BNatSchG) sowie Vermei-

dungs-, Minderungs- und Kompensationsmaßnahmen
• Bewertung des Vorhabens bezüglich des landesweiten Biotop-

verbunds
Im Rahmen der Beteiligungsschritte gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und 
§ 4 Abs. 1 BauGB sind umweltrelevante Stellungnahmen mit Um-
weltinformationen zu folgenden Themen eingegangen (wesent-
liche Inhalte werden zusammengefasst):
• Landratsamt Hohenlohekreis vom 11.01.2021

- Hinweise zum Biotopschutz
- Hinweise zum Biotopverbund
- Hinweise zum Schutz von Streuobstbeständen
- Hinweise zum Umweltbericht

• Regionalverband Heilbronn-Franken vom 15.12.2020
- Hinweise zum Biotopverbund
- Hinweise zum Artenschutz
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Verwaltungsgemeinschaft  
Öhringen-Pfedelbach-Zweiflingen,  
Öffentliche Bekanntmachung
Beteiligung der Bürger zur Änderung des gemeinsamen Flä-
chennutzungsplans im Parallelverfahren zum Bebauungs-
plan „WIESENGRUND“ der Stadt Öhringen, Gemarkung Un-
termaßholderbach
Der Gemeinsame Ausschuss der vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Öhringen-Pfedelbach-Zweiflingen hat am 21.10.2021 
in öffentlicher Sitzung den Entwurf zur Änderung des gemein-
samen Flächennutzungsplans im Parallelverfahren zum Bebau-
ungsplan „Wiesengrund“ gebilligt und die öffentliche Auslegung 
nach § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Maßgebend ist der Entwurf der Änderung des gemeinsamen 
Flächennutzungsplans im Parallelverfahren zum Bebauungsplan 
„Wiesengrund“ vom 21.10.2021.
Der Planbereich wird begrenzt:
• im Norden und Süden: durch Teile des Flst. 276
• im Osten:  durch das Straßengrundstück Flst. 230 

– Wiesengrund
• im Westen: durch das Flst. 11 – Maßholderbach
Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

Dieser Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.

Ziele und Zwecke der Planung
Auf dem Flurstück 276 in Untermaßholderbach sollen die Voraus-
setzungen für eine gewerbliche als auch für eine wohnbauliche 
Nutzung geschaffen werden. Um eine städtebaulich geeigne-
te Bebauung der Flächen zu ermöglichen, ist eine Erweiterung 
der bisher im Flächennutzungsplan dargestellten gemischten 
Baufläche erforderlich. Das Plangebiet befindet sich im Außen-
bereich und wird derzeit nach § 35 BauGB beurteilt. Um die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen für eine bauliche Nutzung zu 
schaffen, ist die Aufstellung eines qualifizierten Bebauungsplans 
erforderlich.
In der 4. Fortschreibung des Flächennutzungsplans (rechtswirk-
sam am 10.07.2015) der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Öhringen-Pfedelbach-Zweiflingen ist das Plangebiet ca. zur Hälf-
te als gemischte Baufläche sowie als landwirtschaftliche Fläche 
dargestellt. Daher gilt das Plangebiet als nicht aus dem Flächen-
nutzungsplan entwickelt. Eine Änderung des Flächennutzungs-
plans im Parallelverfahren gemäß § 8 Abs. 3 BauGB ist daher er-
forderlich. Die bisher als landwirtschaftliche Fläche dargestellte 
Fläche soll geändert und als gemischte Baufläche dargestellt wer-
den. Der Bereich der Flächenänderung umfasst ca. 0,33 ha.

Folgende Umweltbezogene Informationen sind verfügbar
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen.

Umweltbericht zum Bebauungsplan vom 26.10.2021
• Schutzgut Mensch/Gesundheit/Bevölkerung
• Schutzgut Tiere und Pflanzen

• Schutzgut Biologische Vielfalt
• Schutzgut Boden
• Schutzgut Fläche
• Schutzgut Wasser
• Schutzgut Klima/Luft
• Schutzgut Landschaftsbild und Erholung
• Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgüter
• Wirkfaktoren und Wechselwirkungen

- Anlagebedingte Wirkfaktoren
- Baubedingte Wirkfaktoren
- Betriebsbedingte Wirkfaktoren

• Auswirkungen auf Schutzgebiete
- Natura2000-/FFH-Gebiet
- Wasserschutzgebiet
- Besonders geschützte Biotope
- Biotopverbund
- Überschwemmungsgebiet
- Welterbe „Obergermanisch-Raetischer Limes“

• Anderweitige Planungsmöglichkeiten (Alternativen)
• Geplante Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und 

zum Ausgleich nachteiliger Auswirkungen
-  Schutz des Oberbodens, Erdmassenmanagement, Aufwer-

tung geringerwertiger Böden, Vermeidung von Boden-
verdichtungen und Schadstoffeinträgen, Minimierung der 
Oberflächenversiegelung, Verringerung der Gebäudehöhe 
und Vergrößerung der Abstandsfläche, Einbindung in die 
Landschaft, Begrenzung baubedingter Auswirkungen, Ent-
wässerung im Trennsystem, energiesparende Bauweise und 
Nutzung regenerativer Energien, insektenschonende Be-
leuchtung, Vogelschutzmaßnahmen an Gebäuden, Kleintier-
durchlässiger Bodenabstand von Zäunen, Sicherung und Auf-
wertung des Gewässerrandstreifens, bauzeitlicher Schutz des 
Gewässerrandstreifens, Vermeidung von Störungen innerhalb 
des FFH-Gebiets, Ausschluss von Bodeneingriffen im Bereich 
des Welterbes „Obergermanisch-Raetischer Limes“, Vermei-
dung von Emissionen sowie der sachgerechte Umgang mit 
Abfällen und Abwässern, Erhaltung der bestmöglichen Luft-
qualität, Pflanzgebote,

• Planexterne Ausgleichsmaßnahmen
-  Entwicklung eines Auwaldstreifens mit gewässerbegleitender 

Hochstaudenflur entlang des Maßholderbachs
- Entwicklung einer Streuobstwiese
-  Ansaat von Ackerflächen mit einer artenreichen Blühmi-

schung
• Beschreibung der wichtigsten Merkmale der verwendeten 

technischen Verfahren
- Regionalplan und Landschaftsrahmenplan
- Flächennutzungsplan
- Faunistisches Gutachten
- Ingenieurgeologisches Gutachten
- Schalltechnische Untersuchung
- Nutzungs- und Strukturkartierung

• Maßnahmen zur Umweltüberwachung

Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung zum 
Bebauungsplan vom Juni 2018
• Untersuchung Vorkommen Vogelarten
• Untersuchung Vorkommen Reptilien
• Prüfung des Artenschutzes (§ 44 BNatSchG) sowie Vermei-

dungs-, Minderungs- und Kompensationsmaßnahmen

Natura2000-Vorprüfung zum Bebauungsplan vom 
26.10.2021
• Untersuchung Vorkommen Lebensräume nach FFH-Richtlinie

- Erhaltungs- und Entwicklungsziele des Managementplans
• Untersuchung Vorkommen Tier- und Pflanzenarten nach FFH-

Richtlinie
- Erhaltungs- und Entwicklungsziele des Managementplans

• Prüfung der möglichen Pflicht zur Durchführung einer FFH-
Verträglichkeitsprüfung
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Rathaus Zweiflingen:
Mo., Di., Do., Fr. von  8:00 bis 12:00 Uhr
Montag von 13:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag von 13:00 bis 17:30 Uhr

Große Kreisstadt Öhringen
06.11.2021
Thilo Michler
Oberbürgermeister
Verbandsvorsitzender

Ende des amtlichen Teils

Im Rahmen der Beteiligungsschritte gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und 
§ 4 Abs. 1 BauGB sind umweltrelevante Stellungnahmen mit Um-
weltinformationen zu folgenden Themen eingegangen (wesent-
liche Inhalte werden zusammengefasst):
• Landratsamt Hohenlohekreis vom 07.01.2021

- Hinweise zu Immissionen
- Hinweise zum Schutzgut Mensch

• Regierungspräsidium Stuttgart vom 09.02.2021
- Hinweise zum Bedarf
- Hinweise zum Artenschutz

• Regierungspräsidium Freiburg vom 22.12.2020
- Hinweise zum Grundwasser

• Bauernverband Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems e.V. vom 
17.12.2020
- Hinweise zu Ausgleichsmaßnahmen

• Landesnaturschutzverband vom 22.01.2021
- Hinweise zum Bedarf
- Hinweise zum Biotopschutz
- Hinweise zum FFH-Schutz
- Hinweise zum Hochwasserschutz

Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB
Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 15.11.2021 bis 
14.01.2022 in den Rathäusern der Stadt Öhringen (Marktplatz 15, 
74613 Öhringen, im Treppenhaus 2. Stock) und der Gemeinden 
Pfedelbach (Hauptstraße 17, 74629 Pfedelbach) und Zweiflingen 
(Eichacher Straße 17, 74639 Zweiflingen) während der üblichen 
Dienststunden, zur allgemeinen Information der Bürger öffentlich 
aus.
Die Planunterlagen sowie die Bekanntmachung können gemäß 
§ 4a Abs. 4 BauGB während des genannten Zeitraums auch im 
Internet auf der Homepage der Stadt Öhringen (www.oehringen.
de/bauleitplanung), der Gemeinde Pfedelbach (www.pfedel-
bach.de) und der Gemeinde Zweiflingen (www.zweiflingen.de) 
abgerufen werden.
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift bei den Gemeinden während 
den üblichen Öffnungszeiten abgegeben werden. Des Weiteren 
können Sie eine Stellungnahme über das Online-Formular unter 
www.oehringen.de/bauleitplanung abgeben.
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern 
die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungs-
planes nicht von Bedeutung ist.
Ein späterer Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) gegen den Bebauungsplan ist unzulässig, soweit mit ihm 
nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen dieser Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weisen wir ausdrück-
lich darauf hin, dass ein Bebauungsplanverfahren ein öffentliches 
Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu eingehenden Stel-
lungnahmen in öffentlichen Sitzungen beraten und entschieden 
werden, sofern sich nicht aus der Art der Einwände oder der be-
troffenen Personen ausdrückliche oder offensichtliche Einschrän-
kungen ergeben.

Öffnungszeiten:
Rathaus Öhringen:
Montag bis Freitag von  8:30 bis 12:15 Uhr
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr

Rathaus Pfedelbach:
Montag bis Freitag von  8:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag von 14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr

– Anzeigen –

Vorsicht „Karten-Tricks“!
Vorbeugung gegen Diebstahl erspart Frust
und Geldverlust: Achten Sie immer und überall
mit größter Sorgfalt auf Ihre ec-Karte.

Lassen Sie eine verlorene oder gestohlene Karte sofort 
von Ihrer Bank sperren. Zeigen Sie den Diebstahl Ihrer Karte 
unverzüglich bei Ihrer Polizei an.

Informieren Sie sich umfassend
unter der Internet-Adresse
www.polizei-beratung.de
oder durch das spezielle 
Medium Ihrer Polizei.
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Post-Apotheke Bretzfeld0
Einsteinstr. 5, 74626 Bretzfeld  Tel.: 07946 - 9 16 6

19.11.2021:
Kilian-Apotheke Mulfingen
Hauptstr. 71, 74673 Mulfingen, Jagst Tel.: 07938 - 99 00 99
Schiller-Apotheke Öhringen
Schillerstr. 64, 74613 Öhringen Tel.: 07941 - 3 94 04

Sonstige Institutionen

Individuelle Reha bei Post-Covid
Kurzatmigkeit, Konzentrationsschwäche, Erschöpfung, Muskel-
schwäche, Depression – die gesundheitlichen Beschwerden nach 
einer überstandenen Corona-Erkrankung können vielfältig sein. 
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
kann Betroffenen helfen, wieder in den Alltag und den Beruf zu-
rückzukommen. Mit einer individuell auf die Beschwerden zuge-
schnittenen Rehabilitationsmaßnahme können Versicherte eine 
»Post-Covid-Reha« erhalten. Die Antragstellung erfolgt schnell 
und unbürokratisch über die landesweiten Ansprechstellen für 
Prävention und Reha der DRV Baden-Württemberg.
Betroffene erhalten in einer Reha-Klinik einen Behandlungsplatz, 
der konkret auf die Symptome zugeschnitten ist: Neben Atem- 
und Ergotherapie werden unter anderem Ausdauertraining, 
Krankengymnastik sowie bei Bedarf Psychotherapie angeboten. 
Die Behandlungen sollen dabei helfen, die körperliche Leistungs-
fähigkeit wiederzuerlangen.
Post-Covid-Rehabilitationen kommen sowohl für Betroffene in 
Frage, die dies als Anschlussheilbehandlung nach einem Klinik-
aufenthalt benötigen. Aber auch Genesene, die länger als zwölf 
Wochen nach einer Corona-Erkrankung weiterhin krankgeschrie-
ben sind, sollten sich an ihre behandelnde Ärztin oder ihren Arzt 
wenden und eine Post-Covid-Reha beantragen.
Adressen und Telefonnummern der Ansprechstellen für Präven-
tion und Reha in ihrer Nähe finden Interessierte unter www.drv-
bw.de/ansprechstelle.

Die Polizei informiert: Dunkle Jahreszeit – 
Einbruchszeit
• Halten Sie die Hauseingangstüren auch tagsüber geschlossen. 

Vergewissern Sie sich immer wer in Ihre Wohnung möchte, be-
vor Sie die Tür öffnen. Lassen Sie keine fremden Personen in 
Ihre Wohnung.

• Achten Sie bewusst auf fremde Personen im Umfeld und auf 
dem Grundstück. Sprechen Sie diese Personen gegebenenfalls 
an. Bedenken Sie: Einbrecher und Betrüger lügen immer.

• Schließen Sie Ihre Wohnungstüre (auch Keller- und Speicher-
türen) immer zweimal ab und lassen Sie die Tür nicht „nur ins 
Schloss fallen“. 

• Verschließen Sie Ihre Fenster und Balkontüren auch bei kurzer 
Abwesenheit. Ein gekipptes Fenster ist für Täter ein „offenes 
Fenster“. 

• Verstecken Sie Ihren Haus-/Wohnungsschlüssel niemals außer-
halb im nahen Umfeld. Einbrecher kennen diese Verstecke.

• Sorgen Sie dafür, dass Ihre Wohnung auch bei längerer Abwe-
senheit einen bewohnten Eindruck vermittelt. Lassen Sie den 
Briefkasten leeren. 

• Verbieten Sie das Ankleben von Abwesenheitshinweisen von 
Handwerkern an der Eingangstüre. Dies ist leider immer noch 
manchmal gängige Praxis.

• Diese Hinweise sowie auch Zeitschriften und andere Benach-
richtigungen sollten fremden Blicken entzogen, also in den 
Briefkasten geworfen werden. Erleichtern Sie möglichen Tätern 
das Ausspähen Ihrer Wohnung nicht. 

• Auf dem Anrufbeantworter hat eine Abwesenheitsinfo, wie z.B. 
„sind im Urlaub“, nichts verloren.

• Tauschen Sie mit Ihren Nachbarn wichtige Telefonnummern, 
unter denen Sie im Notfall erreichbar sind. 

Notdienste

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

06.11.2021:
Kilian-Apotheke Mulfingen
Hauptstr. 71, 74673 Mulfingen, Jagst Tel.: 07938 - 99 00 99
Schiller-Apotheke Öhringen
Schillerstr. 64, 74613 Öhringen Tel.: 07941 - 3 94 04

07.11.2021:
Schloss-Apotheke Ingelfingen
Mühlstr. 2, 74653 Ingelfingen Tel.: 07940 - 5 05 93 31

08.11.2021:
MediKÜN Apotheke Künzelsau
Stettenstr. 30, 74653 Künzelsau Tel.: 07940 - 93 11 40
Rats-Apotheke Öhringen
Karlsvorstadt 8, 74613 Öhringen Tel.: 07941 - 82 64

09.11.2021:
Kloster-Apotheke Schöntal
Großer Garten 11, 74214 Schöntal, Jagst (Kloster) Tel.: 07943 - 22 82
Schloss-Apotheke Neuenstein
Hintere Str. 8, 74632 Neuenstein, Württ. Tel.: 07942 - 5 50
Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot
Bethanien 1, 71543 Wüstenrot Tel.: 07945 - 94 00 91

10.11.2021:
Hof-Apotheke Öhringen
Marktplatz 9, 74613 Öhringen Tel.: 07941 - 23 21

11.11.2021:
Kosmas-Apotheke Pfedelbach
Hauptstr. 42, 74629 Pfedelbach Tel.: 07941 - 31 80
Stadt-Apotheke Krautheim
Götzstr. 17, 74238 Krautheim Tel.: 06294 - 4 21 00

12.11.2021:
Bahnhof-Apotheke Öhringen
Bahnhofstr. 25, 74613 Öhringen Tel.: 07941 - 85 84
Comburg Apotheke Künzelsau
Komburgstr. 3, 74653 Künzelsau Tel.: 07940 - 84 90

13.11.2021:
Rats-Apotheke Forchtenberg
Am Bahnhof 1, 74670 Forchtenberg Tel.: 07947 - 9 43 40 50

14.11.2021:
Hohenlohe-Apotheke Künzelsau
Keltergasse 13, 74653 Künzelsau Tel.: 07940 - 9 10 90
Kirchbrunnen-Apotheke
Hauptstr. 41, 74243 Langenbrettach (Brettach) Tel.: 07139 - 45 22 33

15.11.2021:
Bach-Apotheke Assamstadt
Mergentheimer Str. 5, 97959 Assamstadt Tel.: 06294 - 4 20 70
Bären-Apotheke Kupferzell
Gerberstr. 3, 74635 Kupferzell Tel.: 07944 - 94 00 58

16.11.2021:
Schloss-Apotheke Ingelfingen
Mühlstr. 2, 74653 Ingelfingen Tel.: 07940 - 5 05 93 31

17.11.2021:
Hirsch-Apotheke Öhringen
Marktplatz 3, 74613 Öhringen Tel.: 07941 - 24 04 
Marien-Apotheke Dörzbach
Hauptstr. 15, 74677 Dörzbach Tel.: 07937 - 99 00 50

18.11.2021:
Johannes-Apotheke Künzelsau
Hauptstr. 54, 74653 Künzelsau Tel.: 07940 - 82 12
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• Bieten Sie der Nachbarschaft Hilfe in der Gestalt an, dass Sie 
angerufen werden können, wenn Fremde in deren Wohnung 
wollen.

• Informieren Sie immer die Polizei, wenn Ihnen etwas verdäch-
tig vorkommt. 

• Versuchen Sie niemals, Einbrecher festzuhalten!

 
Schützen Sie sich vor Einbrechern Foto: pixabay

Weitergehende Informationen:
Die Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) fördert im Rahmen 
bestehender KfW-Produkte zur Barriere-Reduzierung oder zur 
energetischen Sanierung auch bauliche Maßnahmen zum 
Einbruchschutz in bestehenden Wohngebäuden. Alle Informa-
tionen hierzu gibt es auch auf der Kampagnenwebseite von K-
EINBRUCH unter www.k-einbruch.de/foerderung.
Sie können sich individuell, kostenlos und neutral von Fachleu-
ten für Sicherungsmaßnahmen für Ihr Haus oder Ihre Wohnung 
beraten lassen. 
Diese Einbruchschutz-Beratungen können auf Wunsch in Ihrer 
Wohnung oder aber auch in der Kriminalpolizeilichen Beratungs-
stelle durchgeführt werden.
Nehmen Sie einfach mit uns Kontakt auf unter 
Tel. 07940/940-0 oder 07940/940-303
Polizeipräsidium Heilbronn 
Referat Prävention 
Außenstelle Künzelsau 
Schillerstraße 11 
74653 Künzelsau 

Landratsamt HohenlohekreisLandratsamt Hohenlohekreis

Neuer Dezernent für ländlichen Raum im Landratsamt 
Hohenlohekreis

Dr. Thomas Winter übernimmt die Nachfolge  
von Dr. Wolfgang Eißen
Dr. Thomas Winter hat am  
1. Oktober 2021 die Leitung 
der unteren Landwirtschafts-
behörde im Landratsamt Ho-
henlohekreis übernommen. 
Als Nachfolger von Dr. Wolf-
gang Eißen ist er nun gleich-
zeitig Dezernent für ländlichen 
Raum und Leiters des Land-
wirtschaftsamtes.
Dr. Winter war bereits an der 
Landesanstalt für Landwirt-
schaft, Ernährung und Länd-
lichen Raum (LEL Schwäbisch 
Gmünd), im Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Württemberg, in der Vertretung des 
Landes Baden-Württemberg bei der Europäischen Union, im 
Landratsamt Ravensburg sowie zuletzt beim Landratsamt Sigma-
ringen tätig.

 
Dr. Thomas Winter ist neuer 

Dezernent für ländlichen Raum 
im Landratsamt Hohenlohekreis

 Foto: Landratsamt 
Hohenlohekreis

Landrat Dr. Matthias Neth freut sich insbesondere über die 
schnelle Nachbesetzung der Stelle: „Mit Dr. Thomas Winter konn-
ten wir einen sehr kompetenten und erfahrenen Kollegen für das 
Landratsamt gewinnen. Für die bevorstehenden Aufgaben wün-
sche ich ihm viel Erfolg und grundsätzlich ein gutes Ankommen 
im Hohenlohekreis.“ 

Jobsuche leicht gemacht
Newsletter mit Stellenangeboten im Landratsamt Hohenlo-
hekreis
Wer einfach, kostenfrei und direkt die aktuellen Jobangebote im 
Landratsamt Hohenlohekreis erhalten will, kann sich ab jetzt für 
den sogenannten JobAgent anmelden. Der neue Newsletter des 
Landratsamts informiert interessierte Bewerberinnen und Bewer-
ber über aktuelle Stellenausschreibungen.
Wer im System registriert ist, erhält bei neu veröffentlichten 
Stellenangeboten eine E-Mail mit der Anzeige und einer Bewer-
bungsoption. Dabei besteht vorab die Möglichkeit, die eigenen 
Interessen und Rahmenbedingungen auszuwählen, um individu-
ell abgestimmte Stellenangebote zu erhalten. 
Eine Registrierung für den JobAgent erfolgt unter www.hohenlo-
hekreis.de/de/jobagent durch die Angabe von persönlichen Da-
ten wie Name, E-Mail-Adresse, Qualifikation und Arbeitsbereich. 
Passende Jobangebote werden dann immer direkt an die ange-
gebene E-Mail-Adresse verschickt.

Dankeschön für ehrenamtliche Helferinnen und Helfer in der 
Jugendarbeit im Hohenlohekreis
Bildungsfahrt von „Forum Jugend“ mit Synagogenführung in 
Stuttgart
Eine kleine Gruppe aus 13 
Personen fand sich am frühen 
Morgen des 15. Oktober in 
Waldenburg am Bahnhof zur 
alljährlichen Bildungsfahrt für 
Ehrenamtliche in der Jugend-
arbeit ein. Junge Menschen 
und jung gebliebene Erwach-
sene nahmen an dem Ausflug 
teil, welcher unter einem jähr-
lich wechselnden Thema der 
politischen und gesellschaftli-
chen Bildung steht.
So bunt zusammengesetzt 
wie die Gruppe ist auch deren 
ehrenamtliches Engagement 
in Vereinen, Verbänden und in 
der kirchlichen Jugendarbeit, 
in den Jugendhäusern, der 
Jugendhilfe und Schule. Die 
Fahrt symbolisierte ein kleines 
Dankeschön von „Forum Jugend“ an die vielen Menschen, wel-
che die Jugendarbeit im Hohenlohekreis ehrenamtlich und in 
vielfältiger Weise unterstützen.
Ziel des Ausflugs war die Landeshauptstadt Stuttgart. Bereits auf 
der Zugfahrt dort hin wurde die Gruppe mit Infokarten auf den 
Tag eingestimmt. Bilder von jüdischen Feiertagen des jüdischen 
Jahreskalenders, Daten zu Antisemitismus und Muslimfeindlich-
keit, sowie Einfluss von Social Media und Verschwörungstheorien 
boten einen guten Einstieg, um sich mit der Aktualität dieser The-
men auseinanderzusetzen. Für jede Person wurde zudem eine 
Notizkarte ausgeteilt, welche Platz für eine persönliche Frage 
bereithielt. Nach der Ankunft in Stuttgart machten sich die Ho-
henloher Gruppe zu Fuß auf den Weg zur Stuttgarter Synagoge 
der Israelitischen Religionsgemeinschaft Württemberg (IRGW). 
Die Teilnehmenden der Bildungsfahrt trafen dort auf David Ho-
linstat, der sich schon seit einigen Jahren in der IRGW engagiert. 
Ergriffen von der Führung durch die Synagoge und den leben-
digen Eindrücken des Judentums, gab es die Möglichkeit mit 
Holinstat ins Gespräch zu kommen, Fragen zu stellen und sich 
auszutauschen. Im Anschluss wurde ein Online-Quiz durch das 
Organisations-Team veranstaltet, bei welchem jede Person mit-

 
Die Gruppe in der Stuttgarter Sy-
nagoge mit einem Mitglied der 
jüdischen Gemeinde Foto: 
Landratsamt Hohenlohekreis



Öhringer Nachrichten · 6. November 2021 · Nr. 22  | 25

8. November 2021, unter Tel. 07904 7007-3162 oder per Mail an 
b.foerster@LRASHA.de an.

Baumschnitt für Obstbäume und Beerensträucher
Kursangebot mit Theorie und Praxis
Das Landratsamt Hohenlohekreis, Landwirtschaftsamt, bietet in 
Zusammenarbeit mit dem Obsthof Albrecht Rembold aus Bau-
merlenbach und dem Obst- und Gartenbauverein Kocher-Jagst 
einen Baumschnittkurs für Obstbäume und Beerensträucher an.
Der Kurs beginnt am Freitag, 12. November 2021, von 19.00 bis 
21.30 Uhr in der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft in 
Kupferzell, Schloßstr. 1, mit einem theoretischen Teil. Hier er-
halten die Teilnehmenden allgemeine Informationen zum Obst-
baumschnitt und Schnitttechniken für Beerensträucher.
Das erlernte Wissen wird am Samstag, 13. November 2021, im 
Obstsortengarten der Stadt Öhringen in der Cappelaue ange-
wandt. Von 9.00 bis 13.00 Uhr wird der Schnitt in Kleingruppen 
an Streuobstbäumen in verschiedenen Altersstufen geübt. Wei-
tere verschiedene Erziehungsformen von Obstbäumen werden 
ebenso wie der Schnitt von Beerensträuchern angesprochen und 
in ehemaligen Landesgartenschauanlagen vor Ort demonstriert.
Es gelten die Regelungen der Corona-Verordnung des Landes 
Baden-Württemberg, d.h. in der Basisstufe gilt die 3G-Regelung. 
Ein Nachweis ist mitzubringen. Um Anmeldung beim Landwirt-
schaftsamt per E-Mail an Landwirtschaftsamt@Hohenlohekreis.
de oder telefonisch unter 07940 18-601 wird gebeten. Die Kurs-
gebühr beträgt 25 Euro inklusive Teilnahmebestätigung und Un-
terlagen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Die Holzeinschlagssaison wird eröffnet
Forstamt des Hohenlohekreises startet mit den  
Laubholzhieben

 
Revierleiter Martin Hans und die Waldarbeiter Toader Toplicean, Pe-
tre Todoruz und Marc Retzbach kennen die Gefahren, die beim Holz-
einschlag von Laubholz zu beachten sind Foto: Landratsamt

Viel los ist derzeit in den Hohenloher Wäldern. Mitarbeiter des 
Forstamtes des Hohenlohekreises beginnen gemeinsam mit 
Waldarbeitern der Gemeinden und beauftragten Forstunterneh-
mern mit den Laubholzhieben. Eine Arbeit, welche nicht ganz 
ungefährlich ist. Der Stamm und die Krone wiegen je nach Di-
mension mehrere Tonnen. Damit keine Schäden an den verblei-
benden Bäumen entsteht, bedarf es Fingerspitzengefühl und viel 
Erfahrung. Spezialfirmen balancieren die Schwergewichte gezielt 
durch die Kronen der anderen Bäume und bringen den Baum si-
cher zu Boden. 
„Die Holzernte von belaubten Bäumen ist besonders gefährlich. 
Es ist zum einen schwierig, seine Kollegen durch das dichte Ge-
strüpp zu sehen und zum anderen kann man die Totäste durch 
das dichte Blätterdach schlecht bis gar nicht erkennen“, berichtet 
der Forstwirt Marc Retzbach.
Die vorangegangenen heißen Sommer der letzten Jahre ha-
ben besonders die Buchen geschädigt. Viele Baumkronen sind 
von oben herab abgetrocknet. Diese dürren Äste können durch 

tels Smartphone teilnehmen und auf diese Weise das gewon-
nene Wissen bündeln konnte. Danach nutzten die ehrenamtlich 
Aktiven die Gelegenheit zur freien Zeiteinteilung, um sich in der 
Stuttgarter Innenstadt zu stärken und zu bummeln, bevor es am 
späten Nachmittag mit dem Zug zurück nach Hause ging.
Weitere Informationen zu „Forum Jugend“ sowie über Angebo-
te und Unterstützung der Jugendarbeit im Hohenlohekreis sind 
erhältlich per Mail an jugendreferat@hohenlohekreis.de und im 
Internet unter www.kreisjugendring-hohenlohe.de erhältlich.
Hintergrund: „Forum Jugend“ ist ein Arbeitskreis des Kreisju-
gendring Hohenlohe e. V. Aktive Mitglieder des Arbeitskreises 
sind neben der Geschäftsstelle des Kreisjugendrings auch das 
Kreisjugendreferat Hohenlohekreis, die evangelischen Jugend-
werke Künzelsau und Öhringen, die Offenen Hilfen, die Volks-
hochschulen Künzelsau und Öhringen, der Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend BDKJ, die kommunalen Jugendreferate und 
der Beauftragte für Suchtprophylaxe im Hohenlohekreis.

Zur Lage von Kindern, Jugendlichen und Familien  
im Hohenlohekreis
Familien- und Jugendhilfebericht gibt Aufschluss  
über Entwicklungen im Landkreis
Wie ist es um die Kinder, Jugendlichen und Familien im Hohen-
lohekreis bestellt? Genauer noch, anhand welcher Kriterien lässt 
sich die Lage überhaupt näher definieren und beschreiben? Die-
se Fragen beantwortet der aktuell erschienene Familien- und 
Jugendhilfebericht des Hohenlohekreises. Dabei wurde ein be-
sonderes Augenmerk auf die Corona-Pandemie und deren Aus-
wirkungen auf das Leben von Kindern, Jugendlichen und ihren 
Familien gelegt. Der gesamte Familienbericht steht im Internet 
auf der Seite www.hohenlohekreis.de unter Bürgerservice > Be-
reiche von A-Z > Jugend und Soziales > Jugendhilfeplanung kos-
tenlos zum Download zur Verfügung.
Erstellt wird der Bericht jährlich von der Jugendhilfeplanung – 
einer Stabstelle im Jugendamt des Hohenlohekreises, die sich 
insbesondere damit auseinandersetzt, wie die Lebenslage jun-
ger Menschen und ihrer Familien ermittelt werden kann und 
welche Unterstützungsleistungen des Jugendamts in Anspruch 
genommen werden. Anhand von 16 Kapiteln informiert der 
Familien- und Jugendhilfebericht auf insgesamt 120 Seiten zu 
unterschiedlichen Lebens- und Unterstützungsbereichen für 
Kinder, Jugendliche und Familien im Hohenlohekreis. Bevölke-
rungszahlen, soziodemografische Entwicklungen und Zahlen zu 
Arbeitsuchenden und Leistungsempfängern werden ebenso be-
handelt wie die Inanspruchnahme sogenannter „Hilfen zur Erzie-
hung“ vom Jugendamt, Inobhutnahmen und der Schutzauftrag 
des Jugendamtes bei Kindeswohlgefährdungen. Zudem gibt es 
Informationen zur Lage von unbegleiteten minderjährigen Aus-
ländern und Familien mit Fluchterfahrung, sowie Entwicklungen 
in der Jugendgerichtshilfe, Kindertagesbetreuung, Jugendarbeit, 
Schulen und Prävention durch die „Frühen Hilfen“ im Hohenlo-
hekreis.

Bargeldlose Bezahlsysteme für Direktvermarktung und 
Hofgastronomie
Online-Vortrag am 10. November 2021
Am Mittwoch, 10. November 2021, findet von 14.00 Uhr bis 15.30 
Uhr ein Online-Vortrag zu bargeldlosen Bezahlsystemen für Di-
rektvermarktung und Hofgastronomie statt.
Bargeldloses Zahlen hat vor allem in den letzten Monaten sehr an 
Bedeutung gewonnen. Auch in Hofläden und der Bauernhofgast-
ronomie wird immer häufiger der Wunsch nach bargeldlosem Be-
zahlen geäußert. Doch welche Möglichkeiten gibt es für Direkt-
vermarkter und Hofgastronomen? Welche Anbieter sind auf dem 
Markt? Welche Vor- und Nachteile haben die einzelnen Systeme? 
Welche Kosten entstehen? Diese und weitere Fragen werden im 
Vortrag von Referentin Dr. Sophia Goßner von der Bayerischen 
Landesanstalt für Landwirtschaft beantwortet.
Veranstalter ist das Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreis in 
Kooperation mit den Landwirtschaftsämtern Schwäbisch Hall, 
Main-Tauber und Rems-Murr. Die Teilnahme ist kostenfrei. An-
meldungen nimmt das Landratsamt Schwäbisch Hall bis Montag, 
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kleinste Erschütterungen abbrechen und zu Boden fallen und im 
schlimmsten Fall zu Unfällen und Verletzungen führen. Die Wald-
arbeiter benutzen deshalb ferngesteuerte Keile und Seilwinden, 
um außerhalb des Gefahrenbereichs der Bäume zu sein und diese 
erschütterungsfrei zu Boden zu bringen.
Aber auch für Spaziergänger und Erholungssuchende kann bei 
rücksichtslosem Verhalten eine Gefahr für Leib und Leben entste-
hen. Abgesperrte Wege dürfen nicht betreten werden. Abkürzun-
gen durch den Wald oder sogar durch die laufende Holzernte sind 
extrem gefährlich und deshalb verboten. „Viele Leute werden aus 
Interesse von dem Lärm und den großen Maschinen angezogen. 
Die Waldbesucher sind im Wald jedoch schlecht zu sehen, da sie 
keine Warnkleidung tragen. Letztlich bringen sie sich selbst in 
große Gefahr“, erzählt Revierleiter Martin Hans.
Die im Wald noch verbleibenden Bäume haben durch die Ernte 
nun mehr Platz und Licht zum Wachsen und dürfen dicker wer-
den. Die gefällten Eichen, Buchen und Eschenstämme werden 
von hiesigen Sägern zu Schnittware verarbeitet. Ihre endgültige 
Bestimmung finden sie in Möbeln, Küchen oder sogar in Spiel-
zeug. Die Nutzung des Holzes geschieht nachhaltig und bindet 
langfristig CO2, wenn das Holz dauerhaft verbaut ist. So leistet 
die Forstwirtschaft einen effektiven Teil zur Bekämpfung des Kli-
mawandels.

Broschüre zu Direktvermarktern im Hohenlohekreis
Genießer aufgepasst: Die Neuauflage der Direktvermarkter-
broschüre des Landkreises ist da und bietet viele spannende 
Extras
Vom Apfel bis zum Zebu – die Direkt-
vermarkter im Kreis haben enorm 
viel zu bieten. Dieses umfassende 
Angebot wieder aktuell, kompakt 
und übersichtlich darzustellen, war 
das große Ziel des gemeinsamen 
Projektes der W.I.H.-Wirtschaftsini-
tiative Hohenlohe GmbH, der Tou-
ristikgemeinschaft Hohenlohe e.V. 
und des Landwirtschaftsamtes des 
Hohenlohekreises. Nachdem sich 
die Direktvermarkter in einem fast 
dreimonatigen Erhebungszeitraum 
über ein Online-Formular oder di-
rekt bei den Projektpartnern mel-
den konnten, entstand die Neuauf-
lage der Broschüre mit viel Liebe 
zum Detail. Dort finden sich nun 71 
Direktvermarkter mit ihren vielfälti-
gen Hofläden, Verkaufsautomaten, 
Selbstbedienungshäuschen und 
Besonderheiten. Außerdem hält die Broschüre Saisonkalender, 
Rezeptideen und weitere geballte Infos rund um regionale Pro-
dukte – etwa zu Wochenmärkten, Genusswegen und Genuss-
veranstaltungen – bereit. Inspirationen für den nächsten Einkauf 
und eine genussvolle Freizeitgestaltung sind damit gesichert.
Die Broschüre wird demnächst an unterschiedlichen Auslagestel-
len im Kreis verfügbar sein. Wer nicht warten möchte, findet die 
Broschüre in digitaler Form unter https://www.wih-hohenlohe.
de in der Kategorie „Leben und Arbeiten – Einkaufen – Regiona-
le Produkte und Direktvermarkter“. Als weiteres Online-Angebot 
ist hier eine interaktive Direktvermarkter-Karte zu finden. Mit 
einer komfortablen Such- und Filterfunktion können die Direkt-
vermarkter gezielt herausgesucht oder nach Produktkategorien 
angezeigt werden.

Abfallwirtschaft HohenlohekreisAbfallwirtschaft Hohenlohekreis

Recyclinghöfe wegen Fortbildung geschlossen
Die Recyclinghöfe in Neuenstein, Niedernhall, Dörzbach, Künzel-
sau und Öhringen sind am Montag, 25.11.2021 wegen einer Fort-
bildung geschlossen. Der Recyclinghof in Öhringen ist vormit-
tags regulär geöffnet. Die Abfallwirtschaft bittet die Bürgerinnen 

 
 Foto: Landratsamt

und Bürger deshalb, die Anlieferungen auf den Recyclinghöfen 
auf die anderen Öffnungstage zu verschieben.
Weitere Informationen stehen auf der Homepage der Abfallwirt-
schaft www.abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de. Die aktuellen 
Öffnungszeiten sind in der Abfall App eingepflegt. Sie ist immer 
aktuell und steht in den gängigen App-Stores unter dem Namen 
„Abfallinfo HOK“ kostenlos zum Download zur Verfügung. Gerne 
berät das Team der Service-Hotline persönlich an unserer Bür-
gertheke oder telefonisch unter 07940 18-555.

Kinder – Schule – Jugend

Malwettbewerb vom Kinderschutzbund 
Öhringen-Hohenlohekreis
Der Kinderschutzbund Öhringen-Hohenlohekreis gestaltete im 
Sommer einen Malwettbewerb. Wir wollten gerne wissen, was 
sich Kinder wünschen würden, gäbe es in der nächsten Zeit kein 
Corona mehr. Es nahmen einzelne Kinder, Geschwister sowie eine 
ganze Klasse daran teil. Auch die Maltechniken der jeweiligen 
Bilder waren sehr variantenreich. Alle Kinder mit ihren Bildern 
wurden prämiert. Einige Gewinner wurden von uns persönlich 
besucht und mit einem Kinogutschein für jeweils 2 Personen in-
clusive Getränk und Popcorn belohnt oder bekamen Eintrittskar-
ten für den Tierpark in Bad Mergentheim.
Wir bedanken uns noch einmal recht herzlich bei allen Teilneh-
mern der Aktion für ihre wunderschönen Bilder!

 
 Foto: Kinderschutzbund

Städtischer Kindergarten MichelbachStädtischer Kindergarten Michelbach

Besuch von Emma und Mimi im Kindergarten Michelbach
Am 13. Oktober hatten wir eine Stunde bei den Falknern gebucht. 
Emma, die sibirische Uhudame und Mimi, die afrikanische Weiß-
gesichtseule kamen mit ihren Falknern Conny und Jürgen Wie-
singer startklar um 9 Uhr in Michelbach an. Ihre Greifvogelanlage 
befindet sich am Spatzenwald in Wüstenrot. Die Kinder lauschten 
gespannt und interessiert den Erzählungen der Falkner. Beide 
Greifvögel wurden von Hand aufgezogen. Emma hat ein Gewicht 
von ca. 3,5 kg und kann ihren Kopf ¾ drehen‚ ohne ihren Körper 
zu bewegen. Sie hält Ausschau nach Mäusen, Ratten, Igeln, Füch-
sen und Hasen. Der lederne Handschuh schützt Herrn Wiesinger 
vor den starken Krallen, die schwere Beute transportieren könn-
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Realschule ÖhringenRealschule Öhringen

Demokratie-Woche an der RSÖ

 
Workshop in der Realschule

Rassismus, Fake-News, Cybermobbing, Sexismus und Sucht – das 
waren u. a. die Themen, die sich die 8. Klassen der Realschule für 
drei Workshops á zwei Schulstunden ausgewählt hatten. Gelei-
tet wurden diese von vier TheaterpädagogenInnen der Initiative 
„Creative Change e. V.“ aus Offenbach. Durch die Workshops sol-
len die Jugendlichen bei ihrer Entwicklung zu einem toleranten 
und selbstbewussten Leben unterstützt werden. Mithilfe kurzer 
Theaterszenen wurde den SchülerInnen ein Problem aufgezeigt, 
über dieses im Anschluss gesprochen wurde. Außerdem konnten 
die Jugendlichen dann selbst im Stück mitwirken und so eine Lö-
sung finden. Dadurch konnten vorhandene Vorurteile abgebaut 
werden, da diese einem friedvollen Umgang miteinander im 
Wege stehen.

Mit dem Fahrrad sicher unterwegs

 
Verkehrserziehung an der Realschule Fotos: Realschule Öhringen

In der ersten Oktoberwoche nahmen die 6. Klassen an der Ver-
kehrserziehung unter Leitung von Herrn Wolpert von der Polizei 
teil. Viele Schülerinnen und Schüler kommen täglich mit dem 
Rad zur Schule. Ihnen wurde bewusst gemacht, dass Helm, Licht 
und eventuell eine Sicherheitsweste zur Sichtbarkeit für andere 
und somit dem eigenen Schutz dienen. Gemeinsam wurden Aus-
schnitte aus der Infobroschüre „Für mehr Verständnis: Pkw – Fahr-
rad, Fahrrad – Pkw“ des Bundesministeriums für Verkehr und digi-
tale Infrastruktur gelesen und durch Kurzfilme die Wichtigkeit des 
Tragens eines Helmes bekräftigt. So wurden die Klassen darüber 
aufgeklärt, dass der Kopf der verwundbarste Punkt ist. Infos der 
Uniklinik Tübingen und Interviews von Opfern von Fahrradunfäl-
len verdeutlichten dies. Die interviewten Verletzten trugen zum 
Teil keinen Helm und litten als Folge des Unfalls unter anderem an 
starken Beeinträchtigungen im Bereich Sprache und Bewegung. 
Es wurde auch ein Interview mit einem Unfallopfer geführt, das 
aufgrund des Helmes vollständig genesen konnte. Ebenso zeigte 
Herr Wolpert einen völlig zerstörten Radhelm einer Schülerin, die 
einen schweren Radunfall hatte und durch den Schutz des Hel-
mes nach längerem Krankenhausaufenthalt wieder vollständig 

ten. Mimi schläft weder tagsüber noch nachts, sondern döst nur 
um bereit zu sein, Schlangen, Skorpione, Mäuse und andere Tiere 
zu jagen. Mimi ist wie alle Eulen weitsichtig und kann Beute in bis 
zu 2 km Entfernung erkennen. Auch ihr Gehör ist so entwickelt, 
dass sie sogar in 2 m Tiefe unter der Schneedecke den Herzschlag 
der Mäuse hört. Am Ende der Stunde durfte jedes Kind die klei-
ne Weißgesichtseule streicheln. Im Herbst und über den Winter 
haben Conny und Jürgen Wiesinger Zeit, in Kindergärten und 
Schulen ihre Tiere zu zeigen, Wissen zu vermitteln und Fragen zu 
beantworten.

 
Emma, die sibirische Uhudame und Mimi, die afrikanische Weißge-
sichtseule, waren zu Besuch im Kindergarten Michelbach

 
Der lederne Handschuh schützt 
Jürgen Wiesinger vor den starken 
Krallen

 
 
 
 
 
 
 

Städtischer Kindergarten OhrnbergStädtischer Kindergarten Ohrnberg

Eine erlebnisreiche Woche im Kindergarten Ohrnberg
Schon im Frühling interessier-
ten wir uns für die Entwicklung 
eines Apfels von der Blüte an. 
Im Herbst erlebten wir eine 
Apfelernte auf einer Obstplan-
tage auf dem Obstlehrpfad in 
Baumerlenbach. Kurz darauf 
bekam unser Kindergarten das 
Angebot‚ auf einer Streuobst-
wiese die Apfelernte zu über-
nehmen. Mit Begeisterung 
sammelten die Kinder einen 
Anhänger voll mit Äpfel. Ein paar Tage später durften alle Kinder 
aus dem Kindergarten Ohrnberg zusammen mit Herrn Kollmar in 
der Ohrnberger Mosterei die gesammelten Äpfel zu einem Apfel-
saft pressen. Selbstverständlich durften die Kinder zum Schlußss 
den frisch gepressten Apfelsaft auch kosten. Für die sehr interes-
sante und lehrreiche Führung bedanken wir uns ganz herzlich bei 
Herrn Kollmar.

 
Beim Äpfelsammeln Fotos: pr

 
Die Vögel durften sogar gestrei-
chelt werden Fotos: pr

 
Mit Herrn Kollmar in der Ohrn-
berger Mosterei
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gesund wurde. Zum Abschluss besichtigten alle die Fahrräder der 
Schülerinnen und Schüler vor dem Schulgebäude bezüglich der 
Verkehrstüchtigkeit.

Siebtklässler bei Theaterstück des Theaterensembles Radiks
In einer einstündigen Vorstellung des Theaterensembles Radiks 
wurde ein Stück zu dem Thema „Fake News und Cybermobbing“ 
aufgeführt. Im Anschluss an die Aufführung fand eine Nachbe-
sprechung mit den beiden Schauspielern statt, die während des 
Stücks in verschiedene Rollen schlüpften. Die Schülerinnen und 
Schüler konnten Fragen zum Schauspielberuf stellen und sich 
vor allem aber auch mit der Thematik „Fake News und Cyberm-
obbing“ im Plenum austauschen. Die Klassen zeigten großes In-
teresse, wodurch eine interessante Gesprächsrunde entstand. In 
den kommenden Klassenlehrerstunden wird Schulsozialarbeiter 
Gerald Böhm die Klassen besuchen und gemeinsam mit ihnen 
diese wichtige Thematik intensiv nachbereiten.

 
Vorstellung des Theaterensembles Radiks Foto: Realschule Öhringen

Exkursion zum UNESCO-Weltkulturerbe Völklinger Hütte

 
 Foto: Realschule

Endlich war es wieder nach langer Coronapause möglich, eine 
Exkursion mit den „Technikern“ des gleichnamigen Wahlpflichtfa-
ches eine Lehrfahrt durchzuführen.
Am 25.10.2021 ging es um 7.15 Uhr am Parkplatz der RSÖ los. 41 
Schüler*Innen starteten mit ihren Techniklehrern Herrn Regner, 
Herrn Herrmann und Herrn Köhler Richtung Völklinger Hütte im 
Saarland.
Als wir ankamen, verdeutlichte uns schon der erste Eindruck, hier 
steht ein gewaltiges Bauwerk.
Das Thomas-Stahlwerk der Völklinger Hütte wurde 1882 von Carl 
Röchling gegründet. Schon 1890 war es der größte Eisenträger-
hersteller Deutschlands.
Die ehemals technische Sensation, der Schrägaufzug, begrün-
dete mit das Ende der Roheisengewinnung in Völklingen. Diese 
Technik limitierte den Transport des Materials zu den Hochöfen. 
Die Hochöfen waren mit der Zeit zu klein und unrentabel gewor-
den. So kam es 1986 zum letzten Abstich eines Hochofens.
Im gesamten Produktions- und Verwaltungsbereich der Völklin-
ger Hütte arbeiteten zeitweise 17.000 Mitarbeiter.

Nach der Stilllegung, wurde die „Hütte“ von dem Unternehmen 
Saarstahl übernommen. Selbiges betreibt heute noch in der Um-
gebung Stahl- und Walzwerke. Das dazu nötige Roheisen kommt 
heute von der Dillinger Hütte, wo heute ein Hochofen die 2- bis 
3-fache Kapazität hat wie seiner Zeit ein Hochofen der Völklinger 
Hütte.

Kaufmännische Schule ÖhringenKaufmännische Schule Öhringen

Ein Mensch, wie Du und Ich
Digitale Lesestunde mit Mehrnousch Zaeri-Esfahani in der 
Kaufmännischen Schule Öhringen
Im Rahmen des Fredericktags, 
des landesweiten Literatur- 
und Lesefests in Baden-Würt-
temberg, fand an der Kauf-
männischen Schule Öhringen 
eine digitale Lesestunde mit 
der Autorin Mehrnousch Zaeri-
Esfahani statt. Zaeri-Esfahani 
ging auf die Stationen ihres 
Lebens ein: die Flucht aus dem 
Iran mit ihrer Familie, die ein-
zelnen Aufenthaltsorte bis hin zu ihrem heutigen Leben in Karls-
ruhe. Ihre Erinnerungen verarbeitete sie in ihrem Jugendroman 
„33 Bogen und ein Teehaus“.
Die Autorin sprach die Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
der Kaufmännischen Schule direkt an, indem sie auf die verschie-
denen Aufgaben junger Menschen verwies. Die SchülerInnen sei-
en in einem Alter, in dem der Prozess der Selbstentdeckung und 
Selbstfindung beginne. So müssten sie nicht nur in der Schule 
Leistung erbringen, sondern auch eine wichtige Phase ihrer Ent-
wicklung durchleben.
Lebhaft schilderte sie, wie sie aus einer eigenen Krise heraus das 
Geschichtenerzählen und Schreiben für sich entdeckte. Sie, deren 
Integration scheinbar reibungslos geklappt habe, die mittlerwei-
le verheiratet ist, zwei Kinder hat und einen akademischen Beruf 
ausübt, begibt sich auf eine Reise in ihre bisher kaum beachtete 
Kindheit und beginnt ihre Erlebnisse aufzuschreiben.

 
Sehr bewegend war die digitale Lesestunde mit der Autorin 
Mehrnousch Zaeri-Esfahani, die den SchülerInnen der Kaufmän-
nischen Schule Öhringen von ihrer Flucht aus dem Iran berichtete
 Foto: Landratsamt

Zaeri-Esfahani nahm die SchülerInnen mit auf die Reise des 
11-jährigen Mädchens: Die beängstigenden Bedingungen im 
Iran, die Ausreise über die Türkei und Ost-Berlin und schließlich 
die Einreise in den Westen. Sie erzählte ohne zu beschönigen 
von traurigen und schrecklichen Momenten, von Abschied und 
Verlust und im selben Augenblick vom Absurden und Komi-
schen von fantastischen Zufällen oder von der Freude über eine 
Ankunft und einen Neuanfang. Das Kind wird aus der Rolle des 
hilfsbedürftigen Opfers herausgeholt und zu dem gemacht, was 
es ist. Ein Mensch, wie Du und Ich. Mit Ängsten, Hoffnungen und 
Wünschen.
Mit dem Wissen, dass alle erzählten Geschichten auf wahren Be-
gebenheiten beruhen, war die Lesung für die zahlreichen Zuhö-
rer jedes Alters besonders ergreifend.
Zaeri-Esfahani machte deutlich, was für viele scheinbar selbst-
verständlich scheint. Ein stabiles, demokratisches System, wie es 

 
Mehrnousch Zaeri-Esfahani  

Foto: pr
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Öhringen. Das Team Jugendförderung arbeitet in den Bereichen 
Jugendbeteiligung, Jugend-
räume und mobile Jugendar-
beit, Jugendkultur, Freizeitan-
gebote, Ferienprogramme, 
Medienarbeit, Schulsozialar-
beit, Übergang Schule zum 
Beruf, Stadtteilarbeit und Be-
ratungen in allen kinder- und 
jugendrelevanten Themen.
• Wir fördern und begleiten 

Kinder und Jugendliche 
in ihrer Entwicklung zu 
einer eigenständigen und 
gemeinschafsfähigen Per-
sönlichkeit.

• Wir unterstützen Kinder 
und Jugendliche in ihrer 
Meinungsbildung und Mit-
bestimmung durch vielfältige Angebote und Programme.

• Wir beraten Erziehungsberechtigte in allen das Kind betreffen-
den Fragen und Notlagen unparteilich und neutral.

• Wir arbeiten präventiv und gehen auf die Interessen und 
Begabungen der Kinder und Jugendlichen ein, intervenieren 
und arbeiten mit den Betroffenen an Lösungen bei Problem-
lagen.

• Positive Lebensbedingungen für Kinder und Jugendliche zu 
schaffen ist unser ständiger Auftrag.

(Leitsätze aus dem Kinder- und Jugendhilfegesetz)

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Evangelische Kirchengemeinde 
Baumerlenbach - OhrnbergBaumerlenbach - Ohrnberg

Termine und Informationen

Herzliche Einladung zu 
unseren Gottesdiensten!
Sonntag, 7.11.21 um 10 Uhr in 
Möglingen mit Pfr.i.R. Wild
Sonntag, 14.11. 21 um 10 Uhr 
in Ohrnberg mit Gedenken an 
die Verstorbenen

Liebe Kinder!
Die Kinderkirche trifft sich 
am Sonntag, 14.11.21 um 
10 Uhr im Gemeindehaus 
Baumerlenbach. Das ist die 
Auftaktveranstaltung für ein 
ganz spezielles Krippenspiel 
mit Weihnachts-Künstler-Werkstatt. Ein besonderes Adventspro-
gramm – immer auch mit Geschichte und mehr – erwartet Euch. 
Alles Genauere erfahrt ihr dann!

Pfarrerin Elbe ist am 8./9.11.21 auf Fortbildung
Die Vertretung in dringenden Fällen hat Pfarrer Köhrer aus Lan-
genbeutingen (07946-8783).

Bibliologabend – Gemeinsam eine biblische Geschichte 
entdecken und beleben
Wann? Am Dienstag, den 23. November 2021 um 20 Uhr im Ge-
meindehaus Baumerlenbach. An diesem Abend möchte ich Sie 
mit einem biblischen Text selbst ins Gespräch bringen, durch ei-
nen sogenannten Bibliolog.
Was das genau ist, dazu erkläre ich Ihnen dann mehr. Einige ken-
nen das ja nun schon! Sie brauchen gar keine Sorge zu haben: 
da muss keiner was sagen, der nicht will. Schon gar nicht schau-
spielern oder so. Doch dieser Bibliolog ermöglicht uns einen ganz 
besonderen, einen anderen Zugang zum Text, an dem Sie selbst 

 
 Foto: Stadt Öhringen

 
 Foto: KR

in Deutschland ist, war der Grund, warum ihre Familie über Ost-
Berlin schließlich in die Bundesrepublik kam – und schließlich ist 
diese Ausgangslage auch das Mittel für ihren Bildungserfolg. Ihre 
Familie ist hier angekommen.
Die kurzweilige Erzählstunde regte dazu an, weiterzudenken, das 
Erzählen und aktive Zuhören in den Vordergrund zu stellen. Die 
SchülerInnen bedankten sich daher beim Förderverein der Kauf-
männischen Schule Öhringen für diesen gelungenen Vormittag.

Jugendkulturhaus „FiASKo“Jugendkulturhaus „FiASKo“

hÖHRlive-Reihe wird fortgeführt! –  
Erfolgreiches Musik-Trio unplugged im FiASKo
Gerade in den letzten einein-
halb Jahren hat die Band mit 
ihrem Projekt „deine haus-
band“ im Hohenlohekreis 
einen sehr großen Bekannt-
heitsgrad erreicht. Konform zu allen Gegebenheiten spielten 
Angelika Ullrich, Sarah Hank-Paidar und Roland Hank im Trio und 
mit vielen wechselnden Gastmusiker/innen auf großen und klei-
nen Anlässen und haben handgemachte Musik „open air“ auf der 
Straße, in Hausgärten oder Sälen hören lassen.„Ausdrucksstark, 
emotional, warm, höchst wandelbar“ – das sind die treffendsten 
Attribute, die den Gesang und die Stimme von Angelika Ullrich 
beschreiben.
In Tadjikistan geboren, in Deutschland aufgewachsen und in Ka-
lifornien als Mensch gereift – zwölf Jahre Leben als professionelle 
Sängerin in den USA haben sie die vielfältigsten musikalischen 
Erfahrungen sammeln lassen. Singen ist ihre Passion und das 
stellt Angelika Ullrich auf der Bühne absolut echt und gänzlich 
unprätentiös dar. Zusammen mit Sarah Hank-Paidar am Bass und 
Roland Hank an der Klassischen Gitarre wird heute im konzertan-
ten und intimen Rahmen stilistisch sehr vielseitige Musik zum Ge-
niessen und Zuhören gespielt und interpretiert: Soul, Pop, Jazz, 
Blues, Chanson und Latin Music.
Die Veranstaltung findet am 12.11.2021 im Jugend- und Kul-
turhaus FiASKo statt.
Einlass: 20:00 Uhr, Beginn: 20:30 Uhr
Achtung: Es sind nur begrenzte Tickets ausschließlich mit Voran-
meldung (Sitzplätze) verfügbar. Unangemeldeter Einlass am Kon-
zertabend ist nicht möglich!
Anmeldungen (mit vollständigen Kontaktdaten, Anschrift) unter 
E-Mail. Wir bitten bei Verhinderung um eine Absage.
Hinweis: Es gilt die 3-G-Regel. Es ist erforderlich‚ entsprechende 
Nachweise (getestet, geimpft, genesen) am Konzertabend mit-
zubringen! Außerdem gilt eine Maskenpflicht beim Verlassen des 
Sitzplatzes.

 
Es gibt wieder Livemusik im Fiasko Foto: pr

JugendförderungJugendförderung

Team Jugendförderung
Im Team Jugendförderung bündeln sich alle Aufgaben und An-
gebote der Kinder- und Jugendarbeit der Großen Kreisstadt 
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in besonderer Weise beteiligt sind. Einen Zugang, der gerade in 
so scheinbar bekannten alten Texten oft ganz Neues und überra-
schend Aktuelles hervorbringt.
Bitte denken Sie an Ihre Maske und Ihren 3G-Nachweis (gegebe-
nenfalls nach Pandemielage: 2G).
Ich freue mich auf Ihr Kommen, Ihre Pfarrerin Nadja Elbe.

Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – 
Teilorte Schwöllbronn und VerrenbergTeilorte Schwöllbronn und Verrenberg

Sonntag, 7. November –  
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres –
Kein Gottesdienst in Bitzfeld!
Herzliche Einladung in die Nachbargemeinden!

Mittwoch, 10. November
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht – Gemeindehaus
15.30–18 Uhr Bücherei – Pfarrhaus
19.30 Uhr KGR-Sitzung – Gemeindehaus

Donnerstag, 11. November
09.00 Uhr Spielkreis 

Freitag, 12. November
15.15 Uhr Zwergenchor (s.u.) – Gemeindehaus
16.00 Uhr Kinderchor (s.u.) – Gemeindehaus

Sonntag, 14. November –   
Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres –
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Th. Ranz)

Mittwoch, 17. November – Buß- und Bettag –
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht – Gemeindehaus
15.30–18 Uhr Bücherei – Pfarrhaus
Kein Gottesdienst in Bitzfeld!

Donnerstag, 18. November
09.00 Uhr Spielkreis 

Kinderchöre
Die Kinderchöre haben wieder begonnen. Die Proben finden 
statt unter festgelegten Hygiene-Auflagen mit Abstand, Masken-
tragen (außer beim Singen), regelmäßigem Lüften (nach CO2-
Ampel) usw. Genauere Informationen bekommen Sie bei der 
Chorleiterin Ulrike Schützle, mobil: 0176-23 98 58 69, E-Mail: ul-
rike.schuetzle@web.de.

Spielkreis
Herzliche Einladung an Eltern mit Kleinkindern bis 3 Jahre zum 
Spielkreis – immer donnerstags von 09.00–10.30 Uhr. Weitere In-
fos bei Sarah Schieber, Tel. 0151-28200552.

Homepage
Weitere Infos auf unserer Homepage
www.gemeinsam-gemeinde.de

Katholische Kirchengemeinde St. JosephKatholische Kirchengemeinde St. Joseph

Freitag, 5.11.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 6.11.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 7.11.
10.40 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 9.11
14.00 Uhr Eucharistiefeier zum Begegnungsnachmittag

Donnerstag, 11.11.
7.00 Uhr  Laudes und Eucharistiefeier anschl. eucharistische 

Anbetung bis 16 Uhr

Freitag, 12.11.
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 13.11.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 14.11.
10.40 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 16.11.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 19.11.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 20.11.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 21.11.
10.40 Uhr Eucharistiefeier
Rosenkranzgebet immer mittwochs um 17 Uhr
Friedensgebet immer montags um 18 Uhr
Beichtgelegenheit immer samstags um 17 Uhr

Begegnungsnachmittag
Am 9. November sind Seniorinnen und Senioren zum Begeg-
nungsnachmittag in St. Joseph eingeladen. Beginn ist mit der Eu-
charistiefeier um 14 Uhr. Anschließend wird Ludwig Schönbei bei 
Kaffee und Kuchen Interessantes zum Thema jüdisches Leben in 
Deutschland berichten.
Entsprechend den Corona-Regeln bringen Sie bitte einen 3G-
Nachweis zum Begegnungsnachmittag mit.

Corona-Pandemie-Regeln für die Gottesdienste
Ein Mund-Nasen-Schutz (OP-Maske oder FFP2-Maske) ist ver-
pflichtend auch während des Gottesdienstes.
Eine Anmeldung zu Gottesdiensten an Samstagen, Sonnta-
gen und Feiertagen ist erforderlich unter Tel. 07941/9897912 
zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
oder online unter https://www.churchify.de/sejock

Kontakt:
Pfarrbüro Öhringen, Tel. 07941 989790
Mo 9 – 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Di, Mi Do 15 - 18 Uhr
Fr 9 – 12 Uhr
E-Mail: stjoseph.oehringen@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

Die ApisDie Apis

Unsere Veranstaltungen
Termine und Gottesdienste

Sonntag, 07.11.
11.00 Uhr Gottesdienst für Familien
19.00 Uhr  Bibeltreff am Telefon (Telefonnummer auf Anfrage)

Mittwoch, 10.11.
17.00 Uhr Real Life Jungschar

Donnerstag, 11.11.
17.45 Uhr  Mädchenkreis „J4C“ – für alle Mädchen ab 12 Jahren

Freitag, 12.11.
20.00 Uhr BibelPlus – Bibelgesprächskreis

Sonntag, 14.11.
11.00 Uhr Gottesdienst für Familien
19.00 Uhr  Bibeltreff am Telefon (Telefonnummer auf Anfrage)

Mittwoch, 17.11.
17.00 Uhr Real Life Jungschar

Donnerstag, 18.11.
17.45 Uhr  Mädchenkreis „J4C“ – für alle Mädchen ab 12 Jahren
Alle Gottesdienste und Veranstaltungen finden im Api-Ge-
meinschaftszentrum (Zwinger 20, Öhringen, Parkplatz „Alte Turn-
halle“) statt. Gottesdienste können auch online, unter www.
oehringen.die-apis.de‚ miterlebt werden.
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Schätze aus Gottes Wort: „Jehova teilte das Land weise auf“ 
(Jos. 18:10, 19:1,9)
Unser Leben als Christ: „Wir danken Jehova für eure Liebe“ 
– Video „Wir müssen uns immer wieder bei Gott für euch bedan-
ken“
Versammlungsbibelstudium: „Die reine Anbetung Jehovas 
– endlich wiederhergestellt!“ (Erklärungen zu Bibelbuch Hese-
kiel) Kap. 15 Was beabsichtigte Jehova mit seinem Strafgericht an 
Jerusalem?

Sonntag, 07.11.21 10:00–11:45 Uhr 
Öffentlicher Vortrag: Gott mit allem ehren‚ was wir haben
Wachtturm-Bibelstudium: Unsere treuen Älteren – ein kostba-
rer Schatz (Spr. 16:31) 

Freitag, 12.11.21 19:00–20.45 Uhr 
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft: Bibelleseprogramm 
Josua 20-22
Schätze aus Gottes Wort: „Lehren aus einem Missverständnis“ 
(Josua 22)
Versammlungsbibelstudium: „Die reine Anbetung Jehovas 
– endlich wiederhergestellt!“ (Erklärungen zu Bibelbuch Hese-
kiel) Kap. 15 „Man wird sie nie wieder finden“

Sonntag, 14.11.21 10:00–11:45 Uhr 
Öffentlicher Vortrag: Jehova und Christus – sind sie Teil einer 
Dreieinigkeit?
Wachtturm-Bibelstudium: Die Kraft junger Menschen – ein ech-
ter Segen (Spr. 20:29) 

 
Wachtturm-Ausgabe „Bald eine bessere Welt" Foto: JZ

Kultur – Bildung – Freizeit

Alles rund um den Wein auf den Wein Wegen 
erfahren
Die Wein Wege in Öhringen-
Michelbach und Pfedelbach-
Heuholz wurden am 23. Sep-
tember 2021 unter dem Motto 
„Wandern, entdecken und ge-
nießen“ eröffnet.
In einem Gemeinschaftspro-
jekt im Rahmen des Tourismus-
verbundes Hohenloher Perlen 
wurden die Weinlehrpfade der 
beiden Kommunen aufwendig 
erneuert. Informative Tafeln zu 
den Themenschwerpunkten 
Wein-Anbau und Wein-Genuss, 
Aktivstationen, Lustiges vom „Gäwele“ oder Anekdoten lokaler 
Winzer sorgen nun für Abwechslung entlang der Wanderwege. 
Die Wein Wege wurden als Ausflugserlebnis für die ganze Familie 
angelegt und enthalten auch eine Spielstation für Kinder.

Wein Wege App
Die einzigartige „Wein Wege App" sucht ihresgleichen. Wenn ge-
wünscht, kann sie sowohl bei Android- als auch bei iOS-Smart-

 
Die Wein Wege App und QR-
Codes machen die Wein Wege 
auch digital erlebbar 
 Foto: Gemeinde Pfedelbach

Kontakt: 
Pastor Samuel Trick, Zwinger 20, Öhringen
Tel.: 07941/6480082
E-Mail: s.trick@die-apis.de
Homepage: www.oehringen.die-apis.de

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde ÖhringenEvangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine der Christlichen Versammlung

Sonntag:
10:30 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
wöchentliche Bibel- und Gebetsstunde

Samstag:
19:30 Uhr Jugend (ab 14 Jahren)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Informationen: www.efg-oehringen.de

Evangelisch-methodistische Kirche ÖhringenEvangelisch-methodistische Kirche Öhringen

Gottesdienste

Sonntag, 07.11.
10:00 Uhr Gottesdienst (M. Brusius) 

Sonntag, 14.11.
10:00 Uhr Gottesdienst (C. Verhufen), Ökumenischer Kanzel-
tausch, Sonntagsschule
Homepage: www.emk-oehringen.com
Kontakt: Pastor Martin Brusius, Tel. 07941 7261
E-Mail: oehringen@emk.de

Süddeutsche Gemeinschaft ÖhringenSüddeutsche Gemeinschaft Öhringen

Gottes WORT - vor ORT
Liebe Gemeindeinteressierte,
herzliche Einladung zu unseren beiden Gottesdiensten: um 9.30 
Uhr für Frühaufsteher und um 11.00 Uhr für Langschläfer. Parallel 
zu beiden Gottesdiensten findet der Kinder-Gottesdienst statt. 
Wir freuen uns über Ihren und euren Besuch! Ein besonderes 
Angebot ist unser Predigt-Telefon-Service (07941 69 79 350 zum 
Ortstarif ), wo Sie die Predigt und andere aktuelle Informationen 
anhören können. Die Angebote für Kinder, Teens und Jugendli-
che finden wieder wie gewohnt statt. Infos dazu gibt es auf der 
Homepage!

Kontakt:
Gemeinschaftspastor Rainer Dorsch, Weygangstr. 31, Öhringen 
(07941/985176)
Homepage: http://oehringen.sv-web.de

Jehovas Zeugen Versammlung ÖhringenJehovas Zeugen Versammlung Öhringen

„Bald eine bessere Welt" - Besondere Aktion im November 
Jehovas Zeugen stellen im November das Thema Zukunft und 
Veränderung in den Mittelpunkt. Sie sind davon überzeugt, dass 
die Bibel eine echte Perspektive für die Zukunft bietet. Darauf 
machen sie mit der Wachtturm-Ausgabe „Bald eine bessere 
Welt“ aufmerksam. Die Gemeinde in Öhringen schickt jedem, 
den dieses Thema interessiert, auf Wunsch ein persönliches Ex-
emplar zu. Sie können Ihre Ausgabe telefonisch anfordern oder 
auf www.JW.org kostenlos in rund 300 Sprachen lesen. Jeder ist 
weiterhin herzlich zu den virtuellen Gottesdiensten eingeladen. 
Private Bibelkurse per Telefon, E-Mail oder Videokonferenz mög-
lich. Kontakt: www.jw.org oder 07941-8861.Wir rufen zurück.

Freitag, 05.11.21 19:00–20:45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft:  
Bibelleseprogramm Josua 18-19
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phones begleitend bei der Wanderung eingesetzt werden. Wei-
terführende Infos zu den Schwerpunktthemen Wein-Anbau und 
Wein-Genuss, Videos, zu den lokalen Weinen passende Rezepte 
und vieles mehr machen Spaß und können von den Besucherin-
nen und Besucher zur Vertiefung ihrer Kenntnisse genutzt wer-
den.
Wandernde können wunder-
bare Ausblicke auf sich wirken 
lassen, beispielsweise von der 
Aussichtplattform am Ranzen-
berg am Heuholzer Wein Weg 
(3,3 km Gesamtlänge) oder 
„beim Großen Stein" auf der 
Michelbacher Rundtour (5,1 
km Gesamtlänge). Jede Jahres-
zeit hat ihren eigenen Charme. 
Ein Gläschen oder eine Flasche 
des köstlichen Hohenloher 
Rebensaftes lässt sich bei den 
lokalen Selbstvermarktern und 
Gastwirtschaften verkosten 
oder erstehen.
Die Erneuerung der Beschilde-
rung und die Aktivstationen 
werden gefördert durch den 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes 
Baden-Württemberg und der Lotterie Glücksspirale. Die Wein 
Wege Wissenspfad-App wird vom Land Baden-Württemberg im 
Rahmen der Digitalisierungsstrategie digital@bw gefördert.
Für weitere Informationen und einen Infoflyer siehe www.hohen-
loher-perlen.de.

Sprechen Sie Industrie 4.0? 
Am 12.11.2021 und am 02.12.2021 lädt der Digital Hub 
Heilbronn-Franken zu zwei neuen, informativen Schulungen 
rund um die Themen „Industrie 4.0“ und „Künstliche Intelli-
genz (KI)“ ein. Aufgeklärt werden sollen Mythen und Missver-
ständnisse im Zusammenhang mit der Digitalisierung sowie 
das Aufzeigen möglicher Benefits zur Standortsicherung.
Die Begriffe „Industrie 4.0“ und „Künstliche Intelligenz“ sowie de-
ren Anwendungsmöglichkeiten und Nutzen sind in der breiten 
Bevölkerung und in den Unternehmen häufig noch unscharf. 
Aus diesem Grunde hat es sich die hfcon GmbH & Co. KG zur 
Aufgabe gemacht, die Region Heilbronn-Franken mit dem In-
novationspark Heilbronn zu transformieren – ganz dem Motto 
„KI made in Baden-Württemberg“. Um dieses Ziel zu erreichen, 
bietet der Digital Hub Heilbronn-Franken in Künzelsau nun Trai-
ningsprogramme für Mitarbeitende in Unternehmen und auch 
Privatpersonen an, die sowohl Hintergrundwissen zu aktuellen 
Technologien, als auch ein Grundverständnis von Industrie 4.0 
und die damit einhergehende Vernetzung von Maschinen via 
Künstlicher Intelligenz (KI/AI) vermitteln. Mit diesen Schulungen 
soll den Teilnehmern die Möglichkeit an die Hand gegeben wer-
den, Anwendungsszenarien von KI zu erkennen, aktuell vorhan-
dene Technologien bewusst und effektiv einzusetzen, gelerntes 
Wissen weiterzugeben und so die Zukunft aktiv mitzugestalten.
Den Start macht die Veranstaltung „Industrie 4.0 – neue 
Technologien ermöglichen zusätzliche Wertschöpfungen“ 
am Donnerstag, 12. November 2021 von 9–16 Uhr im Digi-
tal Hub. Referent Dr. Jürgen Jähnert, Geschäftsführer der bwcon 
GmbH‚ zeigt auf, wie der flexible Begriff „Industrie 4.0" verstanden 
wird und gibt einen Überblick‚ was beim Transformationsprozess 
bleiben wird, was sich verändern könnte und welche Chancen 
und Möglichkeiten daraus entstehen könnten. Ebenfalls erklärt 
werden Gesamtzusammenhänge und Auswirkungen auf beste-
hende und künftige Geschäftsmodelle mit Hilfe bereits heute zur 
Verfügung stehender Möglichkeiten wie Blockchain, Cloud Com-
puting und IoT, aber auch KI, Quantencomputing und 5G.
Einen Monat später, am Donnerstag, 2. Dezember 2021 von 
9–16 Uhr startet „Einsatzmöglichkeiten von Künstlicher Intel-
ligenz in der Unternehmenspraxis: Welche Potentiale schafft KI 
für bestehende und zusätzliche Geschäftsmodelle“. Unter der Lei-

 
Infotafel an den neuen Wein 
Wegen Foto: Stadt Öhringen

tung von Prof. Dr. Nicolaj Stache von der Hochschule Heilbronn 
und der hfcon werden hier unter anderem aktuelle Einsatzmög-
lichkeiten und Nutzen von Künstlicher Intelligenz reflektiert, die 
Auswirkungen auf Menschen und Unternehmen untersucht und 
ein Lernverfahren rund um die Bildverarbeitung vorgestellt, wel-
ches die Teilnehmer aktiv ausprobieren können. Weitere Aus- und 
Weiterbildungsprogramme der hfcon GmbH & Co. KG widmen 
sich u. a. den Lernfabriken der Gewerblichen Schulen in Öhringen 
und Künzelsau sowie der „Digitalen Transformation“.
„Wir freuen uns, dass wir mit Unterstützung vom Landratsamt 
Hohenlohekreis ein umfangreiches Weiterbildungsprogramm 
aufbauen konnten“, sagt Thorben Heinrichs, Geschäftsführer 
der hfcon GmbH & Co. KG. „Unser Ziel ist es, mit den Schulungen 
Themen rund um die Digitalisierung greifbarer zu machen und 
gleichzeitig besser in der Region zu verankern.“ Für die genann-
ten Veranstaltungen am 12.11.21 und 02.12.2021 wird um eine 
verbindliche Anmeldung wird gebeten, weitere Informationen 
siehe unten:
Veranstaltung #1: Industrie 4.0 – neue Technologien ermög-
lichen zusätzliche Wertschöpfungen (1 Tag) Inhalte: • Ziel ist es, 
einen Überblick über die Gesamtzusammenhänge und Auswir-
kungen auf bestehende und zukünftige Geschäftsmodelle durch 
die aktuellen technologischen Möglichkeiten (Blockchain, Cloud 
Computing, IoT, Big Data / Data Analytics, KI, 5G, 3D Druck, Quan-
tencomputing, etc.) zu erhalten. • Was ist Industrie 4.0 genau? – 
Welche Chancen und Risiken kann es geben? – Was bleibt, was 
verändert sich, welche Möglichkeiten können entstehen? Termin: 
Donnerstag, der 12. November 2021 von 9–16 Uhr; Referent: Dr. 
Jürgen Jähnert, bwcon GmbH. Gebühr: 175,00 Euro pro Person 
einschließlich Catering. Veranstaltungsort: hfcon GmbH & Co. KG, 
Daimlerstraße 20, 74965 Künzelsau
Veranstaltung #2: Einsatzmöglichkeiten von Künstlicher Intel-
ligenz in der Unternehmenspraxis: welche Potentiale schafft KI 
für bestehende und zusätzliche Geschäftsmodelle von Unter-
nehmen und die zukünftigen Arbeitsweisen? (1 Tag) Inhalte: • 
Aktuelle Einsatzmöglichkeiten und Nutzen von KI reflektieren • 
Geschichte der KI und die aktuellen Treiber kennen • Definition 
von KI, die Rolle der Daten und der Datenkultur verstehen • Aus-
wirkung auf Menschen und Unternehmen • Lernverfahren rund 
um die Bildverarbeitung kennen und ausprobieren • Wesentliche 
ethische Grundsätze zu KI reflektieren. Termin: Donnerstag, der 
2. Dezember 2021 von 9–16 Uhr; Referenten: Johanna M. Pabst, 
hfcon‚ und Prof. Nicolaj Stache, Hochschule Heilbronn. Gebühr: 
175,00 Euro pro Person einschließlich Catering. Veranstaltungs-
ort: hfcon GmbH & Co. KG, Daimlerstraße 20, 74965 Künzelsau. 
Anmeldung per E-Mail an pabst@hfcon.de. Wir klären gerne Ihre 
Fragen im Vorfeld:  
Johanna M. Pabst‚ Telefonnummer 0163-7889868

Aus der Nachbarschaft: Landeskinderturnfest 
vom 22. bis 24. Juli 2022 in Künzelsau

Drei Tage Sport, Spiel und Spaß: Kick-off mit großer 
Beteiligung von Vereinen, Organisationen und Schulen
In der vergangenen Woche haben sich über 50 Vertreterinnen 
und Vertreter von Vereinen, Organisationen und Schulen aus der 
Region getroffen. Der Schwäbische Turnerbund (STB) und der 
Turngau Hohenlohe haben Konzept, Organisation und Ablauf für 
das Landeskinderturnfest 2022 in Künzelsau vorgestellt. Bürger-
meister Stefan Neumann begrüßte in der Künzelsauer Stadthalle: 
„Danke, dass Sie sich einbringen möchten. Beim Landeskinder-
turnfest im nächsten Jahr erwarten wir Kinder aus dem ganzen 
Land in unserer Stadt. Um die jungen Sportlerinnen und Sportler 
sowie die Besucherinnen und Besucher gut betreuen und ver-
sorgen zu können, werden viele ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer gebraucht.“

4.000 junge Sportlerinnen und Sportler & 20.000 Gäste
Unter dem Motto „Künzelsau tobt“ werden vom 22. bis 24. Juli 
2022 rund 4.000 Kinder und etwa 20.000 Besucherinnen und 
Besucher bei der größten Kindersportveranstaltung in Baden-
Württemberg unter der Regie des STB in Künzelsau erwartet. 
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im benachbarten Bundesland. Das Bayerische Staatsministe-
rien für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie sowie das 
Bayerische Staatsministerium für Gesundheit und Pflege gaben 
gemeinsam am 13. Oktober die Vorgaben für die Durchführung 
von Weihnachtsmärkten in Bayern bekannt, die in weiten Teilen 
erheblich von den Vorgaben in Baden-Württemberg abweichen. 
So können die Märkte in Bayern ohne 3-G-Pflicht, ohne Masken-
pflicht und ohne Umzäunung der Marktfläche bei gleichzeitigem 
Alkoholausschank durchgeführt werden. Diese unterschiedli-
chen Vorgaben sorgen für Irritation und helfen nicht, die Bevölke-
rung von der Angemessenheit der Maßnahmen zu überzeugen. 
Schutz vor Ansteckungen und die Vermeidung einer Überlastung 
des Gesundheitssystems sind weiterhin wichtige Ziele. Gleichzei-
tig erlaubt aus unserer Sicht die aktuelle Situation ein Vorgehen, 
das insbesondere bei Weihnachtsmärkten im Freien und nach er-
folgter 3-G-Kontrolle einen Schritt zur Normalität ohne Masken-
pflicht ermöglicht. Wir möchten Sie daher bitten, die derzeit gül-
tigen Vorgaben für die Durchführung von Weihnachtsmärkten 
in Baden-Württemberg aufgrund der aktuellen Entwicklungen 
zu überprüfen. Weder für die Aussteller und die Besucherinnen 
und Besucher von Weihnachtsmärkten, noch für uns als kom-
munal Verantwortliche ist es nachvollziehbar, warum in Baden-
Württemberg 3-G-Kontrollen und Maskenpflicht notwendig sind, 
während wenige Kilometer weiter in Bayern keinerlei einschrän-
kende Vorgaben im Freien bestehen.
Mit besten Grüßen aus Hohenlohe
Dr. Christoph Grimmer, Oberbürgermeister Crailsheim, Vorsitzen-
der Hohenlohe Plus e. V.
Udo Glatthaar, Oberbürgermeister Bad Mergentheim, Vorstand 
Hohenlohe Plus e. V.
Stefan Neumann, Bürgermeister Künzelsau, Vorstand Hohenlohe 
Plus e. V.
Thilo Michler, Oberbürgermeister Öhringen, Vorstand Hohenlohe 
Plus e. V.
Daniel Bullinger, Oberbürgermeister Schwäbisch Hall, Vorstand 
Hohenlohe Plus e. V.“

„NEW WORK – Warum wir moderne Heldinnen 
brauchen“
Am 15. Oktober bot der Frauenwirtschaftstag des Hohenlo-
hekreises zahlreichen Frühaufsteherinnen Inspiration und 
neue Sichtweisen
„So ein spannender Vortrag, es ist so kurzweilig‚ Ihnen zuzuhö-
ren!“ und „Danke für die tollen Impulse – grandios!“ – diese bei-
den Chatbeiträge der digitalen Veranstaltung fassen ihren Inhalt 
ganz gut zusammen: Melanie Vogel, Wirtschaftsphilosophin, Un-
ternehmerin und Initiatorin der women&work, tauchte ein in das 
Thema „New Work – Warum wir moderne Heldinnen brauchen“ 
und beleuchtete dabei, welche innere Einstellung in der neuen 
Arbeitswelt ein angemessenes Maß an Selbstverwirklichung ver-
spricht. Die neue Arbeitswelt? Hier sprach Vogel ganz konkret 
die Zeit seit März 2020 an – als schlagartig mehr Digitalisierung 
Einzug hielt und einige Widerstände gegenüber neuen Entwick-
lungen wie Homeoffice geringer wurden. Die einen erkennen 
in dieser notgedrungenen Digitalisierung sowie gewachsenen 
Entscheidungs- und Handlungsfreiheit eine riesige Chance und 
richten sich dauerhaft darauf ein, so Vogel. Auf der anderen Seite 
gebe es analoge Bewahrer, die die Sorge vor Entfremdung vom 
Team und vor ununterbrochener Arbeit zu Hause ins Feld führen. 
Diese würden am liebsten alle Entwicklungen der Corona-Zeit 
wieder zurückdrehen. Die Gesellschaft müsse nun aushandeln, 
wie die neue Normalität zu definieren ist, welche Tätigkeiten wel-
che Orte für die Erbringung benötigen und wann ein persönlicher 
Austausch in Präsenz erforderlich ist. Gleichzeitig solle jede(r) 
selbst in sich hineinhören, unter welchen Bedingungen er oder 
sie leistungsfähig ist. Darauf aufbauend nahm Vogel ihre Zuhöre-
rinnen auf eine „moderne Heldinnenreise“ ohne tragische Aufop-
ferung mit. Diese Reise beginne mit der Auseinandersetzung mit 
folgenden Schlüsselfragen: „Wie möchte ich generell meine Rolle 
als Frau ausfüllen?“, „Welche Rolle möchte ich in meinem Beruf er-
füllen?“ und „Wie möchte ich im Unternehmen wahrgenommen 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Alter von sechs bis 15 
Jahren erwarten gemeinsam mit ihren Betreuerinnen und Be-
treuern drei Tage lang Sport, Spaß und zahlreiche Mitmachange-
bote sowie das Highlight am Samstagabend, die „Turni-Gala“ im 
CARMEN WÜRTH FORUM. Übernachtet wird in örtlichen Schulen 
oder Sporthallen. Damit hat das beliebte Turnfest das Zeug zu ei-
nem unvergesslichen Gemeinschaftserlebnis zu werden. „Wer als 
Kind einmal an einem Landesturnfest dabei war, wird sich ger-
ne und sein Leben lang daran erinnern“, da ist sich die Projekt-
leiterin Veronika Albrecht vom Schwäbischen Turnerbund sicher. 
Neben zahlreichen Wettbewerben und Wettkämpfen wird es ein 
umfangreiches Rahmenprogramm mit Mitmachaktionen für die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer und alle örtlichen Kinder und 
Jugendlichen geben. Weitere Informationen zum Landeskinder-
turnfest sind auch unter http://www.landeskinderturnfest.org zu 
finden.

Hilfe willkommen – Volunteers gesucht
Die Veranstaltung bietet Vereinen und Organisationen eine her-
vorragende Plattform, um sich den Künzelsauer Kindern und Ju-
gendlichen zu präsentieren. Um den Ablauf und das Programm 
beim Landeskinderturnfest vielseitig und ansprechend zu gestal-
ten, freut sich der Schwäbische Turnerbund, wenn sich zahlreiche 
Künzelsauer Vereine und Organisationen sowie die Mitgliedsver-
eine des Turngau Hohenlohe an der Veranstaltung aktiv beteili-
gen. Die Mitwirkung kann in Form von Mitmachangeboten und 
-aktionen, der Bereitstellung von Volunteers und/oder der Be-
reitstellung von Materialien und Räumlichkeiten erfolgen. Etwa 
500 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer werden für vielseitige 
Aufgaben wie Schulbetreuung, Frühstückszubereitung, Fahr- 
und Gerätedienste und vieles mehr benötigt. Wer helfen und sich 
engagieren möchte, kann sich als Volunteer bei Diana Hettinger 
(diana.hettinger@t-online.de) vom Turngau Hohenlohe melden.

 
Unter dem Motto „Künzelsau tobt“ lädt Künzelsau vom 22. bis 24. Juli 
zur größten Kindersportveranstaltung in Baden-Württemberg unter 
der Regie des STB in Künzelsau ein. Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer sind zwischen sechs und 15 Jahren alt  
 Foto: Schwäbischer Turnerbund

Weihnachtsmärkte: Offener Brief der Vorstände 
von Hohenlohe Plus e. V. an das Ministerium für 
Soziales, Gesundheit und Integration
19. Oktober 2021
„Sehr geehrter Herr Minister Lucha,
bereits frühzeitig hat Ihr Ministeri-
um die Rahmenbedingungen für die 
Durchführung von Weihnachtsmärkten 
im Jahr 2021 festgelegt und bekannt gegeben. Dies begrüßen 
wir ausdrücklich. Denn das schafft Planungssicherheit für Orga-
nisatoren, Vereine, gewerbliche Standbetreiber und Schausteller, 
für die Weihnachtsmärkte eine wichtige Einnahmequelle sind. 
Als Mittelzentren im Nordosten Baden-Württembergs, die sich 
gemeinsam im Netzwerk Hohenlohe Plus engagieren, liegen die 
Städte Bad Mergentheim, Crailsheim, Künzelsau, Öhringen und 
Schwäbisch Hall zum Teil in unmittelbarer Nähe zur Landesgren-
ze nach Bayern. Daher geht der Blick auch auf die Entwicklungen 
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werden?“ Dabei sei es essenziell, dass die Frauen herauskommen 
aus einer Opferhaltung. Statt Frauenförderung gehe es hier um 
Ermächtigung – Selbstmacht, Selbstverantwortung und Hand-
lungsmacht.
Der Vortrag mündete in einer anregenden Diskussion mit den 
Teilnehmerinnen. Angesprochen auf das Thema Frauenquote 
äußerte sich Melanie Vogel klar positiv: Sie sehe sich nicht als 
Quotenfrau, sondern als Pionierin. Nach einer gewissen Zeit rede 
niemand mehr von einer Quote.
Der Frauenwirtschaftstag im Hohenlohekreis wurde gemein-
schaftlich vom Jobcenter und Landratsamt Hohenlohekreis, von 
der Wirtschaftsinitiative Hohenlohe, der Kontaktstelle Frau und 
Beruf Heilbronn-Franken, der Agentur für Arbeit Schwäbisch 
Hall-Tauberbischofsheim sowie vom Regionalbüro Netzwerk für 
berufl iche Fortbildung auf die Beine gestellt. Auch bei diesen 
Einrichtungen fi nden sich allerlei Inspirationen für die berufl iche 
Selbstverwirklichung.

Jazz-Club Neuenstadt
Mit Musikern aus Hohenlohe ...

Lokalöffnung: 18:00 UHR   •  Preis: 13€

www.jazzclub-neuenstadt.de Mit freundlicher Unterstützung der

azz
club

NEUENSTADT www.design-by-df.de

PRÄSENTIERTPRÄSENTIERT

Kartenreservierung unter Tel.: 0 79 41 / 95 69 66 1 oder info@jazzclub-neuenstadt.de

SaitenZauber

WERNER ACKER
18.11.2021 

19:30 UHR
Metzgerstadl - Sonnenwirt
Stein a.k.

WERNER ACKERWERNER ACKER
IGNAZ NETZERIGNAZ NETZER

 Foto: Jazzclub Neuenstadt a.K.  e.V.

Kinoprogramm Öhringen
Kino Scala:
01.11., 02.11.
Die Schule der magischen Tiere (13:30 Uhr und 16:30 Uhr)
007 – Keine Zeit zu sterben (19:30 Uhr)
03.11. Eternals (15:15 Uhr, 19:30 Uhr)
Kino Holi:
01.11., 02.11, 03.11.
Boss Baby (14:30 Uhr)
Venom 2 (17:30 Uhr, 20:30 Uhr)

Herz unter Druck: Ursachen, Diagnose und 
Therapie des Bluthochdrucks
10.11.2021 – 19:30 Uhr
Veranstaltungsort: Stadtverwaltung im Schloss – Blauer Saal
Marktplatz 15, 74613 Öhringen
Leitung/Moderation: Dr. med. Michael Ackermann
Es gelten die 3-G-Regeln (Bitte Bescheinigungen mitbringen!). 
Anmeldung per E-Mail an: hohenloher-krankenhaus@bbtgrup-
pe.de oder per Tel. 07941 692-587 (vormittags). Bitte beachten 
Sie auch die Hinweise des Hohenloher Krankenhauses unter dem 
folgenden Link https://www.hohenloher-krankenhaus.net/hlkh/
aktuelles/
Referenten:
• Dr. med. Michael Ackermann
• Dr. med. Stefan Baier
• Dr. med. Friedhelm Gerst

Herzinfarkt im Hohenlohekreis – Therapie und 
Vorsorge
Am 21. Oktober informierte 
Dr. Michael Ackermann, Chef-
arzt der Abteilung Innere II am 
Hohenloher Krankenhaus in 
Öhringen, über Behandlungs-
möglichkeiten bei einem aku-
ten Herzinfarkt sowie über die 
Risikofaktoren für eine Koro-
nare Herzkrankheit – und wie 
man diese positiv beeinfl ussen 
kann. Dr. Ackermann verwies 
dabei auch auf das Herzkathe-
terlabor im Hohenloher Kran-
kenhaus, welches seit einem 
Jahr in Betrieb ist. Es wurde für 
die Behandlung von akuten 
Infarkten als auch für die Dia-
gnostik der Koronaren Herz-
krankheit eingerichtet.

Gut besucht war der Blaue Saal zum Vortrag 
 Fotos: Hohenloher Krankenhaus

Der akute Herzinfarkt
Die Ursache eines Herzinfarktes ist der plötzliche Verschluss 
einer Herzkranzarterie. Der Herzmuskel kann dann über die-
ses Gefäß nicht mehr mit Sauerstoff und Nährstoffen versorgt 
werden. In der Herzkatheteruntersuchung werden die Kranzar-
terien mit Kontrastmittel sichtbar gemacht und die Engstellen 
bzw. Verschlüsse dargestellt. „Im Herzkatheterlabor können wir 
die bei einem akuten Infarkt verschlossenen Gefäße mithilfe ei-
nes kleinen Ballons wieder eröff nen. Dabei setzen wir in der Re-
gel Stents ein, kleine Gefäßstützen aus Metall, die das Gefäß off en 
halten. Die Patienten spüren sofort eine Erleichterung“, erklärte 
Dr. Ackermann.

Vorsorge
„Unser Ziel als Kardiologen ist es jedoch, diese Patienten bereits 
im Vorfeld zu erkennen und zu behandeln, so dass es gar nicht zu 

Dr. Michael Ackermann, Chefarzt 
der Abteilung Innere II am Ho-
henloher Krankenhaus in Öhrin-
gen
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chen“ wird geplaudert und es gibt ein paar Dating-Tipps, wie 
man als Amerikaner eine deutsche Frau kennenlernt. Der Hohen-
lohe Plus Podcast steht auf der Webseite des Vereins und auf den 
gängigen Podcast-Kanälen wie Amazon, Apple und Spotify zum 
Hören bereit.
Für mehr Informationen besuchen Sie gerne die Website
https://www.hohenlohe.plus/ oder
schreiben eine E-Mail an info@hohenlohe.plus https://www.ho-
henlohe.plus/blog/hohenlohe-podcast

Stadtbücherei ÖhringenStadtbücherei Öhringen

Spielen, gewinnen und ... impfen  
Ausleihoffener Sonntag zum Martinimarkt
Am verkaufsoffenen Sonntag, 07.11. hat die Bücherei von 13.00 
bis 17.30 Uhr „ausleihoffen“. Die Besucher können stöbern, 
schmökern sowie Medien ausleihen und zurückgeben. Von 14–16 
Uhr sind Spiel und Spannung angesagt: Familien sind zu einem 
bunten Spielenachmittag eingeladen. Brettspiele, VR-Brille, 3D-
Stift und Bee-Bots stehen zum Ausprobieren und Spielen bereit. 
Die Lose der beliebten Öhringer Martinimarkt-Verlosung werden 
diesmal auch bei uns ausgegeben – als Dankeschön, kostenlos 
und solange Vorrat reicht! Zu gewinnen gibt es „Gänse-Gourmet-
Pakete“, Bio-Gänse und Fürstenfass-Sekt. Die Ausgabe der Preise 
ist nur an diesem Sonntag möglich. 
Obendrauf gibt es ab 13 Uhr ein Impfangebot im Alten Ratssaal. 
Eine Voranmeldung ist dafür nicht erforderlich. 

Die Bremer Stadtmusikanten – Kindertheater für Menschen 
ab 4 J.
Es ist wieder so weit: Zwar unter Auflagen und deshalb mit viel 
weniger möglichen Besuchern und dennoch mit viel Freude ist 
die kleine Kindertheater-Bühne der Stadtbücherei wieder frei! 
Am Donnerstag, 09.11, 15 Uhr spielt das Blicklichter-Theater 
das bekannte Grimm´sche Märchen über die vier Freunde – zeit-
gemäß inszeniert mit Schauspiel, herrlich sympathischen Stoff-
tieren und einer Portion Lachen. Die Veranstaltung findet im 
Alten Ratssaal statt und wird finanziell unterstützt vom Förder-
verein der Stadtbücherei Öhringen. Der Eintritt kostet 4,50 €. Kar-
ten gibt es in der Stadtbücherei.

Vor-„Lesekerlen“ lauschen
Am 19.11. ist wieder Vorlesetag – das größte Vorlesefest in 
Deutschland. Meistens ist Vorlesen eine weibliche Domäne. Vor-
lesende Männer sind rar. Das Büchereiteam hat sich auf die Su-
che gemacht und einige „Lesekerle“ auftreiben können, die am 
19. November ab 15 Uhr für Kinder unterschiedlichen Alters und 
Erwachsene in gemütlicher Atmosphäre vorlesen werden. Mit da-
bei sind Lehrer, ein Architekt, ein Polizist und ein Feuerwehrmann, 
der sogar eigens dafür mit seinem Kommandowagen vorfährt.

 
Geschichten rund um Freundschaft und Zusammenhalt werden von 
Männern vorgelesen Foto: Stiftung Lesen

diesem lebensbedrohlichen Notfall kommt“, so der Facharzt für 
Innere Medizin und Kardiologie. Bei der Koronaren Herzkrankheit 
bilden sich im Laufe der Zeit Ablagerungen (Plaques), welche die 
Herzkranzgefäße verengen und die Durchblutung des Herzens 
behindern. Zirka 2,5 Millionen Frauen und 3,5 Millionen Männer 
leiden allein in Deutschland an dieser Krankheit. „Symptome wie 
Herzschmerzen oder ein Engegefühl bei Belastung sowie Herz-
rhythmusstörungen können Hinweise auf das Vorliegen einer Ko-
ronaren Herzkrankheit sein“, so Dr. Ackermann.
Risikofaktoren für eine Koronare Herzkrankheit, auf die man kei-
nen Einfluss hat, sind das Geschlecht – Männer sind häufiger be-
troffen – sowie eine erbliche Veranlagung. Andere Risikofaktoren 
wie Bewegungsmangel, Bluthochdruck, zu hohes Gewicht und 
Rauchen hingegen können beeinflusst werden. „Bewegung ist 
das Beste, was man für seine Gesundheit tun kann“, betont Dr. 
Ackermann. Zudem empfiehlt er eine ausgewogene, mediter-
rane Ernährung, bei Übergewicht eine Gewichtreduktion sowie 
Nikotinverzicht. Patientinnen und Patienten mit Beschwerden 
oder diagnostizierter Koronarer Herzkrankheit sollten außerdem 
regelmäßig beim Hausarzt oder Kardiologen untersucht werden, 
hierdurch lässt sich ein Fortschreiten der Erkrankung frühzeitig 
erkennen.

Diagnostik
Verschiedene Untersuchungsmethoden können Hinweise auf 
das Vorliegen einer Koronaren Herzerkrankung geben. Dazu zäh-
len z. B. das Belastungs-EKG oder eine Stress-Echokardiographie 
(Ultraschalluntersuchung des Herzens unter Belastung). Bei die-
ser wird die Herzfunktion unter Stress mit der Funktion in Ruhe 
verglichen, hierdurch können relevante Engstellen der Herz-
kranzarterien diagnostiziert werden. Je nach Beschwerden und 
Befunden können auch weitere Untersuchungen, z. B. eine Kern-
spintomographie oder eine Herzkatheteruntersuchung durch-
geführt werden. Dr. Ackermann: „Im Hohenloher Krankenhaus 
können wir die komplette Diagnostik anbieten und individuell 
auf die Patientinnen und Patienten abstimmen.“

Vortrag Gallenwegserkrankungen
Die Chefärzte am Hohenloher Krankenhaus‚ Prof. Dr. Frank A. Wen-
ger (Chefarzt Chirurgie) und Dr. Detlef Marx (Chefarzt Innere I)‚ 
halten am 17.11.2021 um 18:30 Uhr im Blauen Saal im Rathaus 
Öhringen einen gemeinsamen Vortrag zum Thema Gallen(wegs)
erkrankungen. Es gelten die aktuellen Corona-Regeln (Bitte Be-
scheinigungen mitbringen!). Verbindliche Anmeldung per E-Mail 
an: hohenloher-krankenhaus@bbtgruppe.de oder per Tel. 07941 
692-587 (vormittags, außer Di). 

Hohenlohe Plus Podcast 
Auf welchem Niveau steht der deut-
sche American Football und wie fin-
det man als Amerikaner eine Frau in 
Deutschland? – mit Unicorns-Head-
coach Jordan Neuman
Von 70 bis 140 Kilogramm, er hatte 
es schon mit den unterschiedlichsten 
Menschen zu tun. Nicht von einem 
Abnehm-Coach ist hier die Rede, 
sondern von einem American-Foot-
ball-Trainer. Zu Gast im Hohenlohe 
Plus Podcast ist Jordan Neuman. Vor 
allem bekannt als Headcoach der 
Schwäbisch Hall Unicorns, einem 
American-Football-Team in der ers-
ten deutschen Football Bundesliga. 
Jordan Neuman ist aber viel mehr als 
Football. Er ist gebürtiger Amerika-
ner, kam 2005 aus Texas nach Schwä-
bisch Hall und hat hier eine neue 
Heimat gefunden. Im Hohenlohe Plus Podcast berichtet er, wie er 
sich damals, 8.400 Kilometer von der Heimat entfernt, eingelebt 
hat. Wo seine Herausforderungen lagen und was seine Arbeit als 
American-Football-Trainer ausmacht. Auch aus dem „Nähkäst-

 
Podcast mit Jordan Neu-
man, bekannt als Head-
coach der Schwäbisch 
Hall Unicorns, einem 
American-Football-Team 
in der ersten deutschen 
Football Bundesliga 
 Foto: pr
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Weygang-MuseumWeygang-Museum

Himmlische Heerscharen ab November im Weygang-
Museum
Die etwa 6 cm großen, in Hand-
guss hergestellten Zinnengel 
finden sich an vielen Weih-
nachtsbäumen und Kränzen. Un-
terschiedlichste Gesichter, Haare, 
Kleidungsstücke haben die kind-
lich androgynen Wesen. Eines ha-
ben sie alle – Engelsflügel. Jeder 
für sich ein Erlebnis, ein Kinder-
traum für die einen, die anderen 
schätzen das historische Handwerk. Auch die begehrten Jahres-
engel von Hand bemalt oder blank, silberglänzend sind wieder 
im Museumsshop zu kaufen. Wunderschöne kleine Schmuckstü-
cke – jedes ein Original – für ihre eigene Weihnachtsdekoration, 
zum Sammeln oder Verschenken.
Öffnungszeiten: sonntags von 11–17 Uhr

Museum nach Feierabend „der besondere Museumsabend"
Vergnügliche Kurzführungen oder Vorträge zu ausgesuchten 
Themen jeden 2. Mittwoch im Monat.
Mittwoch, 10. November, 18.30 Uhr

Kunst, Markt und Macht in der Gegenwart – wie funktioniert 
der Kunstmarkt?
Die Kunsthistorikerin Moni-
ka Pfau nimmt uns mit in die 
Welt der Kunst als Geschäft. 
Wie kommen so hohe Auk-
tionsrekorde zustande? Wer 
entscheidet was gute Kunst 
ist? Nach welchen Regeln 
agiert der Kunstmarkt? In ei-
nem spannenden und kurz-
weiligen Vortrag erfahren Sie 
Hintergründe, ungeschriebene Gesetze und Anekdoten aus der 
globalen Kunstmarktwelt. Ziel ist es, die Zusammenhänge zwi-
schen Kapital und Kunst zu erkennen.
Referentin: Monika Pfau, Kunsthistorikerin, Öhringen.
Eine Anmeldung ist nach den aktuellen Corona-Regeln zur Teil-
nahme an Veranstaltungen erforderlich.
Die Reservierung ist nur nach unserer Rückbestätigung gültig.
Tel. 07941 - 35394, E-Mail: weygang.museum@oehringen.de
Kooperationspartner: Volkshochschule Öhringen
Weihnachts-Zinngießen im Weygang-Museum  
von 11 – 16 Uhr   
Sonntag, 21. November, 11 - 16 Uhr

 
 Foto: Weygang-Museum
Wir werden mit Ihnen edlen Weihnachtsschmuck gießen, mit den 
Kindern basteln, Christbaumschmuck kann gekauft werden und 
Kaffee mit weihnachtlichem Gebäck runden ihre kreative Stunde 
im Museum ab. Es klingt für viele Menschen vertraut und doch 
ist dieses Jahr alles anders. Wir setzen alles daran, dass wir alle 

 
 Foto: Weygang-Museum

 
 Foto: pixabay

gesund bleiben. Deshalb begrenzen wir die Besucherzahl, schaf-
fen aber auch gleichzeitig eine gemütliche Atmosphäre zwi-
schen Schmelzofen und Museumsräumen. Wir bitten um Voran-
meldung per E-Mail oder Telefon. Ihre Reservierung ist nur nach 
unserer Rückbestätigung gültig. Nach ihrer Anmeldung erhalten 
Sie von uns eine Information zu den geltenden Hygiene- und Ab-
standsregeln im Museum. Der Besucherwechsel findet zu jeder 
vollen Stunde statt.
Wir freuen uns auf Sie!
Weygang-Museum und Förderverein
Kalrsvorstadt 38, 74613 Öhringen
E-Mail: Weygang.museum@oehringen.de
Tel.: 07941- 35394

Vereine

AWO Pflege & Betreuung ÖhringenAWO Pflege & Betreuung Öhringen

Frau Kerstin Riedelbauch zu Gast bei der AWO Öhringen
Im Rahmen des jährlichen Pädagogischen Fachtags der AWO 
Öhringen, konnten die Mitarbeiter*innen des Fachbereichs 
„Schulbegleitung und Eingliederungshilfe“ Frau Kerstin Riedel-
bauch, Vorsitzende der Landesgruppe ADHS Baden Württem-
berg, begrüßen.
Frau Riedelbauch, ausgebildete Kinderkrankenschwester und 
Mutter von 3 Kindern (eines mit ADHS, eines mit ADS), engagiert 
sich seit Jahren bei der ADHS Deutschland. Die Aufklärungsarbeit 
sowie die Schulung betroffener Kinder und deren Eltern liegen 
ihr in ihrer ehrenamtlichen Arbeit besonders am Herzen.
Frau Riedelbauch referierte über die Stoffwechselstörung ADHS/
ADS (Aufmerksamkeitsdefizit- Hyperaktivitätsstörung). Die Be-
troffenen haben mit Kernproblemen wie Einschränkungen in 
der Wahrnehmung und Aufmerksamkeit, im Sozialverhalten, 
der Grob- und Feinmotorik sowie mit diversen Begleitstörungen 
zu kämpfen. Aus ihrer Erfahrung konnte sie berichten, dass pro 
Schulklasse mindestens 2 Kinder von ADHS/ADS betroffen sind. 
Die Schulzeit stellt die betroffenen Kinder und Jugendliche, aber 
auch ihre Eltern, vor besondere Herausforderungen. Wichtig für 
Kinder mit ADHS/ADS ist es, dass ihre Stärken erkannt werden 
und sie diese sinnvoll im Schulalltag einbringen können, um 
dadurch Lob und Anerkennung zu erfahren. Die Wichtigkeit der 
positiven Verstärkung ist deutlich erkennbar, wenn man berück-
sichtigt, dass betroffene Schüler im Durchschnitt 250 negative 
Bemerkungen am Tag wegstecken müssen.
In allen Lebensbereichen, aber vor allem in der Schulbegleitung 
und Eingliederungshilfe ist es für Betroffene sehr hilfreich, wenn 
die beteiligten Betreuungspersonen ihnen mit viel Geduld, Ge-
lassenheit und Klarheit begegnen.
Besonders interessant gestaltete sich das letzte Modul, in dem 
Frau Riedelbauch sehr intensiv auf die Interventionsmaßnahmen 
einging und die Schulbegleiter*innen viele praktische Anregun-
gen für die Begleitung im Unterricht erhielten.

BauernverbandBauernverband

Einladung zur Veranstaltung des Bauernverbandes
Landwirtschaftliche Transporte – Rechte und Pflichten von 
Schlepperführern – Fragestellung Landwirtschaft/Gewerbe, 
Führerscheinrecht, Ladungssicherung
Termin: Mittwoch, 17.11.2021, 20:00 Uhr
Ort: Bauernverband, Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems e. V., Gro-
ßer Seminarraum, Am Richtbach 1,  74547 Untermünkheim
In letzter Zeit werden verstärkt Fahrzeugkontrollen landwirt-
schaftlicher Transporte durchgeführt. Dies führt zunehmend zu 
Bußgeldern oder sogar Strafverfahren, wenn Lasten überschrit-
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Der bisherige Vorsitzende der FBG Öhringen, BM a. D. Dieter Pallotta 
(von rechts), bei der Aktenübergabe an seinen Nachfolger BM Klaus 
Gross Foto: pr

Gegen Vergessen – Für Demokratie e.V.Gegen Vergessen – Für Demokratie e.V.

Gedenkveranstaltung an die Reichspogromnacht und  
Schändung der Synagoge in Öhringen
Am: Mittwoch, 10.11.2021, 18.00 Uhr
Ort: Parkplatz Ledergasse 
(hinter dem Gebäude der ehemaligen Synagoge, 
Untere Torstr. 23)
Mit einer kurzen szenischen Darstellung, bei der Originalaus-
sagen der damals beteiligten Personen zitiert werden, wird an 
die Schändung der Synagoge vor 83 Jahren erinnert werden. 
Anschließend gehen die Besucher mit den Gedenkkerzen zum 
Schillerplatz, dem Ort, an dem damals das Inventar der Synagoge 
öffentlich verbrannt wurde. Hier werden die Gedenkkerzen an ei-
nem Feuerkorb entzündet. Mit den Gedenkkerzen geht es weiter 
über den Haagweg zum Ochsenhandel und den Stolpersteinen 
für die Familie Westheimer. Josef Westheimer war das erste To-
desopfer der antisemitischen Verfolgung in Öhringen. An ihn und 
seine Geschichte wird hier besonders erinnert. Die Gedenkveran-
staltung findet ihren liturgischen Abschluss auf dem Marktplatz 
vor den Stufen der Stiftskirche. Die Gedenkkerzen werden dazu 
auf dem Rand des Marktbrunnens abgestellt. Die Veranstaltung 
wird musikalisch begleitet von zwei Mitgliedern der Gruppe Ma-
sel Tov.
Veranstalter: ACK Arbeitskreis Christliche Kirche und 
Gegen Vergessen – Für Demokratie e.V., AK Ehemalige Syn-
agoge
Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der am 10. No-
vember 2021 geltenden Pandemie-Bestimmungen und Vor-
schriften statt.
Auf dem Parkplatz Ledergasse kann an diesem Abend nicht 
geparkt werden.

Vortrag: Die jüdischen Geschwister im Stich gelassen?
Zur Haltung der ev. Kirche (in Öhringen und Württemberg) 
zur Verfolgung jüdischer Bürger*innen
Am: Sonntag‚ 07.11.2021‚ 16.00 Uhr 
Ort: Ehemalige Synagoge Öhringen, Untere Torstr. 23
Die gewaltsame SA am 18. März 1933 gegen Öhringer Kommu-
nisten, Sozialdemokraten und Juden und die Schändung der 
Öhringer Synagoge am 10. November 1938 konnten und soll-
ten nicht verborgen bleiben. Wir wollen an diesem Sonntag auf 
Spurensuche gehen, wie evangelische Christen in Öhringen, 
in Hohenlohe und wie die evangelische Kirche in Württemberg 
reagierte. Welche theologischen Einstellungen standen hinter 
den Reaktionen und welche politische Haltung? Wurden die jüdi-
schen Geschwister im Stich gelassen?
Vortragende: Pfr. Jörg Dinger und Pfrin. i. R. Karina Müller-Aichelin
Veranstalter: Gegen Vergessen – Für Demokratie e. V., AK Ehema-
lige Synagoge

ten sind oder Schlepper von unberechtigten Personen, zumeist 
sogar minderjährigen Fahrern‚ geführt werden. Oftmals ließen 
sich die Probleme vermeiden, wenn bestimmte Grundvorausset-
zungen berücksichtigt würden. Fahrlehrer Achim Michelfelder als 
Experte erläutert die Vorschriften und gibt Antworten auf wich-
tige Fragen.
Referent: Achim Michelfelder, Fahrschule Michelfelder, Neuen-
stein 
Bitte beachten Sie: Es gelten die derzeit gültigen Corona-Regeln 
Baden-Württemberg für geschlossene Räume!
3G (geimpft, genesen oder von einer zertifizierten Stelle getes-
tet). In der Basisstufe ist für ungeimpfte Personen ein Antigen-
Schnelltest (nicht älter als 24 Stunden) von einer zertifizierten 
Stelle ausreichend, in der Warnstufe ist für den genannten Perso-
nenkreis eine Teilnahme nur noch mit PCR-Test (nicht älter als 48 
Stunden) möglich!
Ab der Alarmstufe ist eine Teilnahme grundsätzlich nur für nach-
weislich geimpfte oder genesene Personen möglich (2G).
Am Eingang werden Ihre Kontaktdaten festgehalten, sowie der 
Status (geimpft, genesen oder von einer zertifizierten Stelle ge-
testet) überprüft. Wer keinen entsprechenden Nachweis hat, darf 
leider nicht an der Veranstaltung teilnehmen!
Wir freuen uns über zahlreichen Besuch bei dieser hochinteres-
santen Veranstaltung!

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) 
Stamm Abenteuer ÖhringenStamm Abenteuer Öhringen

Truppstunden
Aktuell finden die Truppstunden wieder wie gewohnt statt.
Wölflinge donnerstags 17 Uhr – 18.30 Uhr
Jungpfadfinder mittwochs 18 Uhr – 19.30 Uhr
Pfadfinder / Rover dienstags 18 Uhr – 19.30 Uhr
Bitte unsere Homepage dpsg-oehringen.de beachten, da hier 
auch kurzfristige Änderungen bekannt gegeben werden.
Infos unter kontakt@dpsg-oehringen.de

Forstbetriebsgemeinschaft Öhringen (FBG)Forstbetriebsgemeinschaft Öhringen (FBG)

Mitgliederversammlung der Forstbetriebsgemeinschaft 
Öhringen
Die Mitgliederversammlung der FBG Öhringen musste im Jahr 
2020 coronabedingt abgesagt werden. Am 11.08.2021 konnte 
nun die letztjährige Mitgliederversammlung nachgeholt und 
gleichzeitig die Mitgliederversammlung 2021 in der Sport- und 
Gemeindehalle in Zweiflingen coronakonform durchgeführt 
werden. Wichtige Themen standen auf der Tagesordnung. Neben 
den Jahres- und Geschäftsberichten mussten die Rechnungsprü-
fer und der Vorstand neu gewählt werden. Die bisherigen Rech-
nungsprüfer, Herr Bürgermeister a. D. Uwe Gysin und Herr Fritz 
Müller, wurden einstimmig von der Mitgliederversammlung wie-
dergewählt. Der ebenso einstimmig neu gewählte Vorstand setzt 
sich wie folgt zusammen:
1. Vorsitzender BM Klaus Gross

(Gde. Zweiflingen)
Kommunal-
wald

Stv. Vorsitzender Wolfgang Sieglin Privatwald
2. weiteres Mitglied Gerhard Söllner Privatwald
3. weiteres Mitglied Oliver-Thorsten Funk-Hesser Privatwald
4. weiteres Mitglied BM Michael Foss

(Stadt Forchtenberg)
Kommunal-
wald

5. weiteres Mitglied Andreas Insam
(Stadt Öhringen)

Kommunal-
wald

6. weiteres Mitglied Armin Bräuninger Privatwald

Der langjährige, bisherige 1. Vorsitzende, Herr BM a. D. Dieter Pal-
lotta, trat nicht mehr für eine weitere Amtszeit zur Wahl an. Das 
Amt als 1. Vorsitzender hat nun Herr BM Klaus Gross übernom-
men. Neu im Vorstand ist Herr Armin Bräuninger. Herr BM a. D. 
Dieter Pallotta wurde in der Mitgliederversammlung verabschie-
det.
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Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der an diesem Tag gel-
tenden Pandemie-Bestimmungen und Vorschriften statt.

Führungen und Gespräch auf dem jüdischen Friedhof 
Öhringen
Am: Sonntag, 14.11.2021‚ 11 – 15.30 Uhr
Ab 11 Uhr stündlich eine Kurzführung, dazwischen Möglich-
keit zum Gespräch und eigener Besichtigung
Ort: Jüdischer Friedhof Öhringen, Im Schönblick
Der jüdische Friedhof Öhringen war nur von 1911 bis 1939 in 
Gebrauch. Immer noch liegt er außerhalb der Stadt und immer 
noch wird er von der Stadt Öhringen gepflegt und bleibt nach 
jüdischem Brauch als besonderer Gedenkort erhalten.
Warum liegt der jüdische Friedhof so außerhalb? Wer liegt dort ei-
gentlich begraben? Und warum gibt es den Friedhof heute noch, 
obwohl dort schon sehr lange niemand mehr beerdigt wurde? 
Solche und andere Fragen sollen am 14.11.2021 zwischen 11 und 
15.30 Uhr beantwortet werden. In dieser Zeit ist der Friedhof of-
fen. Stündlich bieten wir eine kurze Führung an. Dazwischen gibt 
es die Möglichkeit zum Gespräch und/oder zum eigenen Erkun-
den dieses Ortes.
Der jüdische Friedhof liegt an der Landstraße 1036/Burgenstra-
ße nach Bitzfeld gegenüber der Stadtbahnhaltestelle Öhringen-
West, dort gibt es auch Parkmöglichkeiten. Männliche Besucher 
sollten bitte eine Kopfbedeckung tragen.
Veranstalter: Gegen Vergessen – Für Demokratie e. V., AK Ehema-
lige Synagoge
Führungen: Cornelia Schmidt, Karina Müller-Aichelin
Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der an diesem Tag gel-
tenden Pandemie-Bestimmungen und Vorschriften statt.

Ökumenischer HospizdienstÖkumenischer Hospizdienst

Sprechstunden für Trauernde
Manchmal wünschen sich Trauernde jemanden, der einfach nur 
zuhört und ein offenes Ohr für die Sorgen, Nöte und Gedanken 
hat, die einen in der Trauer bewegen. Da das Trauercafé momen-
tan nicht zuverlässig planbar ist, bietet der Hospizdienst Trauer-
sprechstunden an. Die Dauer eines Gespräches beträgt rund 45 
Minuten.
Die Trauersprechstunden sind kostenlos, unverbindlich und in ei-
nem geschützten Rahmen. Es gelten die 3G-Regeln.
Wer zur Trauersprechstunde kommen möchte, kann einen Termin 
beim Ökumenischen Hospizdienst Öhringen unter Telefon 07941 
648026 vereinbaren.
Freitag, 12.11.2021 zwischen 14.00 Uhr und 17.00 Uhr im Ge-
meindehaus der Apis, Zwinger 20.

Das Leben ist ein (T)Raum aus Zeit
Lesekonzert
In diesem Jahr 2021 scheint alles anders. Angesichts der Corona-
Pandemie wird die Einstellung zu Leben und Tod jedes einzelnen 
auf den Prüfstand gestellt. Was macht das mit uns, wo sicher ge-
glaubte Werte und Haltungen plötzlich fraglich scheinen ...
Über das Gelingen und Scheitern von Lebensentwürfen, über 
beängstigendes und bewältigtes Erinnern. Texte über Menschen 
in verschiedenen Phasen ihres Lebens mit all ihrer Hoffnung und 
Zuversicht, ihren Ängsten und Verstrickungen.
Instrumentalmusik mit Tasteninstrumenten verstärkt die Stim-
mungsgehalte.
Texte und Musik von Ingeborg Bachmann; Bernhard Schlink, Arvo 
Pärt, Orlando Gibbons, Jaques Casterede u.a.
Konzeption und Stimme: Thomas Bleil
Flügel: Julian Uziekalla
Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten.
Es gelten die 3G-Regeln.
Donnerstag, 11. November 2021, 19.30 Uhr,  
Spitalkirche Öhringen
Anmeldung und Information:  
Ökumenischer Hospizdienst Region Öhringen e. V.,  
Tel. 07941 648026, info@hospizdienst-oehringen.de

Kreislandfrauenverein HohenloheKreislandfrauenverein Hohenlohe

Homöopathie to go und mehr …
Vortrag online‚ 08.11.2021‚ 19:30 Uhr per Zoom 
Wir sind einzigartige Individuen, die bei Unwohlsein, Unpässlich-
keiten oder Erkrankungen einer individuellen Therapie bedürfen. 
Erfahren Sie, wie Sie bei Befindlichkeitsstörungen, Unruhezustän-
den oder Schmerzen sanft und heilsam helfen können, dazu er-
halten Sie ein kleines Skript sowie die Idee von kleinen Reiseapo-
theken beinhaltet.
Von Montezumas Rache bis zu Erkältungen mit Katja Matter.
Anmeldung per E-Mail unter blog@landfrauen-hohenlohe.de

Ladies CircleLadies Circle

Martinimarkt: Kuchen TO GO von Ladies Circle
Selbstgebackene Torten und Kuchen verkauft Ladies` Circle auf 
dem Öhringer Martinimarkt am 7.11.2021 ab 13:00 Uhr.  
Der Erlös aus dem Verkauf fließt in das Projekt „Ladies schenken 
Erinnerungen“: Durch das Erstellen eines Familienhörbuches 
können palliativ erkrankte, junge Eltern mit kleinen Kindern 
kostenlos und therapiebegleitend eine Audiobiographie – ein 
Familienhörbuch - aufnehmen. Die persönliche Geschichte und 
Lebenserfahrungen werden für die eigenen Kinder und Angehö-
rigen oder Freunde erzählt und dokumentiert. Genauere Infor-
mationen finden Sie auf www.ladiescircle.de unter „Ladies schen-
ken Erinnerungen“.

Lions-Club Hohenlohe-ÖhringenLions-Club Hohenlohe-Öhringen

Hohenloher Adventskalender 2021 
Verkauf startet am Dienstag, 2. November

 
Bereits zum 17. Mal wird der Hohenloher Adventskalender angebo-
ten Foto: Die Fördervereine der drei Lions Clubs in Hohenlohe

Die Fördervereine der drei Lions Clubs in Hohenlohe: Bereits zum 
17. Mal wird der Hohenloher Adventskalender angeboten. Die 
Stiftskirche in Öhringen wurde als reizvolles Motiv ausgewählt. 
Hinter 24 Türchen verbergen sich Aussichten auf insgesamt 512 
schöne Gewinne im Gesamtwert von rund 30.000 Euro.
Die Fördervereine der Lions Clubs Hohenlohe, Hohenlohe-Kün-
zelsau und Hohenloher Land werden ab Dienstag, den 2. No-
vember im ganzen Landkreis insgesamt 8.000 Adventskalender 
zum Preis von jeweils 5,00 Euro zum Kauf anbieten. Verkaufsstel-
len sind das Ö-Center und der Obi-Markt in Öhringen, die Hohen-
lohe-Apotheke und die Johannes-Apotheke in Künzelsau sowie 
alle Geschäftsstellen der Sparkasse Hohenlohekreis. Dazu kom-
men Aktionen, bei denen insbesondere die Mitglieder der be-
teiligten Vereine Kalender verkaufen. Mit dem Erlös werden das 
Projekt Babylotse am Hohenloher Krankenhaus (8.000 Euro), das 
Auszeithaus in Wohlmuthausen, der Hospizdienst Kocher/Jagst, 
der Hospizdienst Öhringen und der Jugendkulturverein Kokolo-
res in Künzelsau (alle vier jeweils 6.000 Euro) gefördert. Die Aktion 
Menschen in Not erhält wieder 3.000 Euro. Die Schirmherrschaft 
für diese Aktion hat erneut Landrat Dr. Matthias Neth übernom-
men.
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Lust auf mehr und möchten ihren eigenen Weltrekord möglichst 
nochmals ins Wanken bringen. Vielleicht gelingt dies im Jahre 
2023 in Glasgow.
Zunächst wird jedoch gefeiert. OB Thilo Michler, der während der 
WM-Kür selbst in der Porsche-Arena war und beide anfeuerte, hat 
die beiden Ausnahme-Athleten offiziell empfangen und geehrt.

 
Das große Finale – die Halle jubelt Fotos: OB T. Michler

Salonorchester ÖhringenSalonorchester Öhringen

Promenadenkonzert des Salonorchesters Evergreens 
Öhringen
Endlich wieder Musik. Eine heitere Melodienfolge erwartet Sie 
am Sonntag, 21.11.2021 in der Kaufmännischen Schule Öhrin-
gen, Austraße 21. 
Das Konzert beginnt um 11:00 Uhr und endet um 12:30 Uhr. 
In einer Pause besteht die Möglichkeit, eine kleine Stärkung 
einzunehmen. Schüler der Kaufmännischen Schule proben die 
Praxis und organisieren für uns dieses Konzert. Das Salonorches-

 
Auf dem Weg zum 4. WM-Titel in 
der Porsche-Arena

 
Sie toppten fast ihren eigenen 
Weltrekord 

Jeder Kalender kann einmal gewinnen und hat auf der Rücksei-
te die individuelle Gewinnnummer. Verlost werden hochwerti-
ge Sachpreise, sowie Einkaufs- und Verzehrgutscheine, alle von 
Sponsoren aus der Region zur Verfügung gestellt. Der Hauptpreis 
ist ein Gutschein für ein deutsches Wellnesshotel im Wert von 
2.500 Euro.
Jeder Käufer unterstützt eine gute Sache, kann sich 24 Tage auf 
Überraschungen freuen und hat noch die Chance auf einen schö-
nen Gewinn. Der Kalender ist auch ein ideales Geschenk.
Die ausgelosten Gewinnnummern und die dazu gehörenden 
Gewinne werden ab Mittwoch, den 1. Dezember 2021 täglich im 
Internet unter der Adresse www.stimme.de und www.hohenlo-
her-adventskalender.de veröffentlicht. Zusätzlich erfolgt die Be-
kanntgabe täglich außer sonntags in der Hohenloher Zeitung. 
Die Gewinne bzw. Gutscheine werden gegen Vorlage des Ka-
lenders bei der Sparkasse Hohenlohekreis in Künzelsau, Konsul-
Uebele-Str. 11‚ ausgehändigt. Eine Abholung in allen weiteren 
Geschäftsstellen der Sparkasse Hohenlohekreis kann telefonisch 
vereinbart werden. Es wurde darauf geachtet, dass der Kauf des 
Kalenders und die Gewinn- bzw. Gutscheinabholung einfach und 
vor Ort möglich sind.
Die Hohenloher Lions setzen ihr Leitmotiv „we serve“, also die 
Aufforderung zum Dienen und Helfen, mit dieser „activity“ auch 
in diesem Jahr in vorbildlicher Weise um.
Für die beteiligten Vereine
gez. Bernd Kaufmann

Radfahrerverein Hohenlohe ÖhringenRadfahrerverein Hohenlohe Öhringen

Weltmeister! Serafin Schefold und Max Hanselmann 
verteidigen Gold bei Hallenrad-WM in Stuttgart
WELTMEISTER!

 
Serafin Schefold und Max Hanselmann vor ihrer Weltmeister-Kür 

Serafin Schefold und Max Hanselmann verteidigen ihren Welt-
meistertitel bei der Hallenrad-WM in Stuttgart mit Bravour!
Sie zeigten im Offenen Paar Kunstrad eine perfekte Kür und de-
monstrierten vor 4.000 begeisterten Fans in der Porsche-Arena 
ihre Weltklasse!
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZU DIESER HERAUSRAGENDEN 
LEISTUNG!
Mit einer Traumpunktzahl von 168,21 toppten die sympathischen 
Sportler fast ihren eigenen Weltrekord!
Die Stimmung in der Porsche-Arena war während des gesamten 
Wettkampfs einmalig und die Halle gratulierte den neuen Welt-
meistern mit stehendem Applaus.
Die beiden Sportler des RV Hohenlohe Oehringen 1887 e.V. trai-
nieren in der Römerbadhalle Öhringen. Und die Mühen und Ent-
behrungen haben sich gelohnt!
Mit ihrem vierten WM-Titel unterstrichen sie auf beeindruckende 
Weise, dass sie die offene Klasse im Paar Kunstrad mit großer Kon-
stanz weltweit dominieren.
Eine herausragende Leistung in der Porsche-Arena nach ihren 
Titeln in Dornbirn (2017), Lüttich (2018) und Basel (2019). Sera-
fin Schefold (25) und Max Hanselmann (24) wollen dieses Niveau 
halten und falls möglich sogar noch ausbauen. Beide haben 
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ter spielt auf mit bekannten Liedern wie „Man müsste nochmals  
20 sein, Rot ist der Wein, Capri Fischer“ und viele andere mehr. 
Vorverkauf in Öhringen bei der Heilbronner Stimme, Bahnhof-
straße 11 und bei der Buchhandlung Rau, Bahnhofstraße 16.
Restkarten werden an der Tageskasse verkauft, die Saalöffnung 
ist um 10.15 Uhr.
Aus Corona Schutzgründen gilt die 2G Version der Corona-
Schutzverordnung. 

Stadtkapelle Öhringen e.V.Stadtkapelle Öhringen e.V.

Wanderprobe der Stadtkapelle Öhringen
Am vergangenen Sonntagnachmittag brachen die Musikerinnen 
und Musiker der Stadtkapelle Öhringen vom Wanderparkplatz 
Siebeneich aus gemeinsam zu einer „Wanderprobe“ auf.
Die Wanderung führte über Wiese, Wald und Steinbruch bis in die 
Weinberge. Die sieben Kilometer lange Strecke wurde von unter-
schiedlichen Registergruppen mit verschiedenen Probe-Statio-
nen zur Versorgung des leiblichen Wohls der Wandermannschaft 
gesäumt. Mit frischem Apfel-, Trauben- und Quittensaft, verschie-
denen Schnäpsen und Likören, Met, Wein und einem alkohol-
freien „Staka-Drink“ sowie einem deftigen Vesper, wurden die 
Wanderer bei jeder Probe mit regionalen Spezialitäten versorgt. 
Auch kurze informative Einlagen zu den kredenzten Leckereien, 
teilweise inklusive musikalischer Untermalung, kamen in den vier 
Stunden des gemeinsamen Probens nicht zu kurz.

 
 Foto: Annika Weidmann

Talent Tauschkreis Schwäbisch Hall – HohenloheTalent Tauschkreis Schwäbisch Hall – Hohenlohe

Tauschen und Plauschen
Nach längerer Corona-bedingter Pause findet am Donnerstag,  
11. November 2021 wieder ein Tauschplausch in Öhringen statt.
Die Mitglieder des Tauschkreises Schwäbisch Hall/Hohenlohe 
treffen sich um 19.30 Uhr im Jugendkulturhaus FIASKO, Büt-
telbronner Straße 51 in Öhringen. 
Wie immer sind Gäste herzlich willkommen!
Auch Artikel zum Tauschen dürfen mitgebracht werden.
Für die Teilnahme gelten die 3G-Regeln (geimpft, genesen, getes-
tet) und die aktuellen Corona-Bestimmungen.
Weitere Infos unter www.tauschkreis-sha.de

Theatergruppe MichelbachTheatergruppe Michelbach

Neues von der Theatergruppe Michelbach
Die Theatergruppe Michelbach meldet sich nach einiger Zeit wie-
der. Am 21. Juli fand unsere jährliche Hauptversammlung statt. 
Dabei wurde überlegt, an wen die Spende der Karten aus der 
Saison 2020 übergeben werden könnte. Zunächst möchten wir 
uns bei allen bedanken, die die Eintrittsgelder gespendet haben. 
Diese wurden nun an den Hospizdienst Familienbegleitung in 
Öhringen weitergegeben.

Die Theatergruppe trifft sich seit Ende Oktober wieder zu Proben, 
was uns hoffen lässt, dass es eine Saison 2022 gibt. Die Entschei-
dung, ob im März / April 2022 tatsächlich gespielt wird, fällt Ende 
Dezember 2021 Anfang Januar 2022, wenn besser absehbar ist 
wie sich die Lage entwickelt.
Wir halten euch diesbezüglich auf dem Laufenden und hoffen 
euch in der kommenden Saison wieder in unserem Theatersaal 
begrüßen zu dürfen. Bis dahin verbleiben wir mit drei kräftigen: 
Vorhang uff, Vorhang uff, Vorhang uff
Eure Theatergruppe Michelbach

Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.

JUMP, RUN & FUN
Ihr wollt rennen, fliegen, sprin-
gen, hüpfen, turnen, mit dem 
Ball spielen und dabei Action, 
Spaß und Abwechslung ha-
ben? Dann seid Ihr bei JUMP, 
RUN & FUN genau richtig! Un-
ser Programm geht von A–Z 
und soll euch die unterschied-
lichsten Sportarten näherbrin-
gen. Teilnahmebindungen: Ihr 
seid auf einer weiterführenden 
Schule oder mindestens 10 
Jahre alt.
Termin: Jeden Dienstag von 18–19 Uhr in der Hohenlohe-Halle.
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Josef-Beyerle-Str. 2,  
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Internet: www.gsvertrieb.de
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Das Mitteilungsblatt „Öhringer 
Nachrichten“ wird 14-täglich an alle 
wirtschaftlich erreichbaren Haus -
halte verteilt.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produk-
tion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten 
Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten Strom  
aus Wasserkraft und vermeiden damit 
 Umweltauswirkungen – keine  CO2-Emission, kein 
radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de

 
 Foto: TSG Öhringen

– Anzeigen –

06227 / 5449-0
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Sie wünschen Beratung
zu Ihrer Anzeigenschaltung?
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Exklusiv für Nussbaum Club-Mitglieder

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de. Zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG •Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt •www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Captain Silberzahn -
und der geheimnisvolle Schatz
Lösungswort:»Silberzahn Heilbronn«
Das Familienmusical Captain Silberzahn nimmt dieses Jahr, am Sams-
tag, den 13.11.2021, als NeuinszenierungKurs auf die großenBühnen.
Viele kleine und große Piratenfans zog das Musical bereits in seinen
Bann. Teilnahmeschluss: Sonntag, 07.11.2021

Jetzt teilnehmen per Mail an club@nussbaum-medien.de,
in gut leserlicher Handschrift per Post oder nach einer einmaligen
Registrierung unterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-15571

Jetzt
2 x 2

Tickets
gewinnen!

MEHR AUF

LOTTO-BW.DE

UNSERE LOTTERIE MIT DER
GRÖSSTEN CHANCE AUF 1MILLION€.

THEORETISCHE CHANCE 1:250.000

JETZT ERHÄLTLICH IN IHRER
LOTTO-ANNAHMESTELLE VOR ORT.

Weitere
Gewinne im

Gesamtwert von
2,8 Millionen€!

7 x
1Million€7x

100.000€

Alles, was ihr wissen müsst, auf einen Blick:

• Es gibt KEINE Kassen vor Ort
Tickets gibt es ausschließlich ONLINE!

• NEU: vergünstigte Mittagstickets

• Anreise mit ÖPNV inklusive

• Kinder bis einschließlich 15 Jahre kostenfrei,
Online-Registrierung erforderlich

• Für Fragen rund ums Hygienekonzept informieren
wir auf den Homepages unter >Aktuelles

Nach der langen veranstaltungsfreien Zeit feiert
der Stuttgarter MesseHerbst sein Comeback:
Spielen, Tiere, Selbermachen, Kochen, Design,
Genießen – ein Programm voller Lebensfreude!
Gefüllt mit Neuentdeckungen, persönlichen
Begegnungen und Leichtigkeit.

DO + Fr: 10 bis 18 Uhr | Sa + So: 9 bis 18 Uhr

www.stuttgarter-messeherb
st.de

18.–21. November 2021

Kreativ

Ab Donnerstag, 18. November

Ab Freitag, 18. November
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Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Anneliese Schirmer
Mediaberaterin (Innendienst)
Tel. 07264 70246 11 • Fax 07264 7024699
anneliese.schirmer@nussbaum-medien.de

Wünschen Sie eine persönliche
Beratung in Ihren Räumlichkeiten?

Julian Ultsch
Mediaberater (Außendienst)
Mobil 0173 4254440
julian.ultsch@nussbaum-medien.de

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

Erfolgreich investieren und ein gutes
Gewissen - GEHT DAS DENN??

Nachhaltige Solarbeteiligungen weltweit beim
Marktführer ab € 10.000,— / 4,8 % Rendite p.a. /
Laufzeit 10 Jahre!!!

- Investition in den größten Wachstumsmarkt -

Interesse? Rufen Sie uns unter 07033-5266-75 an!
Wir stellen für Sie den Kontakt her.

*Nur solangeder Vorrat reicht. Alle Preise inkl.MwSt. Produkte könnenvonAbbildungabweichen. FürDruckfehler keineHaftung.

Diese und viele weitere
Angebote auf:Lokale

Shopping
Welten
entdecken

The Spirit of OM
Bademantel mit Kapuze

REMINGTON
S 3505 GP Haarglätter

Lyfesutra
Lyfesutra Vetiver Schwamm

REMINGTON
CI 91 AW Wellenstab

29,99 €*
1%Cashback

14,99 €*
2%Cashback

durch den Herbst
Strahlend schön

kaufinbw.de/beauty-time

Pandoo
Bambus Haarbürste

Beurer
HR 5000 Haarschneider

heimathafen
Save-the-Planet Set

Kronseifen
Plastikfreies Bad Set

45,99 €*
1%Cashback

36,60 €*
2%Cashback

33,00 €*
2%Cashback

98,90 €*
3%Cashback

46,99 €*
1%Cashback

7,90 € DEAL

6,90 €*
2%Cashback

Mit Produkten lokaler Händler aus Baden-Württemberg.

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 07264 70246-0
Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
bad-rappenau@nussbaum-medien.de
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Sie suchen einen Immobilienmakler Ihres Vertrauens? Dann sind
Sie bei uns richtig, denn wir verkaufen Ihre Immobilie erfolgreich.
Wir sind die erfahrenen Immobilienmakler in der Region und mit
Büros in den Landkreisen Ludwigsburg, Esslingen, Göppingen
Heilbronn, Rems-Murr, Hohenlohe und Stuttgart sind wir auch in
Ihrer Nähe!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Siemich für einen unverbindlichen Termin an.

Spreuergasse 30, 70372 Stuttgart - Tel. 0711 - 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Ihre Immobilie in guten Händen …

Suchen für nette 4- u. 6-köpfige Familie
• Wohnhaus zum Kauf evtl. mit ELW
• 2-Familien-Wohnhaus zum Kauf

Finanzierung gesichert. Bitte rufen Sie an.

Hilde Beck Immobilien 07139 9375647
– seit 2002 zuverlässig und effektiv

h.beck-immobilien@gmx.de

Tel. 07131/64 911-22 www.garant-immo.de

Nutzen Sie die Gunst der Stunde! Für solvente
Interessenten suchen wir EFHs mit Charme bis
ca. 900.000,- in guter und sehr guter Wohnlage.
Finanzierung gesichert - seriöse, professionelle

Abwicklung garantiert. Ihre Expertin für den
Immobilienverkauf: Verena Mörgenthaler

mit ganzjährigemWohlfühlklima
NACHHALTIG BAUEN

n individuelle Architektenhäuser

n in dritter Generation inhabergeführtes Familienunternehmen

nWohlfühlklima undWohngesundheit

n energieeffizient und förderfähig durch die KfW

Interesse? Rufen Sie uns an.
Wir stellen gerne den Kontakt für Sie her.

Brigitte Nussbaum GmbH & Co. KG
Emil-Haag-Str. 27 · 71263Weil der Stadt
Tel. 07033 52 66 - 71 · Fax 07033 5266 - 78
info@brigitte-nussbaum.de

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Attraktive 2½-, 3½- & 4½-Zimmer-Eigentumswohnungen mit Ter-
rasse oder Balkon, Aufzug in alle Etagen, moderne Energietechnik,
Fußbodenheizung, Tiefgarage & vieles mehr! Baubeginn erfolgt.

BER ATUNG VOR ORT

DS WOHNBAU GMBH . Haagweg 35 . 74613 Öhringen
07941-92930 . info@dswohnbau.de . www.dswohnbau.de

DIESEN SONNTAG, 07.11.21 | 14-16 UHR
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NEU
AB 01.07.2021

26.250,- €
KFW-ZUSCHUSS

MÖGLICH!

KfW Effizienzhaus 55 EE
(nach GEG 2020)

FORCHTENBERG
ImWaldfeld - Kastanienallee 30+32

Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der folgenden Firma bei:

Gerhard Sprügel GmbH

Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS
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STELLEN

UNTERRICHT

Während der Coronapandemie
Nachhilfe im Onlinemodus.

Wir sind jederzeit für Sie da, um Ihre Kinder in dieser
ungewohnten Situation zu begleiten! Rufen Sie mich an
und wir finden eine individuelle Lösung für Ihr Kind.
Regina Bartsch-Hopp
% 0791-9468275 · Mobil: 0172-7265542 · www.abacus-nachhilfe.de

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

WELCHE STEUERN FALLEN BEIM VERERBEN
UND SCHENKEN VON IMMOBILIEN AN?
Steuern können nicht nur bei einem regulären Verkauf anfallen.
Auch beim Vererben einer Immobilie (Erbschaftssteuer) oder bei
einer Eigentumsübertragung per Schenkung (Schenkungssteuer)
kann das Finanzamt Steuern erheben. Sie ist abhängig vom Wert
der Immobilie und dem Verwandtschaftsverhältnis zum Erblas-
ser bzw. Schenker und muss, anders als die Steuer bei einem Im-
mobilienverkauf, vom Erben bzw. Beschenkten bezahlt werden.

Wer erbt, erhält je nach Verwandtschaftsverhältnis einen soge-
nannten Freibetrag. Das bedeutet, dass der Erbe bis zu einer ge-
wissen Vermögenshöhe keine Erbschaftssteuer bezahlt. Für Ehe-
leute gilt ein Freibetrag von 500.000 €, für Kinder 400.000 €, für
Geschwister 20.000 € usw. Diese Freibeträge gelten auch bei einer
Schenkung. Bei einer vererbten Immobilie bestimmt das Finanz-
amt deren Wert anhand von Güterausschüssen.

Wenn Sie eine Immobilie erben und anschließend verkaufen
möchten, geht die Spekulationsfrist des Erblassers auf Sie über.
Besaß der Erblasser die Immobilie also schon länger als zehn Jah-
re, können Sie die Wohnung verkaufen ohne zusätzlich einen Ge-
winn versteuern zu müssen.

Eine Schenkung erfolgt zu Lebzeiten und wird notariell beurkun-
det. Bei einer Schenkung können die Freibeträge alle zehn Jahre
ausgeschöpft und das Vermögen somit steuerfrei übertragen wer-
den. Geht der Vermögenswert über die Freibeträge
hinaus, ist ein rechtzeitiger Beginn der Schen-
kungen ratsam, um die Freibeträge entsprechend
mehrfach auszuschöpfen. Es empfiehlt sich also,
eine Schenkung frühzeitig zu planen.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

J E T Z T ON L I N E B EWE RB EN

RECA NORM GmbH • AmWasserturm 4 • 74635 Kupferzell
Barbara Wunderlich • Tel. 0 79 44 61-130 • bewerbung@recanorm.de www.recanorm.de/karriere

Standort: Kupferzell
Fuhrparkverwaltung Minijob
Aushilfe (m/w/d) im Bereich
W I R SU CH EN

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Für das Amt für Hochbau und Gebäudemanagement suchen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt, befristet für 2 Jahre, einen
geringfügig beschäftigten oder teilzeitbeschäftigten

Den vollständigen Ausschreibungstext sowie Informationen
zum Hohenlohekreis, unser Online-Bewerbungsportal und den
Newsletter zu aktuellen Stellenangeboten finden Sie auf unserer
Homepagewww.hohenlohekreis.de

Hausmeisterhelfer (m/w/d)
für die Kaufmännische Schule in Öhringen
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G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von

Nussbaum Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH

über 380 Amtsblätter und Lokalzeitungen.

Ihre Vorteile auf einen Blick:
■ seriöse Tätigkeit im Angestelltenverhältnis,

fester Verteiltag
■ pünktliche und regelmäßige Bezahlung
■ gesetzlicher Urlaubsanspruch
■ gesetzeskonformer Arbeitsvertrag und

Anspruch auf alle gesetzlichen und sozialen
Leistungen

■ Mitarbeitervergünstigungen bei namhaften
Anbietern

Egal, ob Schüler, Student, Hausfrau oder Rentner,
sichern Sie sich ein zuverlässiges Nebeneinkommen als Zusteller – Wir freuen uns auf Sie!

Wollen auch Sie zu den Austräger-Helden gehören?
Die G.S. Vertriebs GmbH ist als Vertriebspartner von Nussbaum Medien immer
auf der Suche nach zuverlässigen und pünktlichen Mitbürgern, die den gewis-
senhaften Job als Zusteller des Amts-/Mitteilungsblattes (oder als Urlaubsver-
tretung) wahrnehmen möchten.

Jetzt bewerben!
„Wer rastet, der rostet.“ Als Zusteller bleiben Sie stets fit und verdienen sich an
der frischen Luft nebenbei noch etwas dazu. Sind Sie zuverlässig, engagiert,
mindestens 13 Jahre alt und haben Lust auf eine interessante und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit?

Mehr Informationen erhalten Sie unter

www.gsvertrieb.de/zusteller
oder telefonisch unter 07033 69240.

INTERESSE

GEWECKT?

Bewerben Sie
sich jetzt!

Wir suchen Sie als

Zusteller m/w/d | ab 13 Jahren

für die Öhringer Nachrichten
Verteilung: Freitag

Cleversulzbacher Str. 19
74243 Langenbrettach

Tel. 07139 4570425
Fax 07139 4570426

info@parkettwerkstatt-fellger.de
www.parkettwerkstatt-fellger.de

Parkettwerkstatt Fellger

Du suchst deinenTraumjob und den Umgangmit Holz? Dann komm zu uns!
Wir bieten dir eine Ausbildungsstelle zum

Parkettleger (m/w/d)
Ausbildungsbeginn: September 2022

Parkettleger/-innen gestalten und verschönern Innenräume durch kreative
Bodengestaltung wie Stab-, Mosaik-, Intarsien- oder Schiffsbodenparkett.
Darüber hinaus stellen sie restaurierungsbedürftige Parkettböden wieder
her oder verlegen Teppichböden, Linoleum und Designbeläge
Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann bewirb dich bei uns.Wir freuen uns auf dich.

Meisterbetrieb

J E T Z T ON L I N E B EWE RB EN

RECA NORM GmbH • AmWasserturm 4 • 74635 Kupferzell
Laura Gebhardt • Tel. 0 79 44 61-134 • bewerbung@recanorm.de www.recanorm.de/karriere

Standort: Kupferzell
Logistik Wareneingang
Mitarbeiter (m/w/d) im Bereich
W I R SU CH EN

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.

Besuchen Sie uns www.nussbaum-medien.de
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Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs
Die Summe der vielen, kleinen 

Leuchtende RübengeisterHerbstbräuche im Ländle
Süßsaure LeidenschaftDer Essigmacher aus Kehl am RheinFestlich aufgeputztDie St. Georgener Hochzeitstracht

Der Puppenmacher vom Kinzigtal

Starke Kräuter fürs Immunsystem

Prachtvolles Schwäbisch Hall

5/2021
SeptemberOktober

5,60 EUR
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Jetzt im Handel

Entschleunigt
www.mein-laendle.de

Tragschrauber
Schnupperkurs 120 Minuten:
60 Min. Einweisung (Theorie)
60 Min. Selbst-Fliegen

Boeing 737-800 NG
Flugsimulator 30 Minuten:
Grandiose Flugerlebnisse für Anfänger
und Fortgeschrittene

Ultraleicht Flächenflugzeug
Schnupperkurs 120 Minuten:
60 Min. Einweisung (Theorie)
60 Min. Selbst-Fliegen

Tragschrauber
Rundflug und Flugsimulator 90 Minuten:
30 Min. Tragschrauber Rundflug
60 Min. Flugsimulator Boeing 737-800 NG

Anbieter der Woche

Diese und viele weitere Angebote auf:

*Nur solange der Vorrat reicht. Alle Preise inkl. MwSt. Produkte können von Abbildung
abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

ab199,00 €*
1%Cashback

ab199,00 €*
1%Cashback

ab199,00 €*
1%Cashback

ab59,00 €*
1%Cashback

„Flying is Passion“
Seit 2011 geht es für Flugbe-
geisterte und Hobby-Piloten
am Mannheimer Flughafen
hoch hinaus!

Mona Hörig ist Fluglehrerin
aus Leidenschaft und hat
sich mit 13.000 Flugstunden
und 30.000 Landungen mit
dem Tragschrauber einen
Namen gemacht – hier ist
man in den besten Händen.

Die Flugschule bietet ein brei-
tes Sortiment an Angeboten,
die deinen nächsten Flug zu

einem unvergesslichen Er-
lebnis machen! Neben Erleb-
nisrundflügen für die ganze
Familie kannst du zwischen
Schnupperflugstunden oder
aufregenden Flugsimulato-
ren wählen. Mit ausgezeich-
neten Profis an deiner Seite,
erlebst du fantastische Stun-
den in aufregender Höhe.

Der City-Airport Mannheim
bietet einen außergewöhnli-
chen Rahmen für besondere
Stunden. Also geh doch mal
in die Luft!

Tragschrauberflugschule Mona Hörig
68163 Mannheim

kaufinbw.de/flugschule-hoerig

Versandkostenfrei

GESCHÄFTSANZEIGEN

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.



BAUEN UND WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen

Mit kleinem CO2-Abdruck in die eigenen vier Wände
Private Bauherren können schon jetzt auf nachhaltige Materialien und moderne Technik setzen. Das reduziert nicht nur den Energie-
verbrauch des Eigenheims und sorgt für den langfristigen Werterhalt der Immobilie, sondern scha�   auch ein angenehmes Raumklima.

Immer mehr Menschen möch-
ten ihren ökologischen Fußab-
druck verkleinern und mit Blick 
auf nachfolgende Generationen 
und die Auswirkungen des Kli-
mawandels nachhaltiger leben. 
Wer den Schritt ins Eigenheim 
plant, hat zahlreiche Möglichkei-
ten, den Hausbau und die Nut-
zung nachhaltig und ökologisch 
zu gestalten. „Nachhaltige Mate-
rialien im Zusammenspiel mit 
innovativer Technik, wie mo-
dernen Heizungsanlagen, ver-
ringern den Energieverbrauch 
und damit die Energiekosten des 
Eigenheims und sorgen für ein 
angenehmes Raumklima“, sagt 
Bauexperte Albrecht Luz.

Mit der Planung fängt es an

„Nachhaltiges Bauen fängt bei 
der Planung an. Immobilien-
grundriss und -grundstück soll-
ten � ächensparend geplant und 
dabei möglichst wenig Fläche 
versiegelt werden“, so der Ex-
perte. Begrünte Dächer wirken 
temperaturausgleichend und 
vermindern durch einen Sicker-
e� ekt beispielsweise die Versie-

gelung. „Zudem ermöglichen es 
� exible und intelligente Grund-
risse, die eigenen vier Wände 
im Laufe der Zeit an sich verän-
dernde Wohnwünsche und -be-
dürfnisse anzupassen“, ergänzt 
Luz. Aus einem Kinderzimmer 
könnte ohne viel Aufwand ein 
Arbeitszimmer oder ein Hobby-
raum werden.

Nachhaltige Materialien

Für den Bau selbst stehen um-
weltbewussten Bauherren ver-
schiedene Materialien wie Holz, 
Lehm oder Stroh zur Verfügung. 
Sie sind nachwachsend, recyc-
lingfähig und punkten mit einer 
sehr geringen CO2-Bilanz. Holz 
kann energieintensive Baustof-
fe wie Stahl oder Beton erset-
zen und steht diesen in punkto 
Tragfähigkeit in nichts nach. 
Lehm eignet sich besonders als 
Wandbausto� , ist feuchtigkeits-
regulierend, absorbiert Schad-
sto� e in der Lu�  und speichert 
die Wärme. Diese kann durch 
eine ökologische Dämmung 
aus nachwachsenden und recy-
clingfähigen Sto� en wie Stroh, 

Schafwolle oder Schilf ergänzt 
werden.

Natürliche Energiequellen 
und moderne Technik 

Während Häuslebauer bislang 
bei der Wahl des Baumaterials 
noch keinen gesetzlichen Vor-
gaben folgen müssen, bestehen 
diese bereits für die Energie-
erzeugung und Dämmung von 
Wänden, Kellerböden und Dä-
chern. Mit natürlichen und öko-
logischen Energiequellen für die 
Wärme- und Energieerzeugung, 

wie einer Pelletheizung oder ei-
ner Photovoltaikanlage, können 
Immobilienbesitzer den Ener-
gieverbrauch zusätzlich lang-
fristig senken. „Eigentümer, die 
auf erneuerbare Energiequellen 
setzen oder mit moderner Tech-
nik ihre Emissionen reduzieren, 
sparen bei Abgaben wie dem 
CO2-Preis. Dieser dür� e abseh-
bar weiter steigen. Das macht 
die im Vergleich höheren An-
scha� ungskosten mehr als wett“, 
so Albrecht Luz. (ots/LBS Info-
dienst Bauen und Finanzieren/
red)

BAUEN 
WOHNEN

Hausbau
Foto: dimdimich/iStock/Getty Images Plus
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Dachreparaturen vomMeisterbetrieb
 Flachdachbau/Ziegeldach
 Asbest-Dachsanierung
Dachüberprüfungen

MKSBedachungen, DachdeckermeisterMaxs · Mobil 0176 72602030
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Miteinander leben – füreinander da sein

Ihr Pflegedienst für eine umfassende
Versorgung in Ihrem Zuhause aus einer Hand

Bernd Bareis | Heiko Röwer
74613 Öhringen |Münzstr. 93

Tel. 07941 -98960
www.hsh-seniorenhilfe.de

Medizinische Behandlungspflege
 Körperpflege
 Hauswirtschaftliche Hilfen
Mahlzeitendienst
mit „Essen auf Rädern“

 Hausnotruf
 Beratungsbesuche
 Auf Wunsch bevorzugte Tages-, Kurzzeit-, und Dauerpflege

24 Stundenerreichbar fürunsere Kunden

menschlich – zuverlässig - kompetent

rr Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein

www.gebert-online.de

Tel. 0 79 42/91 10-0
FÜR DAS ZUHAUSE!

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Persönliche Beratung auch während Coronamöglich.

Stoffe aus
recycelten
Materialien

Jetzt neu:

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07131 64 911-0
heilbronn@garant-immo.de
www.garant-immo.de

DAS erfolgreiche Makler-Team

in der Region

Natur, Ruhe & Erholung

Hotelresort Waldachtal
72178 Waldachtal
Schwarzwald

Tel. 07443 240 770
info@hotel-waldachtal.eu
www.hotel-waldachtal.eu

3 x Übernachtungen
3 x Verwöhnpension
30 € Vorteilsgutschein

Schwarzwaldzauber
Kurzurlaub im Nordschwarzwald

Wandern, Wellness, Genuss

nur 284€ je Person

nur284€

SONDERAKTION
Frisches Lamm- und Ziegenfleisch auf Bestellung

Keulen, Karree, Dosenwurst, geräucherte oder
rohe Bratwurst etc. AufWunsch vakuumverpackt.

NEU gibt es nun auch leckere Saiten- und
Bockwürste. Voraussichtlicher Abholtermin

ist am Samstag, 4.12.2021.

Kontakt: 07947/4369669, 0172/6236428 oder via Facebook Hof & Landschaftspflege Haag

Wir suchen Familien, die sich vorstellen können
Menschen mit Behinderung eine Zeit lang aufzu-
nehmen und zu einem Teil ihrer Familie zu ma-
chen.

–Attraktive finanzielle Vergütung
–Unverbindliche Probephase
–Pädagogische Begleitung und Unterstützung

Gutes tun. Für andere da sein. Etwas zurückbekommen.

Inklusion geht auch zuhause.

Werden Sie Gastfamilie.

 07941 64639711  bwf@lichtenstern.de

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!


